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Paris und die Sanktionen .

as . Berlin , 27 . Aug . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Die Welt kann heute einen Gedenktag
feiern . Am 27 . August 1928 wurde der Kriegs¬
ächtungspakt , meist Kelloggpakt genannt , unter¬
zeichnet . In diesem Vertrag erklären bekanntlich die

- Unterzeichner , „ daß sie den Krieg als Mittel für die

, Lösung internationaler Streitfälle verurteilen und auf
ihn als Werkzeug der nationalen Politik in ihren
gegenseitigen Beziehungen verzichten .

" Vriand hielt
damals bei der feierlichen Unterzeichnung in Paris eine
Rede , in der er mit Genugtuung erklärte , , chatz das Er -

eingnis dieses Tages ein neues Datum in der Geschichte
der Menschheit darstelle .

"
Heute , genau sieben Jahre

später , ist der Krieg in Ostafrika unvermeidlich . Das
Interview , das Mussolini dem Vertreter der „ Daily
Mail "

gegeben hat , beseitigt jeden Zweifel und be¬

stätigt , was hier schon wiederholt gesagt wurde , daß
Italien nicht mehr zurück kann , daß vielmehr die zwei¬
hunderttausend Gewehre von selbst losgehen würden .

In Frankreich ist man über diese Erklärungen
Mussolinis nicht gerade sehr beglückt . Man kommt in

Paris mehr und mehr zu der Überzeugung , daß eine

Vermittlungsaktion vor der Ratstagung vollkommen

aussichtslos ist . So wird auch versichert , Laval habe
endgültig die Absicht aufgegeben , irgend etwas vor der

Genfer Tagung zu unternehmen . Aber auch in Genf
wird Frankreich nichts tun , um Italien von einem

Krieg in Abessinien abzuhalten , sondern es wird ihm

darauf ankommen , den Krieg auf Ostafrika zu beschrän¬
ken und jedes weitere Umsichgreifen des Kriegsfeuers

zu verhindern . Deshalb wird man auch in Paris reich¬

lich nervös , sobald man das Wort hört , das sonst ,
zum mindesten , wenn es gegen Deutschland geht , in

Frankreich so beliebt ist , das Wort Sanktionen . Die

französischen Blätter lassen ganz besonders , nachdem

Mussolini erklärt hat , daß er selbst einen moralischen

Vorwurf in Genf mit dem Austritt aus dem Völker¬

bund beantworten werde , immer wieder durchblicken ,
daß sich in Genf nicht die nötige Einigkeit

erzielen lassen würde , wenn England Sanktionen

Bor sieben Jahren und heute .

Auch ein Gedenktag . — Meine französische Vermittlung vor der Bölkerbundsratstagung .

Demonstration in Malta .

gegen Italien beantragen wollte . Mit anderen Worten
heißt das , daß Frankreich dem nicht zustimmen würde .
Man beruft sich darauf , daß der englische Außenminister
Sir Samuel Hoare seinerzeit ausdrücklich erklärte ,
daß die englische Regierung nur dann zu Gegenmaß¬
nahmen und Sanktionen greifen würde , wenn sie
kollektivster Natur seien , das heißt , gemeinsam verhängt
würden . Daran wird man also die Engländer er¬
innern , wenn sie noch Gelüste zeigen sollten , das

Sanktionsthema zu erörtern . Auf diese Weise wird
man den Austritt Italiens aus dem Völkerbund zu ver¬
hindern trachten . Nebenbei sei noch bemerkt , daß man
den Engländern vorwirft , sie seien jetzt für Sanktionen ,
hätten sich aber gegen Sanktionen ausgesprochen , als
Deutschland seine Aufrüstung durchzuführen begann ,
wie es überhaupt in der französischen Presse
nicht an Seitenhieben gegen Deutschland
fehlt , wobei wir ja mit den Dingen , die jetzt zur De¬
batte stehen , nicht das Mindeste zu tun haben .

Man ist in Paris auch nicht sehr erfreut darüber ,
daß di « Engländer ihre Garnisonen in Malta und
Aden verstärken und das Flugzeug - Mutterschiff

„ Glorious "
, das an Bord je ein Geschwader Kampf¬

flugzeuge , Erkundungsflugzeuge und Torpedo - Bomben -

flug,zeuge hat , nach Malta entsenden . Aber ganz offen¬
sichtlich will gerade angesichts gewisser italienischer
Drohungen England den 5 . September den Tag , an
dem vor 135 Jahren Nelson nach zweijähriger Blockade
Malta französischen Händen entriß , benutzen , um der
Welt zu zeigen , daß Malta britisch ist und

britisch bleibt . So werden also Flotte und Luft¬
flotte für den britischen Selbstbehauptungswillen auf
Malta demonstrieren .

Das ist die gegenwärtige Lage und wir glau¬
ben , daß sie sich bis zum Zusammentritt des Rates nicht
wesentlich ändern wird . Zwar werden an den kurzen
Besuch Balbos in Paris mancherlei Kombinationen ge¬
knüpft und das Gleiche gilt auch für den von Mussolini

nach Bozen einberufenen Ministerrat . Nachdem aber

der Duce sich so oft und so eindeutig über die Politik

Italiens geäußert hat , sind auch hier wohl keine sen¬

sationellen Beschlüsse zu erwarten .
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Flugzeug wirft kommunistisches Propaganda¬
material ab .

New 9 ) ort , 26 . Aug . Bei den M a n ö n e r n des

3 . Armeekorps in Pennsylvanien , über die vor

einigen Tagen berichtet wurde , hat sich ein Zwischen ) ill er¬

eignet , der die D r e i st i g k e i t beweist , mit der die Kommu¬

nisten in den Vereinigten Staaten neuerdings ihre Hetz¬

propaganda durchführen .
Ein Flugzeug , das zwar die Farben , aber nicht die Ab¬

zeichen der amerikanischen Heeresflugzeuge trug , warf über

dem Lager des 3 . Armeekorps in der Nähe von Jndiantown

Cap ( Pennsylvanien ) Flugschriften ab , deren Inhalt
von Offizieren als kommunistisch bezeichnet wurde .

Der Sowjetbotschafter zitiert die Bibel .

New York , 27 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Die amerika¬

nische Presse veröffentlicht zahlreiche Äußerungen aus poli¬

tischen Kreisen , namentlich von Senatoren , die dem amerika¬

nischen Protest in Moskau zustimmen .
Gleichzeitig berichten die Blätter über eine Erklä¬

rung des Botschafters der Sowjetunion in Washing¬
ton , T r o j a n o w s k i , der äußerte , daß er sich nicht mit dem

amerikanischen Protest befassen wolle . Die Note der Ver¬

einigten Staaten werde eine zufriedenstellende Erwiderung
durch die Sowjetregierung finden . Er wolle aber daraus Hin¬
weisen , daß von einigen Kreisen in den Vereinigten Staaten
ein Propagandafeldzug gegen di « Sowjetregierung geführt
werde . 2m Hinblick auf diesen dürfe er wohl an das Bibel --

wort vom Splitter und vom Balkon erinnern .

„ Daily Mail "
zum Schritt Washingtons .

London , 27 . Aug . Die amerikanische Note an Moskau
wird von der „ Daily Mail " als neuer Beweis für die

Wertlosigkeit von Sowjetversprechungen
bezeichnet . Das Blatt sagt , Sowjetrußland habe seine Zuge¬
hörigkeit zum Völkerbund nur für Propagandazwecke benutzt .
Hader und Blutvergießen auf der ganzen Welt könne auf die
rote Hand zurückge -führt werden . Kommunisten hätten den

Rifkrieg 1925 und die mandschurischen Unruhen von 1931 ge¬
schürt .

’
2n China seien ganze Provinzen jahrelang von kom -

. munistischen Armeen verwüstet worden . Die teuflischen
Grausamkeiten , die letztes Jahr in Asturien verübt worden

Die Wett wehrt sich .

Ein Einlirdungsbrief des Präsidenten der Ver¬
einigten Staaten an das offizielle Staatsoberhaupt der
Union der Sowjetrepubliken — das war im Herbst vor
zwei Jahren der Auftakt zu normalen Staatsbe -
ziehungen zwischen Moskau und Washington .
Wird in diesem Herbst eine scharfe Protestnote der Ver¬
einigten Staaten gegen die Methoden des Kommunis¬
mus der Auftakt zum Wiederabbruch dieser
Beziehungen sein ? 16 Jahre lang , vom Ausbruch der

bolschewistischen Revolution bis zum Herbst 1933 hatten
die Vereinigten Staaten von Nordamerika es auf das

entschiedenste abgelehnt , die Moskauer Regierung als
eine normale Regierung des russischen Volkes anzuer¬
kennen , 16 Jahre lang gab es keinen sowjetrussffchen
Diplomaten in USA ., keinen amerikanischen Botschafter
in Moskau . Das Verhalten der Sowjetunion in der
Frage des Privateigentums , die Weigerung der bolsche¬
wistischen Regierung , die etwa 600 Millionen Dollar
Kriegsschulden , die das Zarenreich in den Vereinigten
Staaten ausgenommen hatte , als Staatsschuld anzuer¬
kennen , waren der sine Grund , die kommunistische Pro¬
paganda , die jedes nichtbolschewistische Regierungs - und

Wirtschaftssystem zu unterhöhlen sucht , der zweite
Grund für diese Haltung Amerikas .

Dieser zweite Grund , die Abwehr kommu¬
tt i st ischer Propaganda , der zeitweilig ausge -

schaltet schien , wird jetzt von neuem zum Streitpunkt ,
wie es bei genauer Kenntnis der bolschewistischen Be¬

strebungen in der ganzen Welt eigentlich selbstverständ¬
lich sein müßte . Im Jahre 1933 fanden Sowjetrußland
und IlSA . Gründe für eine Annäherung . Die Sowjets
glaubten , in den Vereinigten Staaten einen Helfer

'
gegen Japan finden zu können , und sie waren eventuell

sogar bereit , sich das etwas kosten zu lassen . In den Ver¬

einigten Staaten , die damals den schwersten Abschnitt
ihrer Wirtschaftskrise durchmachten , glaubte man in der

Sowjetunion ein Land gefunden zu haben , das ameri¬

kanische Waren in großem Maßstab aufnehmen und so
indirekt amerikanische Arbeiter wieder in Beschäftigung
bringen könnte . So kam es dazu , daß Präsident Roose¬
velt den Sowjet - Außenkommissar einlud , daß dieser
Washington besuchte , und daß im November 1933 die

diplomatischen Beziehungen ausgenommen wurden . Die

Grundlage dafür war ein Abkommen , in dem die

Sowjetunion versprach , keine Unterwühlung des politi¬
schen Systems der Vereinigten Staaten zu dulden oder

zu fördern , auf söwjetrussischem Gebiet keine

Organisation zuzulassen , die solche Ziele haben sollte .

Aber ununterbrochen bestand die Organisation
der kommunistischen Internationale fort .
Diese kommunistische Internationale , die ihre Zentrale
in Moskau hat , ist ein seltsames Instrument . Sie btt

angeblich nicht das geringste mit der sowjetrussischen

Regierung zu tun , denn sie ist ja keine Amtsstelle ,
sondern nur eine Einrichtung der kommunistischen
Partei . Freilich sind die maßgebenden Regierungsmit -

glieder , die Minister , oder formell gesprochen , die Volks¬

kommissare der Moskauer Regierung sämtlich führende

Inhaber hoher Ämter in der Zentrale der kommunisti¬

schen Internationale . Das ist , sagt die Sowjetregierung

ihre Prioatangelegettheit , da sie ja nun einmal

kommunistische Parteimitglieder seien . So hat jahrelang

für die Moskauer Regierung Herr X oder Herr P Be¬

schwerden fremder Regierungen in seiner Eigenschaft
als Volkskommissar mit der Begründung abgslehnt , daß
der gleiche Herr 1 oder Herr 3) nur in seiner Eigenschaft
als Funktionär einer Parteiorganisation gehandelt
habe , die die Regierung nicht beeinflussen könnte

^
Die

Vereinigten Staaten suchten sich von vornherein gegen
dieses Doppelspiel zu schützen , das nun vor einem

größeren Teil der Welt explodiert ist . Wenn sie ver¬

traglich abmachten , daß die Sowjetunion auf ihrem Ge¬
biet keine Organisation dulden sollte , die gegen das

politische System der Vereinigten Staaten arbeitet , so

lag darin praktisch die Abmachung , daß die kommunisti¬

sche Internationale ihre Existenz und Tätigkeit in
Nordamerika aufgeben sollte . Aber die Sowjetregierung
vie einige Zeit hindurch versucht hatte , in den bürger¬

lichen Ländern Beruhigung über ihre politischen Absich¬
ten zu schaffen , enthüllte diese Absicht in voller Klarheit

auf dem Kongreß der kommunistischen Internationale ,
der vor kurzem statffand . Hier sprachen Kommunisten
aus allen Ländern der Welt unter dem offiziellen Schutz
der Sowjetregierung und entwickelten das Pro¬

gramm , mit dessen Hilfe sie unter solchem Schutz ihr

Heimatland revolutionieren wollen . Es waren Kommu¬

nisten aus den Vereinigten Staaten , wie aus Frankreich ,
aus England , aus Japan und so fort . Zwei der be -

rroffenen Staaten , Nordamerika und Japan ,
haben nun gegen diese Einmischung protestiert , nachdem
in Deutschland der Reichsminister Dr . Frank schon auf
dem Internationalen Strafrechtskougreß einen Appell
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seien , hätten ebenfalls ihr « Urheber in Moskau .^
In Frank¬

reich sorgten di « Roten ständig für Unruhe . 3n Deutsch¬
land habe nur das Erstehen des jetzigen Regimes das Land
und vielleicht Europa vor den Schrecknissen des Kommunis¬
mus bewahrt .

Zustimmung der französischen Rechtspresse

zur amerikanischen Protestnote .

Paris , 27 . Aug . Die amerikanische Protestnote an die

sowjetrussische Regierung wegen Vorkommnisse auf der Mos¬
kauer Tagung der Komintern wird von der fran¬
zösischen Rechtspresse mit ganz besonderer
Genugtuung ausgenommen . „ Journal "

sieht in ihr die
Absicht Roosevelts , die Umstürzler in Schach zu halten . . Der

amerikanische Staatspräsident , der ein sozialer Präsident
sein wolle , werde keinen demagogischen Forderungen nach -

geben , die sein « großen Reformplän « schädigen könnten . Erste

Vorbedingung für eine allgemeine Wiedergesundung sei
die Ausschaltung aller kommuni st ischen Ele¬
mente . Auch der „ Matin "

ist begeistert über die Nore
Roosevelts . Endlich , so schreibt das Blatt , sind « man ein¬
mal ein « demokratische Republik , die noch nicht zum
Vasallentum herabgesunken sei . Amerika habe die Mos¬
kauer Revolutionäre aufgefordert , sich über die widerliche
Tagung der Komintern näher zu äußern . Man könne - -iesen
Schritt nur gut heißen , denn er beweise , daß die amerika¬
nische Regierung nicht lange rede , sondern sofort handele ,
wenn man ihr zu nahe trete .

Auch ein japanischer Protest in Moskau

bevorstehend .

Tokio , 26 . Aug . Der japanische Botschafter in Moskau ,
Ohta , hat der japanischen Regierung von der vertrags¬
widrigen Sowjetpropaganda Mitteilung gemacht ,
di « durch di « Rundfunkrede eines japanischen Kommunisten
in Moskau begangen wurde .

Wie die halbamtliche Nachrichtenagentur Kongo mit¬
teilt , hat di « japanische Regierung auf Grund des Berichtes
ihres Botschafters die Absicht , in Moskau in ähnlicher Weise
Protest einzulegen , wie dies die Vereinigten Staaten in

ihrer Note gegen die sowjetruffifche Einmischung in inter¬

amerikanische Angelegenheiten bereits getan haben .



233 .

im gleichen Sinn an die Vertreter aus allen Ländern
gerichtet hatte .

Die Freundschaft zwischen USA . und der Sowjetunion
hatte ohnehin sehr bald Trübungen erfahren . Zuerst
hatte Sow -jetrußlands Ministerpäsidenl Molotow sehr
energische Töne gegen Japan angeschlagen , aber das
Lcho aus den Vereinigten Staaten zeigte , daß sie durch¬
aus nicht bereit waren , sich als Vorspann in japanisch -
sowjetrusfischen Konflikten mißbrauchen zu lassen .
Daraufhin sagten sich die Sowjets , daß es dann auch
keinen Zweck in ihrem Sinne hätte , irgend einen Teil
der Staatsschulden anzuerkennen , was wiederum in
den an die Achtung des Privateigentums gewöhnten
Vereinigten Starten die Rückwirkung hatte , daß sie auf
Geschäfte mit einem Land verzichteten , das nicht einmal
formell bereit ist , seine Schuldenverpflichtungen abzu¬
tragen . Die zuerst übertrieben geförderte Freundschaft
flaute sehr schnell wieder ab , wurde zu einem kühlen
gegenseitigen Verhältnis , während direkt oder indirekt
auf beiden Seilen verkündet wurde , daß die großen Er¬
wartungen der Anfangszeit aufgegeben feien .

. Wenn aber für die Sowjetunion , da sie sich ja auch
durch ihren Eintritt in den Völkerbund im Kreis der
bürgerlichen Regierungen zu betätigen suchte , die
Gründe für die Erhaltung der Beziehungen zu
Washington nicht erloschen waren , so fielen doch für
Washington die Gründe fort , sich eine Einmischung in
die inneren Angelegenheiten der Vereinigten Staaten
gefallen zu laffem Unmittelbar nach

"
dem Kongreß der

kommunistischen Internationale schlug ein amerikani¬
sches Blatt , die „ New Port Herald Tribüne "

, mit einem
offenen Brief an Stalin los und die amerikanischen
Diplomaten sind jetzt diesem Vorstoß gefolgt . Die
Welt erkennt die aus Moskau drohenden Gefahren
deutlicher und fetzt sich zur Wehr — eine Bewegung ,
die für die weitere Entwicklung die allergrößte Bedeu¬
tung haben kann .
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Abtransport von Gepäck der italienischen
Gesandtschaft .

London , 27 . . Aug . Nach einer Meldung des BeriH
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Nachweis von Verstößen Abessiniens .

Rom , 26 . Aug . Wie hier aus guter Quelle mit Bestimmt¬
heit verlautet , ist in den letzten Tagen endgültig der Beschluß
gefaßt worden , daß Italien auf der kommenden Tagung des
Völkerbundsrates eine große Denkschrift vortegt .
Diese Denkschrift soll anhand zahlreicher Unterlagen , rote
Originaldokumente und Photographien , den Nachweis
erbringen , daßAbessinien gegen seine inter¬
nationalen Verpflichtungen verstoßen habe
und daher nicht mehr zu Recht als Mitglied des Völkerbundes
geführt werden könne . Die Beschuldigungen gegen Abessi¬
nien würden vor allem eine Abrechnung mit der in Abessinien
vorhandenen Sklaverei bringen .

Wie man weiter hört , werde Italien anhand dieses
Materials im Völkerbund zum Ausdruck bringen , daß es hin¬
fort eine Unmöglichkeit fei , Italien und
Abessinien als völkerrechtlich auf der
gleichen Stufe stehend zu betrachten . Diese An¬
klageschrift solle daher gleichzeitig vom italienischen Stand¬
punkt aus eine neuerliche Rechtfertigung des militärischen
Vorgehens Italiens in Abessinien darstellen . Es werde sich
um ein sehr umfangreiches Dokument handeln , an dessen Zu¬
sammenstellung die zuständigen Stellen eifrig arbeiten .

Der Schlichtungs - Ausschuß wieder in Paris .

Paris , 26 . Aug . Die Mitglieder des italienisch - abessi¬
nischen Schlichtungsausschusses sind am Montag , aus Bern
kommend , in Paris eingetroffen . Die italienischen und abessi¬
nischen Schiedsrichter arbeiteten am Montag getrennt , und
erst für Dienstag ist eine Wiederaufnahme der gemeinsamen
Ausschutzsitzungen vorgesehen .

Belgische Marxisten veranstalten

Massenkundgebungen gegen Italien .

verantwortlich für Politik , Kulturpolitik mb Kunst : Fritz Güntber ; iilr
politischen Nachrichtendienst : Karl Heinz Kunz ; für unpolitische B -ilräa «
vermischte, : vr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrickiten, wirtschaft , l' ”" ?
und ® enterbe : i . v . : Sein , kenhardt ; für Umgebung , pro °inznachrich:en
Sportteil ! Hein , Lenhardt ; für die Snzcigen : Drio Kaiser ,in Wiesbaden . .
Preisliste Nr . J . — Durchschnitts . Auflage Juli « 35: 19022, Sonntag - allein : 21K* St re

Druck und Verlag de- Wiesbadener Cagblatt - : ■ '
£ . Schellenberg ' scheHofbuchdruckerei , Wiesbaden , tanggafferr , „Tagblatt -Pi---

velde steht , hat am Montag in ihrem Organ „ Le Ptzunl
eine Aufforderung an die belgische Bevölkerung zur
nähme an öffentlichen Massenkundgebungen gegen IisÄ
aus Anlatz des italienisch - abessinischen Konfliktes gerieft
Die Versammlungen , die in Brüssel , Antwerpen ,

'
Lütt ;

Gent und Charleroi stattsinden , sollen unter der Losung
vor einigen Tagen ergangenen Aufrufes der Zweiten 3tt (enationale stehen . In diesem Aufruf werden verschiedene U »
nahmen gegen Italien vorgeschlagen ; u . a . sollen tz,
italienischen Arbeite raufgefordertwerd e ,
im Kriegsfälle den Gehorsam zu verroeigx . '
und mit bewaffneter Gewalt gegen die „ faschistischen Tyr « iun £i
neu "

vorzugehen . ° T

Sn politischen Kreisen wird die Lage sehr ruhig beurteil
Der Schutz der Bahnlinie Dschibuti - Addi
Abeba , die allein den Verkehr mit der Außenwelt ausrA
erhält , bildet das Tagesgespräch . Die Berichte , wona
Frauen und Kinder fluchtartig Addis Abeba verlassen , en r <
sprechen nicht den Tatsachen ; nur italienische Staatsanz i- 1

.
0

hörige verlassen regelmäßig mit jedem Zuge Addis Abeba .

erstatters des „ Daily Telegraph
" in Addis Abeba wurdz k

am Montag zahlreiche Kisten mit Gepäck aus der italic « AZbr
scheu Gesandtlchast mit der Eisenbahn nach Dschibuti af“ art,rm

transportiert . Dies werde als erstes Vorzeichen der bevq

Kaisers Menelik . In dieser Schlacht setzte sich die Kaisern --auch
an die Spitze einer Gruppe von Frauen , die den Kriegen -Mini
auf das Schlachtfeld folgte und sie anfeuerte .

■****yj. NJW, VVDIUI l'l» npuvM , Qtt
stellvertretende Ministerpräsident Vander -

Bevölkerung teilnehmen soll . Man erwartet ferner die «h <

deren Verlauf sie u . a . sagte : „ 16 Tage lang habe i , ou ; '

gefastetundinständigumFriedenfürAbessi
nten und die Welt gebetet . Sch möchte an in
Frauen der Welt appellieren , sich meinen Gebeten anzr
schließen . Wenn trotz aller unserer Bemühungen der Friedei e - x

den ist . Das Devisenverbot ist jedoch nur als zeitlich & ■J ^ hr
grenzte Maßnahme gedacht . ” ■

Seit Montagmittag gibt die Bank oo
Abessinien keine Devisen mehr ab . Diese Ma tßöVi
nähme hat in kaufmännischen Kreisen , die sich fast ausschlieWdaun
l -ich aus Ausländern zusammensetzen , Beunruhigung hervoi fteigi
gerufen , da somit jede Einfuhr illusorisch gewoi ।

’
(

Vor einer Neutralitätserklärung des Papstes * -

, sim k
London , 26 . Aug . Der „ Star " meldet , daß der Pal

eine Neutralitätserklärung veröffentlichen werde , solm
Italien an Abessinien den Krieg erklärt haben würde . ~ !

Verkündung des Papstes werde zur Zeit vorbereitet . 6 > L «
solle den beiden kriegführenden Mächten sowie allen Reg « Krstr
rungen mitgeteilt werden , mit denen der Vatikan dip !o

matische Beziehungen unterhalte .

Mussolini in Bozen eingetroffen .

Bozen , 26 . Aug . Die italienischen Manöver zeigten am
Montag ein verhältnismäßig ruhiges Gesamtbild . Die Er¬
folge , die die .von Süden angreifenden Blauen am Sonntag ,
besonders auf dem westlichen Flügel durch den überraschen¬
den Einsatz von motorisierter Kavallerie und mit Hilfe
neuer mechanischer Pontonbrücken anstelle der in der An¬
nahme von zurückweichenden roten Gegnern zerstörten
Brücken eigielt hatten , wurden am Montag von den Blauen
durch Vorschieben der Front und Wegnahme einzelner wich¬
tiger Punkte praktisch ausgenutzt und gesichert . Dabei wurde
bei Hanno im Zentrum der Blauen zum erstenmal die neue
motorisierte Division , die im Nachtmarsch aus Trient heran -
geholt worden war , eingesetzt . Der Widerstand der Roten
ist überraschend stark , und es ist anzunehmen , daß die
Manoverlertung morgen , d . h . am ersten Tag , an dem der
Duce im Manovergebiet erscheint , aus dieser Tatsache ent¬
scheidende Folgerungen ziehen wird . Mussolini wird morgen
früh zusammen mit den englischen und französischen Presse¬
vertretern , übermorgen mit den deutschen und den Presse¬
vertretern anderer Länder das Manövergebiet besichtigen .

Der italienische Regierungschef Mussolini traf am Mon¬
tag um 12 . 10 Uhr in Bozen ein . Die Nachricht von seiner
Ankunft hatte sich schon in den Morgenstunden verbreitet
und es wurden Vorbereitungen zum Schmuck der Stadt ge¬
troffen . Die Häuser , Laternen und Bäume wurden mit
grün -weitz - roten Fahnen geschmückt . Bilder Mussolinis und
des Königs sind an Mauern und Häusern angebracht . Viele
Inschriften tragen Texte , die sich auf die strategische Bedeu¬
tung der Manöver und auf den italienisch - abessinischen
Streitfall beziehen . „ Am Brenner steht ganz Italien mit
allen Lebendigen und allen seinen Toten "

, oder „ Sn Afrika
ist Platz und Raum für alle “

, oder „ Wir haben alte Rech -
nungen zu begleichen

"
. Andere Snschriften lassen den König ,

den Regierungschef , die Armee und andere hochleben .
Mussolini fuhr im Kraftwagen stehend vom Bahnhof

zur Plazza Vittorio Emanuele ( Walther - Platz ) , wo er von
einer großen Menschenmenge begrüßt wurde . Zu seinem
Empfang hatten sich die Spitzen der Behörden und dH
Parteiorganisationen von Bozen und Umgebung einze -
funden . Man hatte eine kurze Ansprache des Regierungs¬

getan hat ." -Hesel
Die im Jahre 1918 gestorbene Kaiserin Taitou war be Sittl

der Schlacht von Adua an der Seite ihres Mannes , de - deuts

chefs erwartet und die technischen Vorbereitungen dazu
troffen , aber Mussolini fuhr nur im Kraftwagen um _____
Platz , grüßte die Erschienenen und begab sich sofort ins Re -
gierungsaebäude , wo er für die Zeit seines Bozener Aufent¬
haltes Wohnung nimmt .

Reutermeldung aus Malta wird die Ausreise der „ Glorious -

als ein Teil des normalen Programms für die DurchfiihnA pru
'
j ,

der zweiten Übungsfahrt in diesem Sommer bezeichnet , J® -£ öln

„ Steine ernste Bedeutung "
.

London , 26 . Aug . Wie bereits kurz gemeldet , wird in
den nächsten Tagen ein kriegsstarkes Bataillon —
etwa 1200 Offiziere und Mannschaften — nach Malta und
Aden zur Verstärkung der dortigen britischen Garnisonen ver¬
schifft werden . Die Truppen setzen sich aus den verschiedensten
Waffengattungen zusammen . Besonders Artillerie ,
Pioniere und andere technische Truppen sind stark
vertreten . Die haushaltsmäßige Stärke der britischen Garni¬
sonen Beträgt in Malta 3400 und in Aden 2016 Mann . Die
Verladung wird von einem der fünf zurzeit in Southampton
liegenden Truppeirtransportschiffe , der „ Neuralia "

, durchge¬
führt . Die Tatsache , daß die verheirateten Mann¬
schaften und Offiziere von ihren Familien
begleitet werden , wird in Kreisen des englischen Kriegs¬
ministeriums als ein Beweis dafür bezeichnet , daß der Ent¬
sendung der Truppen nach Malta keine ernste Bedeutung bei¬
gemessen zu werden brauche .

Die „ Neuralia " wird Southampton am 3 . September ver¬
lassen und noch vor dem 2 . Oktober wieder zurücke murrtet , um
ihre planmäßige Ausreise nach Ägypten und dem Osten an¬
treten zu können .

Wie am Montagmittag aus Gibraltar gemeldet wird ,
hat das britische Flugzeugmutterschiff „ Glorious "

. das 22 500
Tonnen groß ist und ursprünglich noch einige Zeit in Gibral¬
tar bleiben sollte , am Montag unerwartet die Weiterreise
nach Malta angetreten . An Bord der „ Glorious " befinden
sich insgesamt drei Flugzeuggeschwader , nämlich ein Geschwa¬
der Leichtflugzeuge , ein Geschwader Aufklärungsflugzeuge
und ei » Geschwader Torpedobombenmaschinen . Sn einer

© in Bild von einer Veranstaltung am Hofe in Addis Abeba ( von links ) : Kriegsminister Ras Mou -
lougeta , _der Stellvertreter des Kaisers während dessen Abwesenheit — Senatspräsident Rietwided
Wolde Tadick — Minister Tzahafitzaz Halle , Dhef der Kanzlei des Kaisers — Außenminister Blatingeta
H " om . ( Weltbild , M . )

Dienstag , 27 . August 19 .35 .
'
M 3

fchnegen . Lvenn trotz aller unserer Bemühungen » er tfiieoei 1
gestört werden sollte , werde ich die erste sein , die meii ^ er (
Volk gegen den Angreifer anfeuert . Ich wert sej,jn
das genau so tun , wie es die Kaiserin Taitou zu ihrer 3eif

die die britische Mittelmeerflotte jetzt zusammengezogen wirs -j
Die Besatzung der „ Glorious "

einschließlich des Flugper ^ M,ctte
nals betragt 1100 Mann . Mden .

Zwischenfälle in italienischen Häfen Wckft
zu befürchten . H * « *
“

^ . Mkann
London , 26 . Aug . Das Abendblatt „ Star "

legt der W ' MWert
teilung der britischen Admiralität , wonach die Britii # ' c
Mittelmeerflotte in diesem Sommer in abriatifd ) 4 ’ jverle
Häfen keinen Besuch abstatten wird , besondere Bed ^ ifür
tung Bei . Das Blatt glaubt , daß diese Maßnahme auf2 * i lupt ;
Furcht vor englandfeindlichen Zwischenfällen in italieni ' * 6*

Burg
Häfen und vor italienfeindlichen Zwischenfällen in iE spiel ;
slawischen Häfen , was fast ebenso peinlich sein könne , zur -

"

zuführen sei .
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[ Ernstes über unseren Bevölkerungsbestand .

Sreichsminister Dr . Frick eröffnet den Internationalen Kongreß für Bevölkerungswissenschaft .

Nach griechischen Meldungen sind inAlbanienetwa
2 0 0 Personen wegen Beteiligung an der Aufstandsbe¬
wegung verhaftet worden .

Professor Dr . Walter Schiicking ist , öljährig ,
Montag morgen im Haag gestorben . Er war be¬
kanntlich Richter am permanenten Hof für internationale
Justiz im Haag .

Wie vom Volksbund für das Deutschtum im
Ausland mitgeteilt wird , ist der Prüstdent der Jbero -
Amerikanischen Gesellschaft , General Faupel , in die Bun¬
desleitung des VDA . berufen . Er hat diesem Ruf Folge ge¬
leistet und wird im VDA . die Überseearbeiten leiten .

mährt
u ng , i

rng ix
- ' Ute

Kurze Umschau .

Deutschland wird während der nächsten zwei Jahre
für die am Samstag gegründete Internationale
Filmkammer den Präsidenten stellen . Dr .
Scheuermann , auf defsen Anregung die Gründung der
JF .K . zurückgeht , ist als Präsident des Berliner Filmkon¬
gresses beauftragt worden , die vorläufigen Geschäfte der
JFK . zu führen und den Verwaltungsrat binnen 3 Monaten
nach Paris zur ersten Arbeitstagung einzuladen . Dort wird
dann endgültig der Präsident und die Haushaltung festgelegt
und mit der praktischen Arbeit begonnen .

3tä I Gesetzliche Regelung der Eheberatung .
ericht F
Liittü

Berlin , 27 . Aug . Der Reichs - und preußische Minister
des Innern , Dr . Frick , eröffnete heute um 11 Uhr in der
Aula der Universität den Internationalen Kongreh für Be -
oölkerungswissenschast , dessen Schirmherr er ist . In seiner
großen Rede führte der Minister unter anderem aus :

Zwar ^ sind die Sterblichkeilsziffern der Kulturnationen
dank den Fortschritten der medizinischenWiffenschaft stark ge -

Tyr « chnken , aber dafür haben sich wieder die wichtigeren
^ Geburtenziffern so vermindert , daß diese Staaten
: sich ernsthaft fragen muffen , ob sie ihren Bevölkerungsbestand

überhaupt noch halten können .

16 000 Offiziere , Unteroffiziere
und Mannschaften .

Berlin , 26 . Aug . Am diesjährigen Reichsparteitag , der
im Zeichen der wiedererrungenen Wehrfrei¬
heit steht , beteiligt sich die Wehrmacht in erheblich
stärkerem Mage als im Vorjahr . Vom Führer und Reichs¬
kanzler ist der 16 . September als „ Tag der Wehrmacht

' ' be¬

stimmt worden . Folgende Einheiten des Heeres , der Kriegs¬
marine und der Luftwaffe werden . an den Vorführungen der

Wehrmacht teilnehmen :
Vom Heer :

Infanterie - Regiment Nürnberg mit vier Bataillonen ,
Jnfanterie - Lehrbataillon aus Döberitz ,
eine verstärkte Schwadron und das Trompeterkorps des

Reiter - Regiments Rathenow ,
Kraftradschützen - Bataillon der 3 . Kanalleriedivision ,
Motorisierte Aufklärungsabteilung der Krastfahrabteilung

München ,
2 . Abteilung Artillerie - Regiment Nürnberg , verstärkt

durch eine Haubitzbatterie der 3 . Abteilung ,
5 . Motorisierte Abteilung Artillerie - Regiment Ulm ,
Panzerabteilung OhrLruffZossen ,
Panzerabwehrabteilung Schwerin ,
ein Pionierbataillon , dem wie im Vorjahr der Bau von

Brücken in Nürnberg obliegt ,

Die Unzufriedenheit in der japanischen Armee .

Mit baldigem Rücktritt des Kriegsministers zu rechnen .
Tokio , 26 . Aug . Nach einer Rede des Kriegsministers

H a y a s ch i haben 20 Divisionskommandeure und sämtliche
Militärbefehlshaber , einschließlich der von Formosa , Korea
und Mandichukuo , sich bereit erklärt , sich f ü r stärkste
Disziplin energisch einzusetzen . Die Truppe
verweist auf die verschiedenen in den Zentralen vorgekomme¬
nen Verstöße und begründet damit die Politisierung der
Armee . Sie fordert eine gerechte Perfonalpolitik
und bessere Kameradschaft zwischen der Zentrale auf der
einen und Offizieren und Mannschaft aus der anderen Seite .
Gleichzeitig verbreitet die Agentur Rengo das Gerücht , daß
mit dem baldigen Rücktritt des Kriegsministers zu rech¬
nen fei .

ivurb« ß Die Beseitigung der Arbeitslosigkeit , so
Huhr der Minister fort , ist ein Nahziel , das zum großen Teil

rti - !> W ° n erreicht ist .
bcBfli Auch die Schwangerschaftsunterbrechung aus gesundheit -

jt alti lidjen Gründen ist von der Begutachtung durch eine Ärztekom¬

mission abhängig gemacht worden . Damit ist der national¬
sozialistische Staat eindeutig von der sozialen Indikation ab -
gerückt . Wenn die Eltern nicht in der Lage sind , das Kind
aufzuziehen , so muß die Volksgemeinschaft helfend ein «
wringen .

Im Auslande sieht man noch vielfach das Sterilisierungs¬
gesetz als die einzige Waffe der nationalsozialistischen Regie¬
rung im Kampfe gegen die Erbkrankheiten an . Das ist nicht
richtig . Vielmehr betrachtet die nationalsozialistische Regie¬
rung das Gesetz zur Verhütung erbkranken Nachwuchses nur als
eine Art Notmaßnahme , die zunächst einmal die akute Gefahr
bannen soll .

Die Grundlage der Erb - und Rassenpflege im deutschen
Volke wird vielmehr in einer sorgfältigen Eheberatung
gesucht werden müssen . Die Vorarbeiten auf diesem Ge¬
biete sind soweit gediehen , daß von den neu erstandenen
staatlichen Gesundheitsämtern die freiwillige Ehebera¬
tung bereits ausgeübt und eine gesetzliche Regelung

dieser Frage folgen wird .

Es ist uns der Vorwurf gemacht worden , wir trieben
einen besonderen Rassenkult und verletzten durch unsere
eugenischen Maßnahmen die Gebote christlicher Nächstenliebe .
Wenn es jedoch nicht vermessen war , in die ursprüngliche
Weltordnung derart einzugreifen , daß durch die Fortschritte
der Wissenschaft vielen Kranken ein langes Leben ermöglicht
wird , das unter den ursprünglichen Verhältnissen ihnen
nicht zufallen würde , kann es auch fein Unrecht sein , zu ver¬
hindern . daß aus dieser den Kranken vermittelten Wohltat
eine Plage für die Gesunden werde .

Vergessen wir nicht , daß gerabe die Gesündesten und
Besten der Nationen in früher nirgend und ohne zur Fort¬
pflanzung gekommen zu fein , ihr Leben auf den Schlacht¬
feldern haben lassen müssen , so daß schon allein dadurch für
die Kranken und Schwachen ein erhöhtes Maß der Fort¬
pflanzungsmöglichkeit gegeben ist . Gerade diese Erkenntnis
macht den Nationalsozialrsten zu einem Gegner des Krieges ,
zumal feine Verluste an wertvollstem Erbgut nicht durch
Vorteile aus einem noch so günstigen Frieden ausgeglichen
werden können .

eine motorisierte Kompagnie und das Mustkkorps des
Pionierbataillons Ingolstadt ,

Nachrichtenabteilung Dresden .

Von der Kriegsmarine :

1 . Marine - Unteroffiziers -Lshrabteilung .

Von der Luftwaffe :

Die Fliegergruppen Tutow , Faßberg , Döberitz , Prenzlau ,
Kottbüs , Großenhain ,

Flak - Abteilung Fürth ,
etwa 3000 Mann Luftwaffe zu Fuß und
1000 Mann Luftwaffe - Reserve .

Insgesamt nehmen etwa 16 000 Offiziere ,
Unteroffiziere und Mannschaften der Wehr¬
macht teil , dazu 10 0 Fahnen und Standarten des
alten Heeres .

Die Truppenteile treffen in der Zeit vom 9 . bis 12 . Sep¬
tember in Nürnberg ein , wo sie in einem großen Feldlager
untergebracht werden . Die Gesamtleitung für den „ Tag der

Wehrmacht
"

liegt in den Händen des Jnfanteriefiihrers VII ,
Generalmajors Ritter von Schobert .

Außerdem sind von den Wehrkreisen , Stations -
kommandos , dem Flottenkommando sowie den Luftkreisea
Abordnungen von Offizieren , Unteroffizieren und Mann¬

schaften als Zuschauer zu den Veranstaltungen des Reichs¬
parteitages kommandiert .

t Es ist selbstverständlich nicht zu verkennen , daß bei
gleicher Entlohnung der Lebens st anbard des Kinder -

’ teilen in allen Schichten der Bevölkerung gegenüber dem der
^Junggesellen , Kinderlosen und Kinderarmen zurückgegangen

ist . Hier ist es Aufgabe des Staates , einen Aus¬
gleich herbeizuführen .

k Das nationalsozialistische Deutschland hat gerade auf be¬
völkerungspolitischem Gebiet die g r ö ß t e A k t i v i t ä t ent¬
wickelt und bereits unverkennbare Erfolge erzielt . Seit
der Machtübernahme hat die Reichsregierung eine Reihe von
Gesetzen mit bevölkerungspolitischer Bedeutung erlassen , so
die Deutsche Arbeitsfront , das Reichsnährstandsgesetz , das Ge¬
setz über den vorläufigen Ausbau des Handwerks , das Gesetz

, zur Ordnung der nationalen Arbeit und den Arbeitsdienst .
Die gegenwärtige Zusammensetzung und Entwickelung

unseres Volkes muß Beforgnis erregen . Das langsam
vor sich gehende Absterben des Volkes wird zunächst

'
noch

durch das Absinken der Sterbeziffer ver -
s ch l eiert . Die Menschen aber , die jenen auch nur noch ge -

>n ringen Geburtenüberschuß über die Sterbefälle ausmachen ,
tsmw ' Ü.rTÖ entweder Greise oder solche , für deren Unterhalt und
>ebaS ! Sorge das schaffende Volk aufzukommen hat . Dabei befinden

wir uns in absehbarer Zeit an einem Wendepunkt der Sta -

, „P?
°. Mik . In Kürze muß die Sterbeziffer vieler zivilisierter

cr2V.a Völker , auch des unserigen , st e i l e m p o r s ch n e l l e n , um
7a,1,{ dann die Geburtenziffer einzuholen und wesentlich zu über -
yervü ! steigen .
:
, .® So erfreulich der Geburtenanstieg in Deutschland vomna ) Jahre 1934 auch ist , so wissen wir doch , daß die Zunahme

der Geburten im Jahre 1934 um 224 0 0 0 , also um 23,4 v . H .
auf besonders günstige Umstände zurückzuführen und trotzdem

| »ur Erhaltung des Volksbestandes nicht ausreichend war . Die
Abnahme der Geburten ist aber um so bedenklicher , wenn die
geborenen Kinder im Durchschnitt gesehen nicht immer eine
erbliche und rassische Auslese darstellen , sondern zunehmend
körperliche oder seelische Mängel aufweisen . Dieser Rückgang
der Zahl und der Volkskraft kann nicht durch einzelne Gesetze
aufgehalten werden ! Der Minister verwies dann auf die
Gewährung von Ehestandsdarlehen , auf das „ Gesetz gegen

Mißbräuche bei der Eheschließung und der Annahme
'

an
Äirtbesftatt “

, und das „ Gesetz zur Verhütung erbkranken
y Nachwuchses "

. Das letztere Gesetz reiche sittlich über das Ziel
. der christlichen Nächstenliebe hinaus , die sich nur mit der

jetzigen Generation befasse . Ein gesichertes Rechtsverfahren
iverhüte die irrtümliche oder mißbräuchliche Anwendung des
^Gesetzes . Das „ Gesetz gegen gefährliche Gewohnheits - und

Sittlichkeitsoerbrecher vom 24 . November 1933 “
schütze das

s , bei ldeutsche Volk nicht nur vor Verbrechern , sondern bewahre es
'aifem auch vor diesen Verbrechen . .Anschließend beschäftigte sich der
liegen Minister mit dem „ Gesetz über die Neubildung deutschen

Bauerntums , dem „ Gesetz zur Regelung der landwirtschaft¬
lichen Schuldverhältnisse " und dem „ Reichserbhofgesetz "

, das'
sden Bauernstand als Quelle deutschen Blutes auf seiner

Scholle festige . Eingehend legte dann der Minister die Maß -
nahmen dar , die besonders auf die Ermöglichung der Grün¬
dung einer zahlreichen , gesunden Familie hinzielen , so z. B .
die Berücksichtigung des Familienstandes in den Steuer -

Aus Aunst und Leben

pstes ;

ksucht

* Rheiu - mainisches Mufiksest in Bad Nauheim . Zum
erstenmal veranstaltete Bad Nauheim ein rhein -

Pap
svbal

e . Ti

rious
ihm .«
t , HU
; wird

I * Wiesbadener Zykluskonzerte . Carl schuricht bringt
Im kommenden Konzertwinter in den großen Zyklus -
konzerten in Wiesbaden die „ Sinfonia

" von
Friedemann Bach in eigener Instrumentierung , drei
Orchesterballaden von Boris Blacher und die britte Sinfo -

° Kammermusik . Das erste Kammerkonzert wurde mit dem

Streichquartett G - moll von dem früh verstorbenen Lothar
iW i ndsperger eröffnet . Ein Liederkreis von Michel
Mühl , Mainz , sind geschmackvolle Illustrationen zu Ge¬

dichten von Ruch Schaumann , die mit einer überlegenen Ge -
i staltungskrast von Ria Ginster aus der Taufe gehoben wur -

mainisches Musikfest , das nun alljährlich wiederholt werden
soll . Aus hundert eingereichten Arbeiten hatte der Werk -

! Prüfungsausschuß unter Leitung von Professor Dr . Unger ,“ Köln , und Bruno Stürmer , Kassel , 16 Kompositionen aus «
i gesucht (darunter acht Uraufführungen ) , die in drei Äon «

Werten , zum Teil allerdings nur stückweise aufgeführt wur -

sden . Eine Sinfonie für Streichorchester des jungen Frank «
i futter Helmut Ba cke , von der man den letzten Satz hörte ,

sucht mit eigenwilliger Kraft neue Ausdrucksformen und
- verrät ein starkes sinfonisches Talent . Bon der schon le «
tfannteren Johanna Senf ter , Oppenheim , hörte man ein

| SBerf für hohe Stimme und Orchester „ Unsterblichkeit
"

,
top . 68 , in dem sie ihren großen Lehrmeister Max Reger licht

kapellmeffter Arthur Grüber . Von dem heute in Ham¬
burg wirkenden geborenen Frankfurter Hans F . Schaub
spielte das Kurorchefter eine liebenswürdige und unbeschwert

■ fließende Gelegenheitskoinposition .,Abendmusik für Dr «

jchester
"

. Eine „ Sinfonietta B -moll für Bläser
"

op . 51 von

| Stialter Zachert , Mainz , von der zwei Sätze urauf «
- geführt wurden , ist eine in der Instrumentation und der
! Art des Satzes orgelmäßig wirkende instrumentale Origi -
• nalität . Ria Ginster war eine überragende Interpretin der

kGesangswerke und das Kurorchester setzte Ich unter General «
'

Musikdirektor Walter Stöver mit viel Idealismus für die
EtBerfe ein . Vielgestaltig war die Auslese des Musikfestes an

' tJik ( verleugnet . Einen starken äußeren Erfolg fand eine Musik
i für Klavier und Orchester von dem Frankfurter Opern «

Uf ~ ~ ~

lisch«

| nie des Holländers Henk Babings zur Uraufführung .
RE ^ Erstmalig führt Schuricht die Ballade „ Liebeszauber " von
dipu - ? Rudi Stephan , Hans P f i tz n e r s „ Heinzelrnännchen

" -
■ ’ Ballade , Ernst Peppings „ Präludium für Orchester "

,
i Richard Strauß

'
„ Couperin - Suite "

, Werner E g k s „ Drei
Bauernstücke " und Zoltan K o d a l y s „ Galante Tänze

"
zur

1 k Aufführung .

tont , gute mit musikalisch feinen melodischen Erfindungen .
Der Komponist begleitete Ria Ginster am Flügel , die das
Werk zu einem guten Erfolg führte . Zum Schluß des zweiten
Kammerkonzertes hörte man ein schon bekannteres Streich¬
quartett von Hans Fleischer , Wiesbaden , ein aus¬
drucksvolles Werk , das ein sauberes Arbeiten verrät . Das

Lenzewski - Quartett , Frankfurt , und das Mainzer
Streichquartett bewältigten die gewiß nicht leichte
Aufgabe , alle die neuen Werke aus der Taufe zu heben , mit
anerkennenswerter Sicherheit . — Auch das Kurorchester
nahm in feiner Weise teil am Musikfest und spielte in seinem
üblichen Konzert int Kurgarten Werke von Rio Gebhardt .
Heilbronn , Julius Klaas , Darmstadt , Willi Bauermann ,
Offenbach , H . Winderstein , Bad Rauheim , Max Kämpfert ,
Frankfurt , Hermann Haustein , Friedberg , Lorenz Müller ,

, Bad Nauheim , Willy Aletter , Bad Nauheim , und Willy
Damrow , Bad Nauheim . A . M .

* Politische Dichtung im neuen Deutschland . Im

„ Börsenblatt für den deutschen Buchhandel " wird unter dem
Titel „ Vom neuen Wesen politischer Dichtung

" ein Auszug
gebracht aus der Einleitungsvorlesung zu vier Vorlesungen
über politische Dichtung , die Dr . Helmuth Langenbucher
bei den diesjährigen Marburger Ferienkursen ge¬
halten hat . Im neuen Deutschland bedeutet Politik
Le b e n s g e st al t un g im weitesten Sinne . Der Begriff
politische Dichtung bezeichnet ein neues Zeitalter der beut «

fchen Dichtungsgeschichte . Politische Dichtung ist nicht Partei¬
dichtung , denn die einzige Partei , die es heute noch bei uns
gibt , ist Deutschland . Sie ist nicht Tendenzdichtung ,
denn Tendenz ist nur dort , wo auf Teile des Lebens eines
Volkes abgezielt wird , uns aber geht es um das Ganze . Wo
die Stoffivahl zu selbstverständlichen Begrenzungen führt ,
wo es also etwa gilt , den neuen Arbeiter , das neue Arbeits¬
epos , die neue Gesinnung auf ursprüngliche Lebenskräfte
unseres Volkes , das neue Soldatentum , den Siedlungsge¬
danken , den Arbeitsdienst , das riesige Reichsautobahnwerk
und die übrigen gewaltigen Aufbauarbeiten unseres Volkes ,
wo es also gilt , all dies im Dichtwerk zu gestalten , Sinnbild
werden zu lassen , da handelt es sich dann natürlich nicht mehr
um Tendenzen , sondern um das Ganze in einem bestimmt
abgegrenzten Wirkungsraum . Es wird also auch in solcher
stofflichen Begrenzung immer das tragende Ganze im
Mittelpunkt flehen . Wenn der Dichter die Absicht verfolgt ,
durch fein Werk der Mit - und Nachwelt einen Teilausschnitt
des allgemeinen Lebensaufbaues unseres Volkes verständlich
zu machen in feinen besonderen Bedingungen und in seiner
besonderen Aufgabe , so frönt er damit also nicht einer Ten¬
denz , sondern bient auch bamit dem Ganzen
Wir tun daher gut , mit dem Begriff Tendenzdichtung zu
brechen , da er doch allzu mißverständlich ist und da er aus

Dr . Scheuermann an der Spitze der Internationalen
Filmkammer .

Mit der vorläufigen Führung der Geschäfte der

Internationalen Filmkammer , die von den Ver¬

tretern von 13 europäischen Staaten jetzt in Vene¬

dig gegründet wurde , ist der Präsident der Reichs¬
filmkammer , Dr . Scheuermann , auf dessen An¬

regung die Gründung der JFK . zurückgeht , beauf¬
tragt worden . ( Weltbild , M . )

den . Ein ebenfalls uraufgeführtes Trio von Heinz Jrsen ,
Köln , ist eine rhythmisch interessante Arbeit . Eine der besten
Arbeiten des Musikfestes ist das Streichquartett von dem

jungen Frankfurter Kurt Hessenberg , das aus echter
Musizierfreude geboren , starke gestalterische Kräfte spürbar
werden läßt . Ebenbürtig daneben steht ein Streichtrio
D - moll von Joh . Friedrich Hoff , Frankfurt , mit dem das

letzte , festliche Konzert des Musiksestes eröffnet wurde . Heinz
Schröter , Frankfurt , spielte als eigenes Werk fünf Etüden
für Klavier , ein ganz aus dem Pianistischen und dem Instru¬
ment entstandenes Werk , in dem bet Pianist eine bravouröse
Technik und virtuose Brillanz bewies . Eine sehr sym¬
pathische Komposition hörte man von Hans Oskar Siege ,
Mainz , eine liebenswürdige Kammersuite . Josef Knettel ,
Bingen , hat eine Anzahl Lieder von Stefan George ver -
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Danzigs Außen - und Innenpolitik
Eine Erklärung des Senatspräsidenten Greiser vor dem Volkstag

ehrt . Eine anständige deutsche Gesinnung und

Haltung setzen wir als s e l b st v e r st ä n d l i ch voraus . Wir
rechnen sie nicht als besonderes Verdienst an . Wer sie nicht
hat , der soll unter allen Umständen darauf verzichten , uns
auf hem Gebiet der Dichtung irgendetwas vorzumachen . Und

* Bach und Händel in der englischen Schule . Anläßlich
der Festlichkeiten für Bach und Händel sind in englischen
Schulen eine Reihe von Veranstaltungen getroffen worden .
So führten Lehrer und Schüler vom

ja der englischen Stadt Ramsgate ig der Kapelle der Schule

Waren , mutzten die zwangsläufigen Folgen fein . Polen hat
es also 'selbst in der Hand , durch die auf Grund von Ver¬
trägen der Freien Stadt Danzig zugesicherte volle Ausnutzung
des Danziger Hafens die Kaufkraft der Danziger Bevölke¬
rung zu heben und damit uns die Möglichkeit zu geben ,
unseren Warenbezug aus Polen in dem früheren Umfang
wiederherzustellen .

"

Der Präsident schloß mit einem vom Volkstag begeistert

* Neue deutsche Lektorate an ausländischen Universi¬
täten . An der Universität der siamesischen Hauptstadt
Bangkok ist jetzt ein neues Lektorat für deutsche Sprache
und Literatur eingerichtet worden . Die Vorlesungen und

Übungen erstrecken sich auf sechs Wochenstunden . Gleichzeitig
ist durch die Isländische Gesellschaft „ Germania " der Autzcn -

ftelle der Deutschen Akademie in diesem Jahre an der Uni¬

versität Reykjavik auf Island wieder ein Deutsch - Kurs

abgehalten worden . Dieses Lektorat wird für die nächste
Zeit beibehalten werden .

* Deutsche Filme im englischen Schulunterricht . Die

Western Electric Companys Sound Film Library bietet den

englischen Schulen als Unterrichtsfilme die deutschen musi¬
kalischen Tonfilme , die Ouvertüren zu Wilhelm Teil und
Oberon , das Meistersinger -Vorspiel und die ungarischen
Rhapsodien an , die von den Berliner Philharmonikern ge¬
spielt worden sind . 3m ganzen ist festzustellen , datz der

englische Unterrichtsfilm in letzter Zeit grotze Fortschritte ge¬
macht hat . In Birmingham hat die Lehrerschaft den Vor¬

schlag gemacht , die Stadt solle für den Schulunterricht eigene
Heimatfilme herstellen .
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Theater und Literatur . DiePariserErotze Oper
wird in der Spielzeit 1935/36 die Opern „ Zauberflöt e "

,
„ Don Eiovanni "

. „ Tristan und Isolde
" und

„ E l e k t r a " musikalisch neu einstudieren und in szenischen
Gewändern zur Ausführung bringen . — Die von Theo
Halton erdachte Handlung der Operette „ Ein Kaiser
ist verliebt "

, Musik von Walter Kollo , erlebte im
Osnabrücker Nationalthcater ihre Uraufführung und

errang herzlichen Publikumsbeisall .
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Wiesbadener Nachrichten
Adebar rüstet zur Reise .

schaftssekretär und bisherige sozialdemokratische Abgeord¬
nete P a n n a r s .

Sollte die Wahlkreiskommission aus diesen Personen
zusammengesetzt werden , so würde in ihr nur eine kleine
Minderheit vertreten fein , die bisher im Landtag nur 6 von
29 Mandaten gehabt hat . f

Die Frage des Gemeinschaftsurlaubs .

Wege und Möglichkeiten .

Wie wir aus gut unterrichteten Kreisen hören , werden
die Versuche mit Eemeinschaftsurlauben ganzer Betriebe ,
wie sie soeben die Rheinreise der Opel - Belegschaft
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Anläs
Main
eine

« tfrei
Lesuc
2S 6i
anstal
Jonen
rechte
Brief
anstai

ktviihn
- von !

könnt ,
des A
beite
bade
Bad ■
auskli

33 Millionen Zloty , im Jahre 1933 jedoch noch 17 Millionen
Zloty . Eine Senkung der Lebenshaltung der Freien Stadt
Danzig und eine verhinderte Kaufkraft

"
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auf dem Gebiet der Dichtung irg ,
wer sie hat , der soll nicht glauben , datz sie allein schon ge¬
nüge , und datz sie allein schon das Recht gebe , Dichter , Künst¬
ler zu heißen , auch wenn das Können fehlt . Wir lehnen
jede gesinnungstüchtige Halb - und Viertelskunst ebenso ent¬

schieden ab , wie wir uns gegen gesinnungsloses Könnertum

wehren . Der hohlen Phrase werden wir in keinem Fall
unterliegen , da denkt vor allem unsere Jugend viel zu
nüchtern , viel zu klar über die tieferen Forderungen der Zeit .

den Panzerkreuzer „ Admiral Schee r "
, der in den

nächsten Tagen als Vertreter des neuen Deutschlands zu einem
mehrtägigen Besuch in Danzig ein trifft .

Der Danziger Volkstag wählte in ferner Sitzung am
Montag den nationalsozialistischen Abgeordneten Beyl in
einfacher Abstimmung mit großer Mehrheit zum Präsidenten
des Volkstages .

Damit wurde ein Antrag der Oppositionspark eien auf
Auflösung des bekanntlich erst im Frühjahr gewählten Volks¬
tages mit 42 Stimmen der NSDAP .gegen 28 Stimmen der
Opposition und der beiden Polen abgelehnt . Das Haus
lehnte ferner auf nationalsozialistischen Antrag die Rati¬
fizierung des Danzig -polnischen Sozialversicherüngsantrags
aus finanziellen Gründen ab .

Am Schlutz der Sitzung ergriff Senatspräsident Greifer
nochmals das Wort und wies die wenig sachlichen Einwände
der Oppositionsredner kurz und wirkungsvoll zurück .

oder der Kruppbesuch in Berlin gezeigt haben , von
den maßgebenden Stellen mit grötzter Aufmerksamkeit ver¬

folgt . Es besteht fein Zweifel , datz der gemeinsame Urlaub
eines großen , durch gemeinsame Arbeit verbundenen Kreises

ausgezeichnete Möglichkeiten des außerdienstlichen Sich '

kennenlernens bietet , und datz an der Erziehung zur Volk ^
gemeinschaft gerade bei solchen Gelegenheiten erfolgreich
mitgearbeitet werden kann . Prüst man aber die b e t r i e b r >

technischen Voraussetzungen nach , so ergibt ß «

sehr bald , daß an eine allgemeine Durchführung dieser segen ^
reichen Einrichtung kaum zu denken sein dürste . Wesentlich
ist hierbei naturgemäß die besondere Eigenart des einzelnen
Betriebes . Bei Betrieben , die mit wenigen Ausnahmen am ,
Vorrat arbeiten können , wird ein Weg zur DurchfühnMg
des Eemeinschaftsurlaubs ohne weiteres zu finden sein . An » ;
bei in hohem Matze saisonbedingten Betrieben wird sich " N

Einschnitt ohne weiteres finden lassen , während dessen der i

größte Teil der Belegschaft gemeinsam auf Urlaub geb ?" ;
kann . Das genaue Gegenteil hierzu sind die Betriebe ,
denen fortlaufend ein hohes Matz von persönlicher ©W * 1
arbeit geleistet werden mutz und wo ein sich auf alle Ten

der Belegschaft erstreckender Einschnitt in der Arbeit aus be¬

triebswirtschaftlichen Gründen nicht vorkommen kann . Koh "

als das typische Beispiel für die erste Gruppe etwa cw -

Schuhfabrik gelten — bei Salamander zum Beispiel ist tlT 1

gemeinsame Betriebspause seit Jahren üblich — , so kann
das Gegenspiel der Betrieb einer Tageszeitung gelten , i

der ein gemeinsamer Betriebsurlaub eine untragbare Un *c

brechung ergeben würde . Zwischen diesen beiden Gegenpe *c

findet sich aber eine Reihe von Beispielen , die je nad )

stärker nach der einen oder anderen Seite liegen . In
betrieben , in denen eine gemeinsame Urlaubszeit für
liche Abteilungen nicht durchführbar ist , wird es doch piell “ ”

möglich sein , einzelne Abteilungen für sich eine

meinsame Urlaubspause einlegen zu lassen . Dies gilt kei » »^
]
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Niederlage der Opposition .

Danzig , 26 . Aug . In bet Sitzung des Danziger Volks¬

tages am Montagnachmittag gab der Präsident des Senates
Greifet eine längere Regierungserklärung ab , in bet er

zur innen - und außenpolitischen Lage Danzigs Stellung
nahm .

Der Präsident fetzte sich zunächst mit den Oppositions¬
parteien auseinander und stellte fest, datz nicht fachliche
Gründe sondern rein demagogische bie Oppo¬
sition veranlaßt haben , einen Antrag auf Auf¬
lösung des Volkstages e i nz ub ringe n . Die

Opposition fei weder willens noch imstande eine neue Re¬

gierung zu bilden , sondern sie wolle lediglich alle pavlamen -

tarischen Register ziehen , um der nationalsozialistischen Re¬

gierung in ihrem schworen Kampfe Schaden zuzufügen .
Der Senatspräsidont ging dann auf die große Spar -

aktion ein , die seit mehreren Wochen von der Danziger

Regierung eingeleitet wurde . Der Präsident stellte fest , daß
die Überführung der etatsmäßig f reige worbe ne n Beamten
und Lehrer im Gange sei und die Rückwanderung der Pensio¬
näre nach Deutschland gute Fortschritte mache . Außerdem
sei durch die Vermittlung von Arbeitskräften nach Deutsch¬
land in den letzten Wochen die Zahl der a r b eltsfä 'higen
E r w e r b s l o s e n im gesamten ÄWoat Danzig a u f n u r
noch 10 400 g e s unke n . Präsident Greiser kündigte in

diesem Zusammenhang an , daß er die Haushaltspläne in
allen Einzelheiten dem Volkstag vorlegen wende , sobald die

Auswirkungen der Sparmaßnahmen einigermaßen übersehen
werden könnten .

Der Senatspräsident wandte sich dann den wirtschaft¬
lichen und außenpolitischen Fragen zu . Er betonte , daß es
für die Danziger Wirtschaft schwer sein werde , sich von den

katastrophalen A u s w i rtungen der inz wis chon
wieder aus gehobenen polnischen Zollver¬
ordnung langsam zu erholen . Die Währungslage
Danzigs habe sich bereits feit der Mitte 3uni verfügten Kon¬
trolle des ausländischen Zahlungsverkehrs , die sich seit Mitte
Juli nur noch auf eine Bereinigung des Danziger Guldens
erstrecke , aus eigener Kraft günstig entwickelt . Die Wäh -

rungsr -eseroen der Bank von Danzig seien seit dem 15 . Juli
bis heute von 17,5 Millionen aus 27,5 Millionen Gulden an -

gestiegen , die Gold - und Devisendeckung des'
N o t e n u m l a u f e s d e m e n t s p r e ch e n d von 55 % a u f
73 v . H . Der Präsident widerlegte in diesem Zusammenhänge
die Behauptungen polnischer Blätter , daß Polen heute noch
eingefrorene Forderungen in Höhe von Dutzenden von Mil¬
lionen Gulden gegenüber Danzig habe .

rung
kann

zlich 1
idiese !
=erstal
Mcher

von
s versii

letzte
krag -

§ 37
ISinv

pung
i weni
Wests
raunt
kGew
: tetri
i wirk
L falle

| | unb
- ordn

[ beite
F fond

drei große Konzerte auf , die ausschließlich Werke von Händel
und Bach aus dem Programm hatten .

* Die Ausstellung „ Das schöne deutsche Buch " in Bra¬

silien . In den Monaten September bis November dieses
Jahres findet in P o r t o '211 legre gut hundertjährigen
Wiederkehr der Revolutionstage von 1835 die „ Farroupilha -

Feier
"

statt . Diese Feier wird umrahmt von einer inter¬
nationalen Ausstellung . Zu diesem Zweck will die Buch - und

Kunsthandlung Krähe u . Co . in Porto Allegre eine kleine ,
aber repräsentative Schau „ Das schöne deutsche
B u ch

" in ihren Geschäftsräumen veranstalten . Es sollen
etwa 200 Werke ( Memoiren , Biographien , Monographien
usw . sowie einige Volksausgaben ) gezeigt werden , die durch
Umschlag , Einband , Papier , Satz und Druck Zeugnis ab¬

legen von der Qualität der deutschen Buch -

Herstellung . Auch eine kleine Auswahl von Kunst¬
blättern wird gezeigt werden . Vor allem sollen die Erschei¬
nungen der letzten Jahre sowie einige unterhaltende Kunst -

und Bauzeitschriften vertreten sein .
* Mark - Twain - Feiern in Amerika . 2m Herbst dieses

Jahres werden in den Vereinigten Staaten eine Reihe von
Mark - Twain -Feiern veranstaltet , anläßlich der 100 . Wieder¬

kehr des Geburtstages des großen amerikanischen Humoristen .

Gleichzeitig werden Neuausgaben seiner Werke und auch der

Schriften über ihn vorbereitet .
* Einer , der kein reicher Mann werden wollte . Als

B l ü ch er Gouverneur von Münster war , suchte ihm der

König dadurch eine besondere Vergünstigung zu gewähren ,
daß er ihm die Lieferung der Kaoalleriepferde für die west¬
fälischen Provinzen übertrug . Aber die Lieferungen fielen
ebenso gut wie billig aus , und es war offenbar , daß von

Verdiensten dabei keine Rede sein konnte . Begriff Blücher
etwa nicht bie ihm hier gebotene Gelegenheit , sich zu be¬

reichern , oder wollte er feinen Gebrauch davon machen ? Als
man auf die Lieferung zu sprechen fam , erklärte Blücher mit

größter Rechtlichkeit und stolz , den Plan durchschaut zu
haben : „ Der König wollje mich schon mehr als einmal zum
reichen Manne machen . Aber das soll ihm bei mir nicht
gelingen ."

* Die Luftsteuer . Lady Car iw right , bie Gemahlin
bes Vizekönigs von Irland , äußerte eines Tages zu bem

.Satiriker Jonathan Swift ( 1667 — 1745 ) : „ Wie gut
ist poch bie Luft Hierzulande !" Swift unterbrach sie hastig
mit ben Worten : „ Ich beschwöre Sie , gnäbige Frau , erzählen
Sie bas nicht in England , sonst wirb man hier noch die Luft¬
steuer einführen !"

Die Entrechtung der MemeHänder .

Tilsit , 26 . Aug . Wie aus Memel gemeldet wirb , soll
der litauische Präsident bes Direktoriums , Brnvelaitis ,
die Absicht haben , bie Wahlkreiskommission für bie bevor¬

stehenden Wahlen zum Memelländifchen Landtag folgender¬
maßen zufammenzufetzen :

Zum Vorsitzenden soll der ehemalige litauische Präsident
des Direktoriums , der jetzige Hafendirektor und kommissa¬
rische Oberbürgermeister der Stadt Memel , E a i l u s , aus -

erfehen fein . Zu Mitgliedern sollen ernannt werden : Der

Lawdgerichtsbirektor Tolischus , ein Parteifreund des

Präsidenten , der durch das Direktorium R e i s g y s zum
Landgerichtsbirektor ernannt worden war ; sodann der eben¬

falls durch das litauische Direktorium Reifgys ernannte

litauische kommissarische Landrat Mitzkus aus Heydekrag ;
der frühere litauische Abgeordnete Dawils aus SchMenzel
( Kreis Memel ) und der ehemalige Landesbirektor . Gewerk¬

einer Zeit stammt , bie in allem zu überwinben wir uns vor¬
gesetzt haben . Wozu noch kommt , baß es ohnedies schwer
genug sein wird , den umfassenden Begriff politische Dichtung
mit seinem neuen Inhalt in das Bewußtsein der Zeit zu
Bringen , denn auch hier wird uns das . was die Vergangen¬
heit darunter verstand , noch lange wie ein Bleigewicht an -

hängen . Politische Dichtung ist auch nicht patriotische
Dichtung , denn patriotische Dichtung setzt einen Lebens -

zustand des Volkes voraus , in dem das Patriotische nur als

vorübergehende Stimmung , aus der sich mitunter sogar große
Dolksteile ausschließen , aus irgendwelchen Gründen mit be¬

sonderem Nachdruck und ost künstlich gepflegt werden muß .
Politische Dichtung ist .auch nicht befohlene Dich¬
tung . Es braucht niemand zu meinen , baß im national¬
sozialistischen Deutschland Dichtung befohlen werde . Wir
leben durchaus im Zeichen eines herrlichen , freien Wett¬
bewerbes . Wer etwas kann , der wird gehört und wird ge -
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Zur Währungsfrage erklärte Präsident Greiser nochmals
mit allem Nachdruck und aller Bestimmtheit , baß Danzig nie¬
mals irgendwelche Rechte hinsichtlich bet Selbständigkeit
seiner Währung und feiner Notenbank preisgeben werde .
Der Senatspräsident fuhr fort : „ Wenn Polen sich heute
bar über beklagt , baß bie Gulbenbewirtschaftung gewisfe nach¬
teilige Auswirkungen auf ben Warenumsatz Polens nach
Danzig habe , deren Beseitigung Gegenstand der gegenwär¬
tigen Verhandlungen mit der

'
polnischen Regierung ist , so

muß darauf hingewiefen werden , baß Polen daran selbst
schuld hat . Durch ben B a n bes Hafens Ebingen und
durch bie vollkommen einseitige Begünstigung der wirtschaft¬
lichen Aufwärtsentwicklung dieses Hafens mußten zwangs¬
läufig wichtige Deviseneinnahmen aus dem Danziger Hafen -
unb Umschlagsverkehr in Form von UmschlagsgeBühren
zurückgehen und dadurch bie Zahlungsbilanz Dan¬
zigs u n g ü n st i g 6 e e i n f l uffe n . Nach den polnischen
Berechnungen betrügen diese Deviseneinnahmen 1929 noch

Unwillkürlich denkt man an die ersten Flugversuche der
noch nicht ganz dem Neste entwachsenen Jungstörche , an diese
bescheidenen Flugversuche , die den jungen Adebar nicht weit
von der Stätte seiner Geburt führten . Immer wieder mußte
er Pausen einlegen , um auf einem nahen Dach neue Kräfte
zu sammeln : immer wieder mußte er seine Flügel breiten ,
um sein Gleichgewicht , das durch einen Windstoß verloren
zu gehen schien , zu halten . Und heute , kaum vierzehn Tage
später , ist er schon so weit gefördert , daß er an solchen Lust -
rnanövern teilnehmen kann . Heute sieht et sich bie Welt aus
stolzer Höhe an . Das haben kräftige Nahrung und
unermüdliches Üben zuwege gebracht .

Kleiner unb kleiner wirb bet einzelne Vogel da oben ,
bis feine Farben verschwimmen in bet Helle einzelner
Wolkengebilde . Unb schließlich entschwindet das ganze Ge¬
schwader dem Blick . Und du stehst und mühst dich vergeblich ,
noch einen Farbenblitz der Abziehenden zu erfassen , die schon
in einigen Tagen sich von uns wenden werden .

Der Ahnen - Nachweis .

Die Reichsstelle für Sippenforschung bei der Arbeit .

Die Reichsstelle für Sippenforschung ist bekanntlich eine
staatliche Einrichtung , die dem Reichsminister des Innern
untersteht . Sie erstattet Gutachten über die Abstammung , so¬
weit solche Nachweise auf gesetzlicher Grundlage erforderlich
sind . Vor allem kommen Nachweise in Frage , die Bis zum
1 . Januar 1800 zurück verlangt werden . Interessante
Einzelheiten über die Tätigkeit dieser Reichsstelle , die von
Dr . Kurt Mayer geleitet wird , bringt jetzt das „ Deutsche
Ärzteblatt

"
. Es geht daraus hervor , daß die Forschungsab¬

teilung dieser Reichsstelle nicht von sich aus Urkunden be¬
sorgt , sondern lediglich Gutachten ausstellt , und zwar dahin¬
gehend , ob die vorgelegten Urkunden auf arische oder nicht¬
arische Abstammung schließen lassen . In schwierigen Fällen
werden den Antragsstellern Mittel und Wege gezeigt , wie
sie zu den notwendigen Urkunden gelangen können . Im
Monat kommen durchschnittlich nicht , weniger als 2000
Anträge zur Erledigung . Bei der Reichsstelle befindet sich
auch eine große Anzahl von Ahnentafeln , vor allem von
solchen Personen , die im öffentlichen Interesse stehen . Eine
besondere Abteilung beschäftigt sich mit der Vorbereitung so¬
genannter erbbiologischer Hilfsgutachten .
Diese Hilfsgutachten kommen in den Fällen in Frage , in
denen der Abstammungsnachweis auf urkundlicher Grund¬
lage nicht mehr erbracht werden kann . Man denke zum Bei¬
spiel an Findlinge . In solchen Fällen muß ein erbbiologisches
Hilfsgutachten helfen , das in der Reichsstelle für Sippen¬
forschung vorbereitet und bann von im ganzen sechs vom
Ministerium beauftragten Stellen erstattet wirb . Diese
Stellen befinden sich in Berlin , Hamburg , München , Leipzig ,
Frankfurt a . M . und Breslau . Die Reichsstelle unter¬
stützt ferner alle Bestrebungen , bie sich in Deutschlaub mit

Familienforschung befassen und alle Arbeiten auf dem Ge¬
biet bes Schriften - unb Denkmalschutzes . 2n erster Linie
hanbelt es sich hierbei um bie Erhaltung der Kirchenbücher .

Angegliedert ist eine Ahnen st ammkartei , die etwa
die Zeit von 1750 bis 1500 zurückerfaßt , und bereits über

zwei Millionen Stück Einzelnachweise zählt .
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Was geht auf dem Balkan vor ?

Athen , 26 . Aug . Die Abendzeitung „ Vradyni
" behaup¬

tet , daß an bei türkisch -b ulgari schen Grenze st arte

Truppenkonzentrationen hüben und drüben
beobachtet worden seien . Die Bulgaren zögen große
Truppenmengen in bet Nähe bes internationalen Dreiecks

8
'
ammen . Zentrum der bulgarischen Bewegungen seien
ilippopel und Stara -Zagora , wo ständig aus allen

Gegenden Bulgariens Militär ein treffe . Die Türken da¬

gegen zögen ihre Truppen in Adrianopel zusammen und

verstärkten ständig bie Grenze durch Militär .

« s . n

jucket
, auch

: einziDer Tag naht , an dem die Störche uns verlassen . Schon fcfern
beobachtet man Ansammlungen auf Wiesenplänen und i-rieße
Weiden , Ansammlungen , die auf die bevorstehende Reis «
schließen lassen . In den letzten Augusttagen machen sich die
Störche auf den Weg nach ihrer afrikanischen Winiet -
herbetge . Das geschieht 2aht für 2ahr fast genau an dem¬
selben Tage , gleichviel , oh die Witterung schön ist ober
schlecht , ob bie Nahrung reichlich ist ober vorübergehend
knapper wirb . Auf ben Antritt der Reise hat bas alles keinen
Einfluß , Abebars Zeit ist eben gekommen , unb so brängt es
ihn zum Aufbruch . Der Z u g t r i e b läßt ihm keine Ruhe
beeinträchtigt seine Freßluft , seinen ganzen Zustanb und
prägt sich deutlich in seinem Gebaren aus .

Es sind stets absonderliche Bilder , wenn sich Störche in
größerer Zahl an bestimmten Stätten zusammenfinden ,
wenn bie Reihen ber erregten Vögel länger unb länger wer¬
den , wenn sie , Raum gebenb , noch einzelne Nachzügler auf¬
nehmen , um sich bann zum Fluge zu erheben , höher und
Höher , wenn Dutzende von Flügelpaaren arbeiten , rudern :
wenn sie in geschlossenem Verbände Kreise beschreibend über
herbstlicher Flur dahinschweben . Das alles vollzieht sich in
tadelloser Ordnung . Eine Probe ist es auf das Können der
Jungstörche , und die Alten können mit diesem Probeslug
der Jungen zufrieden sein .
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des Äusklinkens eines Segelflugzeuges beobachten . Es han¬
delte sich um die Maschine unserer Ortsgruppe Wres -

pzig ,

Verhütet Waldbrände ,

Wald ist Volksgut !
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86 842 103 759 137 933 171 626 202 098 214 683 233 743
261 712 302113 302 212 323086 330 535 361890 .

Montag - Nachmittagsziehung .

20 000 RM . : 28 830 .
5000 RM . : 162 557 .
3000 RM . : 46 271 65 448 168 961 377 297 .
2000 RM . : 43 048 80 855 370116 .

Nr . 233 . Seite 5 .

Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie .

Montag -Vormittagsziehung .

75 000 RM . : 78198 .
5000 RM . : 229 204 .
3000 RM . : 25 297 238 529 329 011 .
2000 RM . : 10 831 11656 30 983 190 361 194176 194 941

241319 265 073 276 945 278 069 296 022 349 382 .
1000 RM . : 6020 13 966 14 935 23 999 24 493 35 668 58 909
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1000 RM . : 143 27 890 41699 84 602 110 301
115 947 128 408 138 583 175 380 210 549 214194
291208 310 109 338 913 365 955 376 936 389 601 . ( Ohne Ee -

| — Mauritiusplatz wird Parkplatz . Bisher war es uß -

lich , daß die Kraftwagen auf der im Rundbogen um die

tzriinanlage am Mauritiusplatz führenden Straße parkten .

Biele Verkehrslösung hat sich aber als unvollständtg er¬

wiesen , da die Zahl
'

der dort haltenden Kraftwagen ständig
im Zunehmen ist , so daß der Parkplatz keineswegs mehr

ausreicht . So hat man sich jetzt entschlossen , die dort ßesind -

liche Grünanlage zu beseitigen und dafür einen größeren

Parkplatz anzulegen . Schon sind die Sträucher ausgerodet und

man ist damit beschäftigt , die Eisengitter zu entfernen .
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werden Beratungsstellen für Erb - und Rassenpflege einge¬
richtet . Diese unterscheiden sich wesentlich oon ben bisherigen

Beratungsstellen , zum Beispiel für Tuberkulöse , da sie neben

dem augenblicklichen Gesundheitszustand des Beratenen vor

allem seine Erbbeschaffenheit zu erforschen haben . Die Be¬

ratungsstellen haben ein - oder zweimal in der Woche Sprech¬

stunden abzuhalten , ihre Tätigkeit richtet sich an die Ge¬

samtheit des Volkes . Sie erstreckt sich in erster Linie auf die

Eheberatung . Hierbei soll der Arzt stets das Eesamtwohl int

Auge behalten und Beschützer der erbgesunden Familie sein .
Er wird daher erbgesunde Eheschließungen möglichst fördern ,
dagegen von der Einheirat eines Schwerbelasteten in eine

erbgesunde Familie abzuraten haben . Die Bestrebungen

gehen dahin , allmählich die Gesamtheit des deutschen Volkes

in die Eheberatung einzubeziehen . Am Schluß dieser Ent¬

wicklung wird dann eine Eesamtregelung in der Form eines

Ehezeugnisses stehen . Die durch die Untersuchung bekannt¬

gewordenen Tatsachen werden in einer erbbiologischen Kartei

gesammelt . Die Kartei soll nach und nach zu einem lücken¬

losen Nachschlagewerk über die im Bereich des Gesundheits¬
amts wohnenden erbkranken Sippen ausgestaltet werden .

Aufgabe der folgenden Zeit wird es dann sein , diese Kartei

auch besonders im Hinblick aus die wertvollen Sippen zu ver¬

vollständigen . Wir stehen also am Anfang einer erbbiolo¬

gischen Bestandsaufnahme der Eesamtbevölkerung .

— Krankenkassenakten für die Wehrmacht . Der Reichs¬
und preußische Arbeitsminister hat in einem Runderlaß an

die Sozialministerien die Nutzbarmachung der Krankenakten

der Krankenkassen für Zwecke der Wehrmacht angeordnet .
Bei der Einstellung der Rekruten in die Wehrmacht findet
eine nochmalige militärärztliche Untersuchung statt , wobei

in Zweifelsfällen frühere Unterlagen über den Gesundheits¬

zustand herangezogen werden sollen . Die bei den Kranken¬

kassen lagernden Akten sind dabei besonders wertvoll . Die

Krankenkassen sollen daher angewiesen werden , derartige
Alten den Sanitätsdienststellen der Wehrmacht auf An¬

fordern zu übersenden .
— Reichsbahn -Fahrpreisermäßigung für Ausländer er¬

weitert . Die den Ausländern und Ausländsdeutschen für

Reisen mit der Deutschen Reichsbahn gewährte Fahrpreis¬

ermäßigung wird nunmehr auch solchen Reisenden zugute
kommen , die im Flugzeug nach Deutschland kommen . Die

Deutsche Reichsbahn gibt bekanntlich seit einiger Zeit den

Ausländern und Ausländsdeutschen für Reisen von einem

Erenzbahnhos nach einem Orte Deutschlands und zurück ober

nach einem beliebigen anberen Grenzort , für Runbreisen in

AWnWllM om 3 . Wmbül
Jeder Bolksgenosse ist zur Stelle !

Regierungspräsibent in Wiesbaben hat für ben Bereich bes

ihm unterstellten Regierungsbezirks eine Anweisung bezüg¬
lich ber Fleischuntersuchung auf Trichinen unb Finnen er¬

gehen lassen , wonach a » bie Trichinenschauer erhöhte An -

forberungen hinsichtlich sorgfältigster Hanbhabung ber

geltenben Vorschriften gestellt werben .

— Der Sonntagsdienst für Zahnärzte , über den wir in

ber Tagblattausgabe Nr . 230 berichteten , bauert jeweils
von Samstagabenb 20 Uhr bis Montagfrüh 8 Uhr .

— Aus dem Bezirksverband . In ber Zeit vom 25 . Aug .
bis 6 . Sept . b . I . ist im hiesigen Lanbeshaus bie Rechnungs¬

legung bes Bezirksverbanbes über bie Einnahmen unb Aus¬

gaben bes Bezirksverbanbes Nassau für bas am 31 . März
b . 3 zum Abschluß gebrachte Geschäftsjahr zur allgemeinen
Einsichtnahme aufgelegt worben .

— Hohes Alter . Herr Ferdinand Gärtner , Aufseher ,
Kirchgasse 25 , feiert am 28 . August seinen 70 . Geburtstag .

— Treue Mieter . Frau E . Berghäuser wohnt
30 Jahre im Hause Luxemburgstraße 6 unb ist seit 40 Jahren

Bezieherin bes Wiesbabener Tagblatts . — Frau M .
Ebenig , Wwe . . ist am 1 . September 30 Jahre Mieterin
im Hause Eartenfeldstraße 55 und gleichzeitig seit 35 Jahren
Leserin bes Wiesbabener Tagblatts .

k — Neue Anpflanzung im Kurgarten . Den schönen

Nlumenabhang hinter bem Musikpavillon im geschlossenen

Kurgarten hat man zur Zeit mit einer neuen Bepflanzung
»ersehen , bie in ihrer Buntfarbigkeit sehr belebcnb wirkt .

Prächtig gezeichnete Schiefblätter umrahmen bie Seitenab -

hänge , währenb im Vorbergrunb kriechender Phlox in blau

inb rot -weiß angepflanzt ist , ber nicht nur burch sein nettes

Aussehen , sonbern auch burch seinen würzigen Duft er¬

freut .

| — Anrechnung alter NSVO . - und RS . -Hago -Mitglied -

jchasten . Das Schatzamt ber Deutschen Arbeitsfront teilt in

einer Anorbnung mit , baß Anträge von RSVO .- und RS .-

Hago - Mitgliebern aus Anrechnung früherer Mitgliedschaften
noch bis spätestens 31 . August gestellt werden können . Die

ursprüngliche Frist bis zum 30 . Juni ist somit um zwei

Monate verlängert worden . Nach bem 31 . August eingehenbe

Anträge werben nicht mehr erlebigt .

f — Segelflugzeug klinkt aus . Am vergangenen Sonntag
konnte man über unserer Stabt ben interessanten Vorgang

Deutschlanb ober für Reisen burch Deutschland eine Fahr¬
preisermäßigung , bie bis zum 31 . Oktober 1935 60 % , bis

zum 31 . Dezember 1935 25 % beträgt . Die MER .- Fahrscheine
für biete Reisen müssen in einem Reisebüro bes Sluslanbes
ober — für Reisenbe aus Übersee — auf einem beutschen

Schiff gelöst werben . Da Ausgangs - unb Enbpunkt biefer

Reisen stets ein beutscher Grenzbahnhof sein mußte , konnten

viele Auslänber , bie mit Flugzeugen nach Deutschlanb
tarnen , von biefer Ermäßigung bisher nur wenig Gebrauch
machen . Um auch diesen Reisenden die Vergünstigung zu -

kommenzulasien , wird die Reichsbahn die Ermäßigung vom
1 . September ab auch für Eisenbahnreisen von unb nach
ben Bahnhöfen aller Flughäfen innerhalb Deutschlanbs ge¬
währen . Eine besonbere Regelung ist babei für bie Reisenben
vorgesehen , bie mit einem Überseedampfer in Bremerhaven
ober Cuxhaven ankommen unb zunächst mit bem Flugzeug -

Dampfer - Anschlußbienst Weiterreisen . Sie können bie Fahr¬
preisermäßigung für Eisenbahnreisen ab Berlin , Frankfurt
a . M ., Hannover , Köln ober Halle/Leipzig in Anspruch
nehmen .

— Versendung von Warenproben nach Dänemark . Nach

Dänemark dürfen zur Gebühr für Warenproben nur solche
Gegenstände versandt werden , die wirklich dazu bestimmt

sind , als Probe bei der Einleitung von Geschäften zu dienen .
Solche Proben können auch zollpflichtig sein . Sendungen ,
deren Inhalt angekaufte oder verkaufte Ware darstellt , sind
von der Besörderung als Warenproben ausgeschlossen und

werden , wenn sie trotzdem vorkommen , in Dänemark mit der

Nachgebühr für unzureichend freigemachte Päckchen belegt .

Für Tuben mit Serum oder Impfstoffen , die amtlich aner¬
kannte Laboratorien oder Anstalten zum gemeinen Nutzen
verschicken , gilt diese Beschränkung nicht .

— Kein Seifenoerkauf in Milchgeschäften . Es ist be¬

kanntlich verboten , in Räumen , in denen Milch aufbewahrt
wird , gleichzeitig Waren zu halten , die den Geschmack und

bie Beschaffenheit ber Milch nachteilig beeinflussen , zum
Beispiel Seife . Da nun in letzter Zeit mehrfach gegen biefe

Vorschriften verstoßen worben ist , forbeit bie Berliner In¬

dustrie - und Handelskammer die Einzelhändler auf , diese
Anordnung schon aus sachlichen Erwägungen zu befolgen .
Milch und Seife seien zwei so wesensfremde Bedarfsartikel ,
daß ihre gleichzeitige Führung in einem Sortiment schlech¬
terdings unmöglich sei . Der Gesetzgeber habe nur das ver¬
ordnet , was für den erfahrenen Fachhändler eine Selbstver¬
ständlichkeit sei .

. . . haben , bie sich auf bem Heimweg von dem Flugtag in
D, ? 'e Lad Nauheim in Motorschlepp befanb , tn 1000 Meter Hohe
"

ausklinkte unb in langsamen Kurven bem Erbenheimer
kluavlak sufteuerte . Der Insasse war ber Wiesbabener

— Nochmals die Briesmarkenausstellung in Wiesbaden .

Anläßlich bes 12 . Bunbes - unb 41 . Philatelistentages tn

Mainz - Wiesbaben fanb im Neuen Museum zu Wiesbaben
'
eine wohlgelungene Briefmarkenausstellung statt . Dieselbe
erfreute sich eines ungeahnten Zuspruchs unb konnte eine

Besucherzahl von 2150 Personen verzeichnen , obwohl sie nur

28 Stunben bem Publikum zugängig war . Wenn bie Ver¬

anstaltung in Wiesbaben einen Besuch von übet 2000 Per¬

sonen ausweisen kannte , so bebeutet bies eine volle unb ge¬
rechte Anerkennung insbesondre für ben Wiesbabener

Briefmarken - Sammler - Verein von 1885 , EV ., bem bie Ver -

anstaltung ber Ausstellung oblag . Es möge hier nicht uner -

iwähnt bleiben , baß die Leitung der Ausstellung tn Händen
von Herrn Dr . W . Becker , Wiesbaden , lag . Der 2000 . Be¬

sucher wurde durch den Vorsitzenden des Vereins besonders

begrüßt und ihm die von dem Verein für Briefmarkenkunde
in Mainz und dem Wiesbadener Briefmarken -Sammler -

Verein von 1885 gemeinsam herausgegebene Festschrift nebst

Ausstellungsprogramm , sowie ein Freilos für die Lotterie

feierlich überreicht . Bei dieser Gelegenheit sei noch erwähnt ,
baß der Hauptgewinn der Lotterie — Bayern Nr . 1 — ein

Besucher aus Halle a ./S . gewann .

— Neue bedeutsame Entscheidungen des Reichsoersiche¬

rungsamtes . Die Reichsversicherungsanstalt für Angestellte
kann die Kosten eines Heilverfahrens , das sie einem irrtüm¬

lich bei ihr Versicherten gewährt hat , grundsätzlich nicht von

diesem zurückfordern und daher auch nicht gegen einen Rück -

erstattungsanspruch aus § 191 , Abs . 2 , des Angestelltenver¬
sicherungsgesetzes aufrechnen . Ein Verzickt auf bie Befreiung
von ber eigenen Beitragsleistung ( § 375 bes Angestellten¬
versicherungsgesetzes) unb ein Wiberruf ist zulässig . 3m

letzteren Falle tritt aber eine Befreiung von ber eignen Bei -

tragsleiftung nur bann ein , wenn bie Voraussetzungen bes

§ 375 a . a . O . erneut vorliegen . Eine Unfälleente ist im
: Sinne ber Ruhensvorschriften bes § 1311 bet Reichsoersiche -

: tungsorbnung erst bann tatsächlich gewährt , wenn sie ober

B wenigstens ein Vorschuß auf sie gezahlt ist . Die rechtliche
Feststellung des Anspruchs auf Unfallrente , sowie der Zeit¬
punkt Ms festgestellten Rentenbeginns steht ber tatsächlichen
Gewährung nicht gleich . Eine RLckforberung von Renten¬

beträgen für eine Zeit , in ber bie beiben Renten infolge rück -

toirtenber Gewährung bet Unfallrente zeitlich zusamrnen -

: fallen , ist nicht zulässig .

— Beratungsstellen für Erb - und Rasienpslege . Den Ge -

: sunbsheitsämtetn sinb butch bie brüte Dutchführungsver -

otbnung zum Gesetz über bie Vereinheitlichung bes Eesunb -

heitswesens auf bem Gebiete ber Erb - unb Rasienpslege be -

sondere Aufgaben zugewiesen worden . 3m ganzen Reiche

Das Kreisptesieamt der NSDAP ., Kreis Wiesbaden ,

teilt mit :
Reaktionäre und konsessionelle Dunkel¬

männer versuchen immer wieder den Ausbau unseres

Staates unter allen möglichen Vorwänden zu hintertreiben .

Zur Aufklärung aller Volksgenosien über die Machen¬

schaften dieser Bolksverräter finden in Wiesbaden am

3 . September 1935

30 Massenkundgebungen
’tOt <

3e6er Wiesbadener , der sich nicht selbst zu den Dunkel¬

männern zählt , ist zur Stelle !

Der Eintrittskarten - Vorverkauf beginnt !

Zu ben 38 Grpßkunbgebungen bes Kreises Wiesbaben

am 3 . 9 . 1935 sinb Eintrittskarten zum Preise von 20 Pf .

bei allen Block - unb Zellenleitern ber Ortsgruppen , allen

Waltern unb Warten der DAF . , NS .- Hago , NSV ., Amt für

Erzieher , Amt für Beamte unb der Kreisfrauenschaft zu er¬

halten .

Ferner in nachstehenden Vorverkaussstellen :

OE . Mitte : Menges , Zigarrengeschäft , Wilhelm -

straße 28 . Kindshosen , Schirmgeschäft , Langgasse 29 . Dette ,
Friseur , Michelsberg 6 . Amersberer , Blumengeschäft , Wil -

Helmstraße 8 . Thurecht , Reichszeugmeisterei , Kirchgasse 18 .

Buschmann , Cafe unb Konbitorei , Friedrichstraße 18 . Einarn ,
Photohandlung , Bahnhofstraße 3 . Kauer , Zigarrengeschast ,
Kirchgasse , Ecke Friedrichstraße . Schäfer,,Hutgeschäft , Weber -

gasie 34 . Pfeil , NS .- Vuchhanblung , Große Burgstraße 19 .

Feilbach , Kurhausplatz , Alte Kolonnade . Forkenbach , Papier¬

handlung , Eeisbergstraße 1 . _
OE

'
. Nord : Schneider , Kasfeeaeschäft , Nerostraße 19 .

Ehrengart , Friseur , Saalgasse 38 . Wenk , Papierhandlung ,
Stiftstraße 25 . Bester , Nerostraße 14 . Hohlfelder , Bäckerei ,
Philippsberg 23 . Schmidt , Bäckerei , Ludwigstraße 10 .

OG . Süd : Schuster , Zigarrengeschäft , Ecke Moritz - und

Rheinstraße . Bayer u . Schießer , Friseur , Eoethestraße 17 .

Wisson , Luxemburgdrogerie , Luxemburgstraße 8 .
OG . Südend : Heer , Zigarrengeschäft , Niederwald -

straße
^

‘
g ü b to e | t . Kannenberg , Lebensmittelgeschäft ,

Schiersteiner Straße 13 . Zorn , Leöensmittelgeschäst , Kied¬

richer Straße 9 . Brunner , Buchhandlung , Kaiser - Friedrich -

Ring 4 . Brück , Lebensmittelgeschäft , Eermaniaplatz 3 .

OG . West : Koks , Drogerie , Sedanplatz 1 . Lang ,
Schreibwarengeschäft , Bleichstraße 35 . Schaus , Schreibwaren -

und Zigarren
'
geschäft , Bleichstraße 25 .

OE . Westend : „ Lokomotive "
, Gaststätte , Dotzheimer

Straße 98 . 3mhof , Drogerie , Ecke Gäben - und Scharnhorst -

straße . Hühn , Buchhandlung , Eneisenaustraße 35 . Becker ,
Zigarrengeschäft , Yorckstraße 11 . Witte , Zigarrengeschäft ,

Lahnstraße 2 .
OG . Wald st raße : Leicher , Zigarrenhaus , Ecke

Schiersteiner - und Waldstraße . Haas , Waldstraße 93 . Cafs

Rheinhöhe , Kraft , Hindenburgallee 120 .

OG . Biebrich : Knobloch , Zigarrengeschäft , W .- Bieb -

tich , Horst - Wesselstraße 22 . David ,
"

Feinkosthandlung , W .-

Biebtich , Rathausstraße 34 . Bräuer , Buchhandlung . W .-

Biebrich , Mainzer Sraße 11 . Schuhmacher , Elektrohaus ,
W .- Biebrich , Rathausstraße 74 .

OE . Bierstadt : Diefenbach , Kolonialwaren , W .-

Bierstabt , Ecke Wiesbadener - unb Moritzstraße . Stiehl ,
Papierwarenhandlung , W .- Bierstadt . Finger , Metzgerei -

Kolonialwaren , W .- Bierftabt , Rathausstraße .

OE . Dotzheim : Römer , Drogerie , W .-Dotzheim ,
Schiersteiner Straße . Hofmann , Kolonialwaren - unb Eisen -

warenhanblung . W .- Dotzheim , Obergasie . Restaurant „ Schöne

Aussicht
"

, W .-Dotzheim , Wiesbabener Straße . Reftauranr

„ Turnerheim
"

, W .- Dotzheim , Wiesbabener Straße . Restau¬
rant „ Krone "

, W .-Dotzheim , Obergasie .

OE . Erbenheim : Kümmel , W .- Erbenheim , Frank¬

furter Straße . Parteilokal , W .- Erbenheim , Obergasie .

Reinemacher , W .- Erbenheim Bölckeftrahe .

Zelle 3gstabt : Vogt , W .- Jgstabt , Kloppenhermer
Straße .

OG Frauen st ein : Bruckmann , W .- Frauenstein ,
Schiersteiner Straße . Bausch , Friseur , W .- Frauenstein ,
Dotzheimer Straße 2 . Kurz , Friseur , W .- Frauenstein , Dotz¬

heimer Straße 20 . Klepper , W .-Frauenstein , Burgstraße 20 .
St . - Pt . Eeorgenborn : Wiegand , W .- Eeorgen -

born . Geschwister Thiel , Kolonialwaren , W .- Eeorgenborn .
Sauer , Taunusheim , Chausseehaus .

OE . Rambach : Steinte , Gastwirt , W .- Rambach ,
Kirchgasse . Wille . Gastwirt , W .- Rambach , Kehrstraße .
Brandt , Drogist , W .- Rambach , Kehrstraße .

OE . Schier st ein : Sattler , Schuhmacherei , Schier¬

stein , Wilhelmstraße . Welsch , Friseur , W .- Schierstein ,
Wilhelmstraße 37 . , m

O G . Sonnenberg : Krüger , Kolomalwaren , W .-

Sonnenberg , Wiesbadener Straße . Thoma , Kolonialwaren ,
W .- Sonnenberg , Wiesbadener Straße .

währ .)
Los Nr . 78198 gewinnt 75 000 RM .

3n der Montag - Vorinittagsziehung der Preußisch - Süd¬

deutschen Staatslotterie wurden 75 000 RM . auf die Nummer

78198 gezogen . Das Los wird in der ersten Abteilung in

Achteln in Ostpreußen unb in ber zweiten Abteilung in

Achteln in Oberschlesien gespielt .

Dienstag , 27 . August 1935 .

«6 nur für bie Riesenbetriebe , wie Krupp , Siemens - >

nckert ober bie AEE ., sonbern bie gleiche Feststellung wirb I
^
auch in Betrieben machen lassen , in benen bie Kopfstärke I

einzelnen Abteilungen sich ohne weiteres in zweistelligen
fern ausbrücken läßt . Allerbings wirb bei biejen kleineren

trieben nicht immer bie Möglichkeit bestehen , bie Ange - I

»Ilten an bem Eemeinschaftsurlaub ber hanbarbeitenben

striebsbelegschaft teilnehmen zu lassen . Erunbsätzlich wäre

»r natürlich anzustreben , baß handarbeitenbe unb kauf -

zvnische Arbeitskräfte ben Eemeinschaftsurlaub bann

jenfalls gemeinschaftlich verleben , um aus biesem Wege I

■uen tieferen Einblick in bie Freuben unb Sorgen bes

icheren zu erhalten .

x — Zum Sporttag des BdM . am 1. September schreibt
J is ein VbM .- Mäbel : Eltern ! Nun ist es gerade noch

e in [ne Woche , dann haben wir BdM .-Mädel aus Hesien -Nasiau
ben , nieten Sporttag in allen Untergauen . Lana haben wir uns

on auf biefen Tag gefreut , weil mir an ihm , Euch einmal

was aus unserer Arbeit erzählen wollen . Nun bitten wir

jtd ) alle , kommt zu uns hinaus auf ben Sportplatz und seid

Pei Stunden einmal bei uns , erlebt unsere Arbeit unb unser

iäbelfetn . Oft habt 3hr uns gefragt , was wir abenbs im

iportabenb machen unb treiben , warum wir bas tuen , an -

itt uns nach ber schweren Feldarbeit , bem langen Stehen

intet bet Maschine unb bem Sitzen hinter ben Schulär¬

zten uns nicht lieber in ben Garten legen unb ausruhen ,
iir haben Euch versucht zu erklären , baß uns ber Sport

stsch unb froh macht unb uns neue Kraft zur Arbeit gibt ,

jtb baß wir auch bie Pflicht haben , unseren Körper gesunb

nb frisch zu erhalten , aber wir reben nicht gern unb mir

(heuen uns auch bavot , immer von Zukunft unb Volk zu
eben unb Aufgabe , benn bas ist uns selbstverstänblich . Nun

t einmal ein Tag gekommen , an bem wir in aller

Öffentlichkeit ein Stück unserer Arbeit zeigen , zeigen

icht reben . 3n jebem 3ahr werben mit an einem Sporttag
>igen , was wir im letzten 3ahr geschafft und geleistet haben ,

lechenschaftsbericht wollen wir ablegen , nicht vor denen , die

msete Arbeit boykottieren unb stören wollen unb sich selbst

« durch richten , nein vor denen , bie wie mir mitten im Volk ,
n ber Arbeit unb im Kampf stehen . Überall sinb bie großen
lauen Plakate angeschlagen unb rufen zum Sporttag . Wir

tauben , daß alle Eltern unb alle , bie uns als Sugenb nähe¬

ren , an diesem Tag bei Uns draußen auf den Sportplätzen

« d und wir freuen uns alle darauf .

115 764
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Die grohe Rhein - Mainische Wirtschaftsschau
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Wiesbaden - Erbenheim .

Die Kreisziegenschau ,

geöffnet sein , um auch den Werktätigen einen Besuch - »
möglichen .

Das Ausstellungskino täglich bis 20 Uhr geöffnet .
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nach Ausstellungsschluß durchgeführt werden ( also
Uhr ) .

Die „ Schwarze Kunst "
.

Ein Jünger EMnLergs an einer alten Buchdrucker :
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ht eEin Blick in das „ Haus der Technik "
, das sämtliche

Wirtschaftszweige der Technik unseres Gebietes
beherbergt .

die am Sonntag auf dem Gelände vor dem Flughafen ge- „
zeigt wurde , begegnete in weiten Kreisen der Bevölkerung

p
des ehemaligen Landkreises Wiesbaden regstem Interesse . „

2t
Sie war aus Züchterkreisen mit Tieren der weißen , Horn -
losen Edelziege stark beschickt . Gegen 11 Uhr konnte der Vor -
sitzende der Ortsaruvve Krbenbeim Mans

Em Gruß des Reichshandwerksmeisters .

Frankfurt a . 91 , 26 . Slug . Reichshandwerksmeister
Schmidt hat der Leitung der großen Ausstellung „ Die
Rhein - Mainische Wirtschaft

"
drahtlich folgende Glück¬

wünsche gesandt : „ Aus dienstlichen Verpflichtungen am
Erscheinen leider verhindert , wünsche ich auf diesem Wege
der Ausstellung , besonders auch den Ausstellern des Hand¬
werks , guten Erfolg . Heil Hitler ! Reichshandwerksmeister
Schmidt ."

Geschlossener Besuch einer Gefolgschaft .

Der Betriebsführer der Deutschen Dunlop -
Eummi - Eompagnie - AE . in Hanau hat sämtlichen

Als eine hiesiger Friseur über die Bierstadter Höhe nad jprung
Wiesbaden fahren wollte , kam er mit seinem Rade so un : F
glücklich zu Fall , daß er sich Arm - und Rückenvei
letzungen zuzog .

An mehreren Dickwurz - und Kleeäckern an der Naurodei
Straße wurden -in letzter Zeit laufend kleinere Diebstahl «
ausgeführt . Der Feldpolizei ist jetzt gelungen , den Täter in
Person eines Bierstadter Einwohners , dingsest zu machen .

Wiesbadener HI . bereit für Nürnberg .

Heute abend Abmarsch der Bannfahnen .
Wie ein Strom drängt es in diesen Tagen zu der Stadt ,die für kurze Zeit das Herz Deutschlands sein wird : Nürn -

b e r g . Die Fahnen aller Banne der Hitlerjugend sind auf
bem „ Adolf - Hitler - Marsch

"
, um sich in Nürnberg in einem

mächtigen Block von 341 Fahnen mit 1500 Begleitern zur
' ° e ' t ^ !9un9 burch den Reichsjugendführer und Vorbeimarsch
am Führer zu stellen . Die Fahnenabordnung , die in den
Grenzgebieten wohnen , find zum Teil schon seit dem 20 . Juli
unterwegs , sie marschieren bis zu 800 Kilometer . Die ge¬
samte Marschstrecke aller Fahnengruppen beträgt 10 500 Kilo¬
meter das ist mehr als ein Viertel des Erdumfanges ! Die
Marschelnhelt des Gebietes 13 Hessen - Nassau setzt sich
zusammen aus den 18 Trägern der Bannfahnen , der gleichen
Anzahl von Fahnenbegleitern , einem Spielmannszug ^ einem
llrzt , - Feldscheren und den Mannschaften des Bagagewaaens
mit Feldküche usw .
_ , xeut e abend , um 20 Uhr , findet vor dem Hause der
Eebietsfuhrung , dem Ad0lf - Hitler - - Haus , Herbert -
Norkus - Straße , eine feierliche Kundgebung statt , in der der
Führer des Gebietes , P 0 t t h 0 f f , nach einer kurzen An¬
sprache den Marschbefehl erteilen wird .

Die Abordnung marschiert bann wie folgt durch Wies -
baden : Serbert - Norkus - Straße , Emser Straße , Schwalbacher
Stratze ^ Friedrichstraße , Bahnhofstraße , Nikolasstraße , Bahn -
hof Mainzer Straße nach Mainz . Die Fahnenmannschaft
marschiert tn einem Nachtmarsch durch bis Groß - Gerau .

Am Donnerstagvormittag 11 Uhr werden sich die
Fahnen des Gebietes Hessen - Nassau vor dem Grabe des er¬
mordeten Christian Größmann senken . Im nächsten

werden sie vom Grabe des gefallenen Peter Frieß
Abschied nehmen .

00

Zu dem Abschied der Fahnen heute abend sind alle Volks¬
genossen Wiesbadens herzlichst eingeladen .
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Martin . Der beste Tagesschütze war Xaver Eigen -
stedter , Diana -Biebrich , 151 Ringe . Die beste Mannschaft
des Tages , „ SB eidmannsheil " Wiesbaden , wurde
mit dem schlichten Eichenkranz geehrt .

Mannschaftsschießen : A - Klasse : 1 . Preis
KKS . Schierstein , 535 R . ; 2 . Preis KKS . „ Wilhelm Teil "
Wiesbaden , 488 R . ; 3 . Preis KKS . „ Diana "

Biebrich , 478 R .
2 - Klasse : 1 . Preis KKS . „ Weidmannsheil " Wies¬

baden , 580 R . ; 2 . Preis Reichsbahn Wiesbaden , 534 R . ;
3 . Preis KKS . Mail » 1932 , 531 R . ;

6 - Klasse : 1 . Preis KKS . „ Teil "
Bodenheim , 535R . ;

2 . Preis Schützenverein 1864 Biebrich , 519 R . ; 3 . Preis SA .-
Sturm 87 , 498 R . ; 4 . Preis Reichsbahn Wiesbaden -Biebrich ,488 9t . ; 5 . Preis KKS . „ Wilhelm Teil " Wiesbaden , 481 R . ;
6 . Preis KKS . „ Teil "

Bodenheim , 472 R . ; 7 . Preis Post -
sportverein Biebrich , 468 R . ; 8 . Preis KKS . „ Sedan " Wies¬
baden , 438 R . ; 9 . Preis Ehemalige Kriegsgefangene Bieb¬
rich , 438 R . ; 10 . Preis KKS . „ Gut Ziel

"
Biebrich , 434 R . ;

11 . Preis KKS . „ Weidmannsheil " Wiesbaden , 434 Ringe .
Ehrenscheibenschießen : 1 . Ehrenscheibe Philipp

Schlemes , KKS . „ Rhein frei
". Biebrich ; 2 . Ehrenscheibe Adolf

Hedemann , Militärkameradschaft Biebrich ; Wilhelm -
Tell - Scheibe Oswald Göller , Schützenverein 1864 Bieb¬
rich ; Fests . cheibe Alfred Kunz , Bodenheim .

Medaillenschießen : 1 . Preis Karl Eabelmann ,
KKS . „ Diana "

Biebrich , 35 R . ; 2 . Preis Mingramm , „ Weid¬
mannsheil

" Wiesbaden , 33 R . ; 3 . Preis Kleinknecht , Boden¬
heim , 33 R . ; 4 . Preis Moser , Schierstein , 33 R . ; 5 . Preis
Beyer , KKS . Mainz 1932 , 32 R . ; 6 . Preis Oswald Göller ,
Schützenverein 1864 Biebrich , 32 R . ; 7 . Preis Weller , Bischofs¬
heim , 32 R . ; 8 . Preis Göres , KKS . Mainz 1932 , 32 9t . ;
9 . Preis Farbahn , Wiesbaden ; 10 , Preis Weber , Bischofs¬
heim .

Wiesbaden - Frauenstein .

1 . Preis für Jungböcke erhielt Herr B e r g h 0 f , Erbenheim ,
den 2 . Preis Wilhelm Steeg , Kastel ( Fort Biehler ) . Weitere
Preise erhielten die Herren Eifler , Weber , Steeg , Berghos ,
Feth , Frosch und Kühnast . In der Familienklasse ( für
mindestens drei Tiere ) erhielten den 1 . Preis SB . Dieten -
rtng , Biebrich , den 2 . Preis H . Zerbe , Rambach , und den
3 . Preis Julius Berghof , Erbenheim .

Es erhielten folgende Züchter Preise : In der Klaffe 3,
Stegen vor dem 11 . 31 geb ., A . Herbert , Biebrich , 1 . Ehren¬
preis ; W . Fraund , Bierstadt , 1 . Preis ; Ph . Kilian , Bier -
ftadt , 2 . Preis ; Weingärtner , Siedlung Freudenberg , 3 . Preis ,
und L . Schlink , Rambach , 4 . Preis . Klaffe 4 , Ziegen 1931
bis 1932 geb ., M . Rück , Bierstadt , 1. Ehrenpreis und de »
Siegerpreis mit der Plakette des Landeshauptmanns ;
L . Mayer , Bierstadt , 2 . Ehrenpreis ; K . Katzmann , Rambach .
3 . Ehrenpreis ; Eifler , Erbenheim , 1 . Preis ; H Kramer ,
Bierstadt , 1 . Preis ; K . Wilhelmi , Biebrich , 2 . Preis ; I . Berg -
Hof , Erbenheim , 2 . Preis ' P . Burkgaß , Biebrich , 3 . Preis -
Klasse 5 , Ziegen 1933 geb ., W . Steeg , Erbenheim , 1 . Ehren¬
preis ; Zerbe , Rambach , 2 . Ehrenpreis ; K . Katzmann , Stam¬
bach , 1 . Preis ; K . Tröller , Biebrich , 1 . Preis ; E . Bind ,
Rambach , 2 . Preis ; H . Reith , Bierstadt , 3 . Preis . Klaffe 6,1
1934 geb ., A . Herbert , Biebrich , 1 . Ehrenpreis ; Eifler .
Erbenheim , 2 . Ehrenpreis ; W . Bierbrauer , Bierstadhz
1 - Preis ; A . Weber , Erbenheim , 1 . Preis ; A Schneider , 1
Bierstadt , 2 . Preis ; F . Feth , Erbenheim , 3 . Preis . Klaffe M
Lämmer , K . Kühnast , Erbenheim , 1 . Preis ; H . Rieth , Bier - ,
stadt , 1 . Preis ; W . Reeg , Erbenheim , 2 . Preis ' A Webtz - '

Erbenheim , 3 . Preis . Klaffe 7 a , Lämmer K ThoM >-
Freudenberg , 1 . Preis ; L . Frosch , Erbenheim , 2 . P " ' - ' ’

5 . Berghof , Erbenheim , 3 . Preis . Für Familienklaffen J
htelten Dledenring , Biebrich , den 1 . Preis ; Zerbe Ramba » 1
den 2 . Preis und Berghof , Erbenheim , den 3 . Preis .

Wiesbaden - Sonnenberg «
Die Reichspost hat in das Fersprechhäuschen in

Wiesbaden - Sonnenberg Postwertzeichengeber zu je 6 -Pfg -
Marken und - Postkarten , sowie 8 -Pfg .- Marken eingebaut .
Dadurch ist einem vielfachen Wunsch der Einwohner von
Wiesbaden - Sonnenberg entsprochen worden .

Herr Karl Fill , Bergstraße 6 , bestand an der Höheren
Technischen Staatslehranstalt für Hoch- und Tiefbau in Id¬
stein i . T . mit Abschluß des Sommersemesters 1934/35 sein
Staatsexamen mit dem Prädikat „ Gut "

.

Wiesbaden - Rambach .

Anstelle von Pfarrer Virk , der versetzt wurde , ist
Pfarrer T s ch ä s ch k e, der früher als Missionar in Südwest -
Afrika tätig war , die Pfarrhilfsstelle in Rambach übertragen
worden .

Die Getreideernte wurde gut eingebracht , in diefer
Woche beginnt die Arbeit an der Dreschmaschine . Die
Erummeternte fallt niäßiger aus .

Wiesbaden - Bierstadt .
Die Ortsbauernschaft Vierstadt hielt am letzten

Samstagabend im Gasthaus „ Zum Adler "
( Bes . L . Brühl ) ,eine Mitgliederversammlung ab , wobei die Errichtung einer

Ob ^ ammelstelle erörtert wurde , zu deren Leiter Landwirt
F . Braun bestimmt wurde . Zur Besprechung war auch Obst -
bauinjpektor Hellmann , Wiesbaden , erschienen , welcher einen
interessanten Vortrag über Obstbau , Obstpflege und Obst -
handel hielt .

Die NS . - Frauenschaft unternahm zum Abschluß
der Sommerferien noch einmal einen gemeinschaftlichen
Ausflug nach Schlangenbad .

Wiesb aden - Biebrich .

Schützenfest des KKSV . „ Rhein frei " .

Anläßlich feines 5jährigen Bestehens feierte der KKSV .
„ Rhein frei “

, vom schönsten Wetter begünstigt , gestern auf
{einen neu erbauten Schießständen an der Erbenheimer
Straße sein Schützenfest . Von frühmorgens bis spät abends
2,e<Fr ' 77e ” en Scheibenständen reges Leben und in den
Abendstunden wat der schöne terrassenartig angelegte Garten
bts auf den letzten Platz besetzt . Nicht weniger als 2 7 Ver -
eine aus der näheren und weiteren Umgebung hatten ihre
Mannschaften zum Wettbewerb entsandt , wobei die vorbild¬
lich angelegten 6 Scheibenstände in ihrer herrlichen Lage all¬
gemein Bewunderung fanden . Außer dem Mannschafts -
schleßen fanden Emzel - und Medaillenschießen statt . Auf be¬
sonderen Standen erfolgte alsdann das Königschießen , so¬
wie Schießen auf Ehrenscheiben . Wahrend die Schutzen mit
Spannung ihre Resultate erwarteten , konzertierte im Garten
die Kapelle May Auch der Gesangverein „ Nordend -Lorelei "

. unterhielt die zahlreichen Besucher mit einigen schönen Ee -
fangsuortragen aufs beste . Für die Militärkameradschaft
1892 sprach dessen Führer , Pg . Heidemann , seine Glück -
wunsche aus und dankte insbesondere dem Vereinsführer ,
Pollzeimeister i . R . Pfisterer , für seine viele Mühe und
Arbeit , die er zur Forderung des Schießsportes tatkräftig
übernommen habe . Auch der Vereinsführer des KKS . „ Weid¬
mannsheil

" Wiesbaden dankte für den schönen Verlauf des
Festes . Der Reichsverband der Kleinkaliber -Schützenvereine
lieg durch seinen Eauführer , Oberstleutnant von Lindheim ,
seine Glückwünsche übermitteln . Den Mitgliedern Corri -

untl Schmauß wurde für ihre Verdienste um das
Schutzenwesen die silberne Nadel überreicht . Leider hatten sich
die meisten Mannschaften im Wettbewerb in der Klasse 6
angemeldet , während in der Klaffe A nur wenige Nennungen
vorlagen . Warum so wenig Selbstvertrauen ? Gegen 9 % Uhr
abends nahm Vereinsführer Pfisterer die P r e i s v e r -
teilung vor , welche zur vollsten Zufriedenheit aller Be -
teuigten verlief . Dann traten die auswärtigen Vereine unter
öen Älangen der Musik den Heimweg an . Die Ehre des
Schützenkönigs wurde Herrn Wilhelm Herbei zugesprochen
welcher als Vereinsmeister auch die Standmeisterschaft er¬
rang . 1 . Ritter wurde Georg E 0 r r i d a ß, 2 . Ritter Heinrich

Auf dem Festhallengelände ist auch ein Ausstellungski ,
eingerichtet worden , das wertvolle Kultur - und Werksfst .
vorfllhrt und damit eine wirkungsvolle Ergänzung dies
hervorragenden Leistungsschau darstellt . Man kann hier dur °
erstklassige Filmvorführungen einen Einblick in die ®j£ • c '

tigsten Betriebe unseres Wirtschaftsgebietes gewinnen . $
* *

Vorführungen sollen in Zukunft auch noch eine Stunde iat F

Die hiesige Sängervereinigung beteiligte sich
Sonntag an dem goldenen Jubiläum der VreckenheiM »

Sängerschaft . Um den ländlichen Charakter der Veranst " '

Die Arbeiten am Schießplatz , die von Mitgliedern
des Krieger - und Militäroereins freiwillig geleistet werden ,
mußten der Ernte wegen unterbrochen werden . Es sind nur
noch wenige Tagewerk Erdarbeiten zu leisten , dann wird
die Schießhalle , sowie die Deckungen und Schutzvorrichtungen
in Angriff genommen .

Auf dem Frühobst -r. arkt sind jetzt vor allem Früh -
zwetschen , die eine Mittlernte ergaben , angeboten . Außer¬
dem noch FrLhbirnen und Frühäpfel . Der Markt nimmt noch
immer einen guten Verlauf .

Mitgliedern der Vetriebsgefolgschaft Eintrittskarten für die
große Ausstellung „ Die Rhein - Mainische Wirtschaft

"
zur

Verfügung gestellt , fo daß die gesamte Gefolgschaft dieses
Werkes diese Ausstellung besuchen kann . Die 36 Mann starke
Werkkapelle der Firma wird am Mittwoch , 28 . August , ab
18 Uhr im Konzertgarten der Ausstellung spielen .

Die Ausstellung am Mittwoch bis 22 Uhr geöffnet .

Nach dem ausgezeichneten Erfolg , den die große Aus¬
stellung „ Die Rhein - Mainische Wirtschaft

"
auf dem Fest -

hallengelände zu Frankfurt a . M . in den ersten Tagen hatte ,
wird die Ausstellung am Mittwoch , 28 . August , bis 22 Uhr

sitzende der Ortsgruppe Erbenheim , Tapezierermeister Sulins
Bergh 0 f , die erschienenen Aussteller begrüßen , und ihnen
den Dank für die gebotene Schau abstatten . Von Vertreten « k .7 ,
der Behörden sprach zunächst Oberveterinärrat Dr . Schipp - P ‘

7 ;
Worte der Begrüßung und Anerkennung . Als Vertreter bes Sa '? ,t '

Reichsnährstandes sprach Herr Dr . Wagner , und für bei J
Oberbürgermeister von Wiesbaben Herr Bürgermeister a . 9 . •
Sporkhorst . Letzterer betonte , baß bie Stabt Wiesbaden,tn
größere finanzielle Opfer für bie Förberung ber Ziegenzucht F N
gebracht habe . Im letzten Jahre seien 14 neue Zuchttiere aus - atzwal
gestellt worden , deren Anschaffungspreis sich etwa dreimal die W
fo hoch gestellt habe als früher . Der Obmann ber Kreisfach - | ie
gruppe Wilhelm Dietenring „ Biebrich , hob in feinet h ch «
Ansprache die volkswirtschaftliche Bedeutung der Ziegenzucht Wuwi
hervor . In ihr sei ein Vermögen von 350 Mill . RM . in - »urchg
veftiert . Die Prämiierung war bei dem hohen Niveau des « >ls

gezeigten Materials nicht leicht . 60 % der Tiere konnte «^ "

prämiiert werden . Geldpreise standen nur in Höhe 00 »
10 RM . als Ehrenpreise zur Verfügung .

'

Medaille des Landeshauptmanns wurde
Michael Rück in Wiesbaden -Bierstadt überreicht .
1 . Preis für Jungböcke erhielt Herr B e r g h 0 f , Erbe
den 2 . Preis Wilhelm Reeg , Kastel ( F >
Preise erhielten die Herren Eifler , We
Feth , Frosch und Kühnast . In der

In einer der vergangenen Nächte rannte ein Wies Sjeuöe
babener Personenwagen an der schlecht übersichtlichen Stell « edem
Ecke Sandbach - und Rathausstraße , gegen einen Torpfeilei nAen
Der Pfeiler wurde umgerissen . Glücklicherweise entstand mi tbüäq
Sachschaden . lähre

1O5D0
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Die Unterschrift eines Toten gefälscht .

400000 RM . ins Ausland verschoben .nachen ,

Angeklagt sind der 49jährige Wilhelm Brinkmann aus
teresse’

Bochum , vor 55jährige Wilhelm Platte aus Bochum der

Kjährige Anton Walz aus Aachen , der Süzahrige Wilhelm

Rändel aus Bonn a . Rh . , der SSjährige Bernhard Bnnk -

tonn o >,s Baals ( Holland ) , der 40jährige Karl Feldmann
, X,

"
tu - 7 der SOjciihrige Wilhelm Kugel aus Heiligenstadt

di ov Dich - j ) der 51jährige Johann Peter Kox aus Heiligen -
hipp .
er der
iir bi

einheit -Deoisenzuwiderhandlungen nach einem

; 26 . ftug . 1935J9Uhr
mrchgefilhrt wurde . Diese Haden wiederum untereinander

Im August 1934 traf dann der Angeklagte Brinkmann

-lder , w Aachen mit dem gleichfalls flüchtigen 45jährigen Mit -

lle
' «« geklagten Pater Kreutz zusammen , der damals noch im

» ier - Kloster Vaals in Holland lebte . Kreutz fragte den Ange -

klagten , ob er für ihn nicht Devisen verkaufen wolle .lebet.
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en ge
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Ans Provinz und Nachbarschaft .

Ein folgenschwerer Berkehrsunfall .

iandelt . In der Anklageschrift wird festgestellt , datz .es allen

Angeklagten darauf ankam , unter bewußter S ch äd t =

jung des Reiches ihre Ordensprovinz durch Aus -

» utzung der Verbindungen zu den ausländischen Klöstern zu

bereichern . Die von den Angeklagten ins Ausland unmittel¬

bar verschobene Summe beträgt nach der Anklage rund

mnte «
IC DOS

jene
Herrs

Des
iheim ,
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Heil Hitler !

gez . Müller ,
Kreiswart der NS .-Gemeinschaft „ Kraft durch Freude

'
.

Bier -

jZreis ,
1931

v fies
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ibach ,
amer .
Berg ’

Zreis .

hren -
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Die Feierabendgestattung
Alleinaufgabe der NS . -Gemeinschast „ Kraft durch Freude

» .

sie 6,
iffet ,

Unterschrift eines inzwischen verftokbenen . mahrrgen

Paters mißbraucht . Der greise Pater hatte kurz vor

seinem Tode eine Reise nach Rom angetreten und dem An¬

geklagten einen herzlichen Abschiedsbrief aus Vigo in

Spanien geschickt . Auf diese Weise war Brinkmann rn den

Besitz der Unterschrift gekommen . Er fälschte nun seinen

Namenszug , um auf diesem Wege eine Schenkung des be¬

reits verstorbenen Paters vorzutäuschen , und drückte der ge¬

fälschten Unterschrift .den Klosterstempel bei . ,
Vorsitzender : „ Warum haben Sie diesen pietätlosen

Mißbrauch ausgeführt ? »

Angeklagter : „ Weil der Tote als Zeuge nicht

mehr auftreten konnte .
»

Bei dem Verkehr mit den Behörden hat der

Angeklagte von dieser gefälschten Urkunde Gebrauch gemacht .

s o «1
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Ligen „ Krast - durch - Freude
» -Wart

baden , Pg . Müller , Wiesbaden , R

werden können .
»

. .
Sämtliche Betriebs - und Gefolgfchastsfuhrer werden

darauf aufmerksam gemacht , daß die Anordnungen des

Reichsorganisationsleiters Pg . Dr . Ley aus das genaueste

zu beachten sind . Kameradschaftsabende , Vetriebsfahrten

u deral . sind rechtzeitig auf der Kreisgeschäftsstelle der N « .-

Gemeinschaft „ Kraft durch Freude
"

Rheinstrage 74 zu

melden Bei Sondeiwünschen steht die RS .- Eememschaft

„ Kraft durch Freude
»

jederzeit zur Verfügung .

Tierquälerei .

I — Hohenstein , 25 . Aug . Am Samstag trieb ein jüdischer
Reimer aus Holzhausen ü . A . in Begleitung eines anderen

annes zwei Stück Vieh die Aarstratze nach Hohenstein zu .

as Vieh kam von Holzhausen bei Nastätten und war vor

rmüdung nicht mehr wegfertig . Trotzdem versuchte der

etzaer die abgetriebenen Tiere mit einem Knüppel tn Be¬

rgung zu bringen . Er schlug sie , daß sie mit verschwollenen

ugen zitternd dastanden . Der in der Nahe beschäftigte

Segewarter war Zeuge von diesem Vorfall und benachrich -

ate telephonisch die Landjägerei in Bad Schmalbach , die

ort erschien und sich der Sache annahm . Die beiden Tiere

ußten mit einem Lastwagen abtransportiert werden Der

Netzer aber , der den Transport mit einem Wagen auf Kosten

der armen Tiere ersparen wollte , wird einer gerechten Strafe

sicht entgehen .

Die Verlobungssahrt nach Marburg .

„ Kanonisch schon , zivilrechtlich ist das anders ! "

Weiter find ihm von Pater Cremer int Oktober 1934

in einem Wertbrief durch die Post Effekten im Werte von

16 241 RM . nachgesandt worden . Der Erlös wurde von ihm
dem Angeklagten Wilhelm Brinkmann ausgehändigt . Brink¬

mann hat in seiner Vernehmung bereits zugegeben , daß das

Geld ins Ausland verschoben worden ist . Auch der An¬

geklagte Platte will damals schon gerüchtweise gehört haben ,
daß Gelder ins Ausland verschoben würden . Der Vorsitzende

fragte ihn , weshalb ausgerechnet an ihn die Effekten von

Cremer geschickt worden seien . Der Angeklagte gibt zunächst

ausweichende Antworten und behauptet dann , daß ihm das

Geld als fein persönliches Eigentum „ zugeteilt
" worden sei .

Der Vorsitzende weist ihn darauf hin , daß er das Armuts¬

gelübde abgelegt habe und infolgedessen kein Privateigentum
haben könne . Spitzfindig erwidert der Angeklagte :

„ Kanonisch und kirchlich schon , zivilrechtlich
ist das aber anders ! Wenn ein Geistlicher , der zum

Zölibat verpflichtet ist , heiratet , ist die Ehe zivilrechtlich

ja ^
Auch

^
der Angeklagte Walz hat , wie er im weiteren Ver¬

lauf der Verhandlung zugibt , das Ordenskleid zu Deoisen -

schiebungen in Höhe von rund 58 000 holländischen Gulden

( über 100 000 RM .) mißbraucht . .
Die Anklage wirft dem Pater Mendel vor , dag

er dem Mitangeklagten Walz dieses Geld zur Verfügung ge -

stelt habe , damit er es über die Grenze bringe . Mandel be¬

streitet jede bewußte Beteiligung an den Devisenschiebungen
des Paters Walz . Er will übrigens nur „ Kontributionen "

einzelner Klöster im Betrage von 10 000 RM . an den Pater

Walz ausgeliefert haben . Dabei will er sich durch Rück¬

fragen vergewissert haben , daß diese Summe tatsächlich im

Inland Verwendung sand .

Effekten unter dem Ordenskleid .

In der Nachmittagsverhandlung wurde der 55jährige
Ordensgeistliche Wilhelm Platte aus Bochum vernommen .
Er bestritt , sich im Sinne der Anklage schuldig gemacht zu
haben . Er habe zwar Verkäufe von Wertpapieren getätigt ,
halte aber die Schlußfolgerungen , die die Anklage daran

knüpfe , für unzutreffend . Auf Vorhalten des Vorsitzenden
muß der Angeklagte allerdings einräumen , daß er in fei¬
nem Ordenskleid Effekten im Werte von einigen

taufend RM . bei feiner Übersiedlung von Luxemburg nach
Bochum mit über bie Grenze gebracht hat .

Stell ! ebem Paar , bas
M ~

Dem amtlichen Nachrichtenblatt der Deutschen Arbeits¬

front unb der NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude
' ent¬

nehmen wir folgende Notiz : . . ..
Wir weisen an dieser Stelle darauf hm , daß für die

Feierabendgestaltung innerhalb der DAF . allein die Dsenst -

stellen der NS .- Gemeinschaft „ Krast durch Freude
"

zuständig

und berechtigt sind . Ausgenommen hiervon sind Kamerad -

ischaftsabende mit DAF .- Waltern , die von den einzelnen

Dienststellen in Zusammenarbeit mit dem jeweiligen zustän¬

digen „ Kraft - durch - Freude
" -Wart ( für den Kreis Wies¬

baden Pg . Müller , Wiesbaden , Rheinstratze 74 ) , veranstaltet

Berlin , 27 . Aug . Vor dem Berliner Sondergericht de¬

nn ein Prozeß gegen 12 Mitglieder des katholischen

s der RedemPtoristen , denen Devifenoerbiechen dezw .

Lolksverrat zur Last gelegt wird . Für bie Verhandlung

sind mehrere Tage vorgesehen .

Es kommt nun eine Angelegenheit zur Sprache , die an

Frivolität und Pietätlosigkeit ihresgleichen sucht . Wie sich

bei der weiteren Vernehmung herausstellt , hat der Ange¬

klagte Brinkmann nämlich zum Zwecke des Verkaufes eine

Schenkungsurkunde an gefertigt und dabei die
■ ' '

ft eines inzwischen verstorbenen 70iahrigen
, r a u ch t . Der greise Pater ihatte kurz vor

eine Verlobung zustande . Das betreffende Paar hat fetzt

geheiratet unb nimmt bas Hochzeitsgeschenk durch einen acht¬

tägigen Aufenthalt im Kurhotel Ortenberg tn Anspruch .

— Hahn i . T . , 26 . Aug . . Am Sonntag fanb in der Turn¬

halle unter Leitung von Dietwart Lehrer Minor ein

Frauenwerbeturnen statt , an dem sich die Turner unb Tur¬

nerinnen und bie Schülerabteilung beteiligten .

= Wehen i . T ., 26 . Aug . 2m Gasthaus Witt fanb dieser

Tage eine Versammlung ber Ortsbauernschaft statt

in ber Ortsbauernführer Erosmann zunächst eine Anzahl

Rundschreiben der Kreisbauernschaft verlas . In bezug auf
bas Tuberkulosetilgungsverfahren machte ber Ortsbauern¬

führer barauf aufmerksam , baß in Kürze bie Milchabsatz -

genossenschaften nur noch Milch aus ben bem Verfahren an -

geschlossenen Betrieben annehmen bürfen . Eine Lifte zur

Einzeichnung in bas Tuberkulosetilgungsverfahren würbe

vorgelegt . Es würbe ferner empfohlen , ben Alteburger
Markt am 29 . 8 . mit Vieh zu beschickenunb den Bedarf an

Vieh dort zu decken . Die Anmeldungen für bas Wrnterhilfs -

werk würben bis zur Klärung bes Ernteergebnisses zurück -

gestellt . Zum Schluß sprach ber Ortsbauernführer über die

neue Milchregelung in Wehen . Vom 16 . August ab mußte

ber birekte Verkauf vom Erzeuger an ben Verbraucher ein¬

gestellt werben . Auch Butter barf nicht mehr verkauft wer¬

ben , ba alles genossenschaftlich geregelt ist .
— Orlen , 27 . Aug . Die Gemeindeverwaltung beabsich¬

tigt bie Versumpfung mehrerer © einartungsteile zwischen

dem Dorf unb ber Hühnerstraße zu beseitigen . Das Dar¬

lehen für diese Notstandsarbeiten konnte bereits be -

f^ rfft werden . _ , , , , , ™ . , ,— Breithardt , 26 . Aug . Das tn ben Ortschaften Michel¬

bach , Holzhausen L . A . unb Brcüharbt geschnittene Viorin -

gras , welches zur Samengewinnung bient , würbe bei einem

hiesigen Landwirt gedroschen . Der betreffende Samen findet

vorwiegend bei den Grünanlagen der Reichsautobahnen

Verwendung .
= = Engenhahn , 26 . Aug . Der begonnene Ausbau bei

Trompeter st raße kann bis zur Grenze zwischen
Staats - unb Gemeindewalb fortgesetzt werben , ba neue

Mittel flüssig gemacht werben konnten .
— Idstein i . T ., 26 . Aug . Am Donnerstag vergangener

Woche fand an bei hiesigen HöheienTechn . Staats -

Lehranstalt füt Hoch - unb Tiefbau bie Abfchlußpiufung

für bas Sommei - Semestei 1935 statt . 2n bet Hochbauabtei¬

lung bestauben 5 Prüflinge , batuntei 2 mit „ gut
“

, tn bei

Tiefbauabteilung bestanden 7 Prüflinge , darunter 2 nut

„ gut "
. Das Sommer - Semester endet am kommenden Mitt¬

woch . Am Samstag wurde von dem Leiter der HTStL .,

Herrn Studiendirektor Knöll , eine Ausstellung von Ent¬

würfen . Zeichnungen und Projekten der Studierenden der

Lehranstalt eröffnet , um bei Öffentlichkeit einen Einblick in

ben Lehtstoff und die geleisteten Aibeiten zu geben — Den

Behörden ist zui Kenntnis gekommen , daß viele Familien
in bei Stadt unb Umgebung Biet zum eigenen Gebrauch

brauen . Dieses ausbrauen » ist verboten unb

steht unter hoher Strafe .

400 000 RM .

| Die Verhandtung zur Sache bringt sofort bei der Ver¬

nehmung des 49jährigen Ordensgeistlichen Wilhelm Brmk -

tnann aus Bochum aufsehenerregende Enthüllungen . Der

Angeklagte hat von dem flüchtigen Pater Josef Cremet aus

Luxemstadt - Stadt laufend „ Schenkungen
"

erhalten . Zunächst
Dill er sich in Unkenntnis der wahren Zusammenhänge über

die Wertpapiere gefreut haben , die man ihm föentungsroene

^ kommen ließ . Er verkaufte weisungsgemäß die Papiere
und war bann angeblich seht überrascht , als er nun dem

großzügigen Spendet ben Verkaufserlös wieder aushändigen

ßrllte .
Der Vorsitzende fragt den AWeklagten : „ Sind Ihnen

Wenn da keine Gewisienskonflikte gekommen ? "

Der Angeklagte schweigt .

Vorsitzender : „ Haben Sie von diesem auffälligen Ver¬

engen ihren Vorgesetzten keine Meldung erstattet ? "

Angeklagter : „ Nein . Ich sehe jetzt allerdings ein , daß
Has ein Fehlet wat .

"

Er fährt bann fort : „ Bei der zweiten Schenkung machte
;ts Cremet wieder so , unb ba wat ber Betrug fertig .

“

NSG . „ Kraft durch Freude "
.

Für die Fahrt nach dem Römerkastel Saalburg

haben Interessenten Gelegenheit noch Karten zum Preise

von 3 .20 RM . für Hin - und Rückfahrt auf der Kreis¬

geschäftsstelle bet NS .-Gemeinschast „ Kraft durch Freude ,

Rheinstiaße 74 , Zimmer 2 , zu erhalten . Die Fahrt findet

am Samstag , 31 . August , nachmittags 3 Uhr ab . rur -

haus statt . Sie führt über Platte , Idstein , Esch , Tenne ,

Usingen nach bei Saalburg und von dort zurück über Ho « l -

buig v . d . H . , Königstein , Eppstein , Bremthal nach Wies¬

baden . Die Fahrt findet im Klubsesselwagen der Wi .es -

6abener Autoverkehrsgesellschaft statt und verspricht eine

schöne Wochenendfahrt zu werden .

Fahrt nach Norwegen .

Für die Seefahrt der NS .-Gemeinschaft „ Kraft durch

Freude
"

nach Norwegen mit bem Dampfer „ Der Deutsche
'

,

auf die wir an dieser Stelle schon verschiedentlich hingewiesen

haben , sind noch einige Plätze frei . Anmeldungen unter

gleichzeitiger Einzahlung des Teilnehmetbetrages von

59 50 RM . werden auf ber Geschäftsstelle bet NS .-Gemein¬

schaft „ Kraft durch Freude
"

, Rheinstraße 74 , Zimmer 2 , ent¬

gegengenommen .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Mittwoch !

Berlin : 18 .15 Uhr : Ein Zapfenstreich . 19 Uhr : So

kämpfen Athleten . 19 .20 Uhr : Melodien auf ber Weltkmo -

DI9e
$ r e s l a u : 19 Uhr : Wies einmal war . 21 Uhr : Graf

Wilhelm zu Lippe . 22 .30 Uhr : Tanzmusik
Hamburg : 20 .45 Uhr : Landfunk . 21 Uhr : Blasmusik .

22 .30 Uhr : Island spielt in Hamburg . 23 Uhr : Zeitgenosiische

Kammermusik . . . . . . , . . . .
Köln : 19 .05 Uhr : Aus dem Volksliederhort . 20 .4a Uhr .

Soldaten ! Kameraden ! Hörspiel . 22 .30 Uhr : Nachtmusik .

Königsberg : 19 Uhr : Wies einmal war . 21 Uhr :

Tanzmusik . . . . . . .
Leipzig : 16 .30 Uhr : Die Schweiz unb ihre Dichtung .

21 Uhr : Mein Leipzig lob ich mir . Hörszene .
München : 17 Uhr : Sommerfreuben im Familienbab

„ Kuhsee .
» 19 Uhr : Ein weiblicher Tramp .

Stuttgart : 18 .15 Uhr : Ein Zapfenstreich . 19 Uhr :

Pfälzer Kunterbund . 20 .45 Uhr : Orchesterkonzert . 24 Uhr :

Nachtmusik .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

____ — Marburg , 24 . Aug . Bekanntlich hatte bie Marburger

Stadtverwaltung anläßlich ber Berliner „ Kraft - durch -
Wüs zreude

" - Fahrt Weihnachten 1934 in Aussicht gestellt , baß sie
~

; sich auf bieser Reise verlobe , als Hochzeits -

schenk eine Freifahrt Berlin — Marburg mit anschließenbem

hiiägigem Freiaufenthalt in einem Marburger Hotel ge¬

währe . Der Erfolg bieser ursprünglich einem Witz ent -

fje nai nungenen Fremdenwerbung war gering , beim es kam nur

W Zwölf Redemptoristen unter schwerer Anklage

j ) der 51jährige Johann Peter Kox aus Heiligen -

adt ( Eichsseld ) , der 32fährige Josef Ohren aus Aachen ( zur
feit im Ausland ) , ber 50jährige Josef Cremer aus Luxem -

^ Vurg - Stadt , ber 45jährige Joses Kreutz aus Bonn ( zur Zeit
im Ausland ) und der 51jährige Zoller aus Bonn a . Rh .

tnju # r Rach bem Ergebnis der Ermittlungen der Staats »

L
"

Der Vorsitzende : „ Da hätten Sie doch nun sagen sollen ,
Mha , Bruder Kreutz , ich kenne die Sache von Cremer , der

Kchiebt genau so . Bei mir ist die Sache in guten Händen , ich
hiebe nicht .

»

Der Angeklagte erhielt im Oktober 1934 durch einen als

iState dienenden Ordensbruder Wertpapiere mit einem

Stempel . Brinkmann wußte nicht , was dieser Stempel be =

jbeuten sollte . Er zögerte daher zunächst mit dem Verkauf
bei Papiere , führte ihn später ober doch durch .

8U e » unb der Teilnehmer zu dokumentieren , erfolgte bie

itt bei zirka 120 Erbenheimer Teilnehmer nicht auf

» ibusfen , sondern auf 7 mit 13 Pferden bespannten Rollen ,
J 0Uf ihrer Fahrt überall Aufsehen erregten . Die Gäste ,

ln9sfii in Breckenheim auf bas herzlichste begrüßt würben , trugen

rtsfiin ch gesangliche Darbietungen , sowie burch ihre gute Stirn »

j bief mg ihr Teil zum guten Gelingen bes Festes bet .

Innerhalb einer flachen Tiefdruckrinne , die sich von

Island südostwärts über den Kontinent erstreckt , haben sich
über Westeuropa mehrere kleine Wirbel gebildet . Sie lasten

von Westen her kühle Meeresluft Vordringen , wobei es ver¬

breitet zu gewitterhaften Niederschlägen kommt , denen

wiederum Aufheiterungen folgen . Vorerst ist keine wesentliche

Änderung dieses wechselvollen Wetters zu ermatten ; bie

Nieberschlagstätigkeit nimmt jedoch langsam ab .

Witteiungsausfichten bis Mittwochabend : Meist

stark bewölkt mit Regenfällen , Temperaturen abfinkend , zeit¬

weise auffrischende Winde aus Süd bis West .

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seite »
und das „ Unterhaltangsblatt

«.

re „ uh «nwaltschaft und der beteiligten Zollfahndungsstellen haben

reimd die Angeklagten mit Ausnahme des Angejchuldigten Zoller

isiack - ' ie Devisenzuwiderhandlungen nach einem < .

fein « lichen Plan begangen , der unter Leitung der Mitange -

„ At schuldigten Cremer und Kreutz von den übrigen Angeklagten

in - «urchgeführt wurde . Diese haben wiederum untereinander

, , he5 teils selbständig , teils mit anderen gemeinschaftlich ge¬
rn o« r ' L. or „ ,. r ___ fhnfe <>= rtlfsrr

— Mainz , 27 . Aug . Gestern nachmittag gegen 14 Uhr
•ignete sich in der Schusterstraße ein folgenschwerer Ver -

rsunfall , der ein junges Menschenleben forderte . Ein

rsonenkraftwagen kam aus der Karmeliterstraße und bog

bts nach ber Flachsmarktstratze zu ein . Angesichts eines

j i ber Ecke haltenden Straßenbahnwagens riß ber Kraft -

laenführer sein Steuer nach rechts , um einen Zufammen -

| ।mit der Straßenbahn zu vermeiden . Er geriet dabei auf
1

'
rechten Bürgersteig und drückte bie in gleicher Richtung

>enbe Stratzenpaffantin , bie 24jährige Edith
'

Ikers aus Mainz , gegen das Schaufenster eines

twelierlabens . Durch bie Wucht des Anpralls ging bas

haufenster in Trümmer , und bie Folkerts erlitt durch Glas -

ditter lebensgefährliche Verletzungen , denen sie inzwischen

1 E Städtischen Krankenhaus erlegen ist . Die Schuld durfte

uf bie Fahrlässigkeit bes Kraftfahrers zuruck -

Mhren fein . Er kam in Haft .
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Dauer - und Kurkarten gültig .

Der Rundfunk
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iyunf . 22 .00 Zeit , Nachrichten
22 .10 Wetter . Nachrichten . Sport . 22 .15 Von Berlin

Olympia - Dienst . 22 .30 Von Köln : Nachtmust l La <und Tanz . 24 .09 Stuttgart : Nachtmusik .
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Tanz - und Unterhaltungsmusik .
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Mittwoch , den 28 . August 1935 .

Geschlossen .
Die Kasse ist von 10 bis 14 Uhr

geöffnet .

Mittwoch , den 28 . August 1935 .
16 Uhr :

Konzert .
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Leitung : Ernst Schalck .
1 . Vorspiel zu „ Die Loreley "

von M . Bruch .

Wei
i ohw

S a
( nur

Mollath
Schulberg

hat

billige
Emaille :

Essenträger .45
Milchtöpfe . - . 45
Kaffeekannen .60
Milchträger

1/2 Ltr . . - . 75
Waschbecken - .85
Kochtopf,rvcm - .95
Eimer , 28cm 1 .—
888 - Gestell 1 .35
Toil . - Eimer 1 . 75
Wasserkessel 1 .80
Zinkeimer

28 cm . . - . 90
Wannenu . Wafch »
töpfe billig !

_ Mittwoch , den 28 . August 1935 .
Reichsjender Frant >uri 251/iiyö .

2m Weinsaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz -Tee .
20 Uhr , großer Saal :

Lustige bunte Stunden

Heidelberger
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIllllllllll

SchloBbeleucbtung 1835
llllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

am Donnerstag , den 29 . Aug .
Ermaß . Sonderfahrt , Prdis 6 Mk .
Abfahrt : 14.30 Uhr ner WilhelmstraBe 60

„ Rheinland “

Autobus - Gesellschaft
Telephon 214,84/85 .

KURAUTOBUSSE
________ fahren :

lief ,
spre

: augl
köm

. Ort
wir

;
sich

; unb

Jupiter :

2 Wa $ kann es denn auch Schön '
res geben ,

j Als einen kleinen Seitensprung !

Verzinnen
jede Größe

sämtl . Behälter

bei Franz Klotz
Wiesbaden

Dotzheimer Straße 99-101

Telephon 20591

Elegante Damenhüte Umarbeiten billig
Bensdorff, jetzt ; Kirchgasse 20,1 .

Wenn

Dauerwellen
dann zu Delle

Midieisberg 6

Nicht billige Preise , nicht der Apparat allein ,
jahrelange Ausübung , fachliches Könnnen ,
wird Sie von den Leistungen
meines Hauses überzeugen .
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Oefen - Herde

Gasherde
Zubehörteile ' — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2

Marktstraße 9
Altrenom . Fachgeschäft .

Juno -

Ich muß mal wieder was erleben ,
Ich fühl '

mich heut '
so froh und jung

Kaiserkeller |
im

„ Kaiserhof "

Besuchen Sie unsere neuerrichteten
gemütlichen Räume , Eingang Frankfurter Straße 17

Bestgepflegtes Germania - Pilsner
und Naturweine zu kleinen Preisen

Schöner schattiger Garten

triebe . An der Werkbank ersonnen , im
erdacht . . 18 .15 Vom Volkssender BrE
Em Zapfenstreich . Die Salle II schlicht
Pforten .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend . 19 .30 Wie wird
Dritte Reich regiert ? 20 .00 Kernspruch ,
richten .

20 .10 Vom Volkssender Berlin : Aufmarsch der ber¬
liner Betriebe . 22 .15 Von Berlin : Olomv '1
dienst .

22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Fortsetzung $et

Veranstaltung aus dem Funkturmgarten .

Miele ~

Staubsauger PM.
Lieferung durch die Fachgeschäfte.

Dazu die große Besetzung .-

Willy Fritsch • Käthe Gold
Paul Kemp e Fita Benkhoff

fidele Sandrock

Ufatonwoche u . Kulturfilm

Dienstag , 27 . August 1935 ,

Morgen Mittwoch , den 28 . AugustS
2 billige Rheinfahrten mit

”

Köln - Düsseldorfer Dampf .
IO Uhr ab Wiesbaden - Bich, ;
verbill . Sonderfahrt zu Ausnahmepreis «mit Salond . „ Ernst Ludwig “ bis St

hausen u. zur Rückk . 19.55 Uhr . (Fahrpr . siehe Hand?, ?
15 Uhr ab Wiesb .- Biebrich mit Saiondampfer „ Osfra . i
große Blaufahrt in den Rheinnl *
Rückkehr 20 .30 Uhr . Totalfahrpreis 1 AAork
Freitag , 30 . August : [ . . - LI . i >,
Die herrliche Rhein- Mainfahrt nach I Id II Kl UH 3 , M " i|
Abt . ab W .- Biebrich 8Uhr , Rückkehr20 15 r J.In Frankf 5% Stunde Aufenthalt. BeiZoobesicht. 50% Ermälm̂
Außerdem Gelegenheit zur Besichüeune a .
Ausstellung . — Totalfahrpreis 1 Marti
• Bei sämtlichen Fahrten Musik an Bord 2
Binder von 4 — 10 Jahren zahlen die HäitS
Ausk.u.fahrscheme in sämtl. Reisebürossowieder Agentur W -31* .
Schürmann & Co . , G . m . b . H . F. 60144 ^2

6 .00 Choral , Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30 Do
? nnhohyr ? uV0n5eit j -00 Nachrichten . Weste
8 .00 Wasserstandsmeldungen . Zeit . Wette
8 -10 Stuttgart : Gymnastik . 8 .30 Von So

. . . „ Vlllingen : Fruhkonzert .
10 .15 Schulfunk . Humor in der Oper . 11 .00 Weibe

konzert . 11 .40 Programmansage , Wirtschasts
io nn Deldungen . Wetter 11 .45 Bauernfunk 7
12 .00 Vom Volksiender Berlin : Aufmarsch der B -

l ' ner Betriebe . Mittagskonzert I . Dazw . m
von Frankfurt : Zeit . Nachrichte

14 .00 Zeit . Nachrichten . Welter . 14 .10 Misti
' " Werktag . 14 .55 Zeit . Wirtschaftsmeldunge

Heimatfest am Hochrhein : B
der Waldshuter „ Chllbi "

.
16 .00 Vom Volkssender Berlin : Aufmarsch der Be

lmer Betriebe . Nachmittagskonzert . 181
Aus Ze,t und Leben . 18 .30 Reichswettkam
her SS . Horbericht , 6 . Gruppe Kurpfalz . 18-W .
KÄbiender Saarbrücken : Saardienst . 18MWetter , Wirtschaftsmeldungen . ProgrammändM
rungen . Zeit .

19 .00 Stuttgart : Pfälzer Kunterbunt . 19 .40 DM
19 .50 Der Tagesspiegel . 20.8

Zeit , Nachrichten .
20 .15 Gtuttattrt : Stunde der jungen Nation : ..D »

Bild der deutschen Frau "
. 20 .45 Lachend «

ukm ? OO fin Oaix y. ; . .. -4

Sthlnfiherrin

Dom Libanon

Donnerstag . 29 . August 1935
Sonderfahrt nach

Heidelberg zur Schlohbeleuchtung .
Abi . 14 .30 Ühr . Fahrpr . nur 5 .50 .

Samstag . 31 . August 1935
Nachmittagsfahrt nach

^ dsteln , dem Rothenburg
im Taunus .

Abst 15 Uhr . Fahrpr . nur 1 .75 .
Sonntag . 1 . September 1935

Sonderfahrt nach
Trier .

Hinfahrt : Hunsrück - Moseltal .
Rückfahrt : Jdar -Oberstein -Nahe -

. tal - Bad Kreuznach .
Abt . 7 .30 Uhr . Fahrpr . nur 8 .00 .

Montag , 2 . September 1935
. Sonderfahrt zur

Rheln - Mainischen Wirtschafts -
Ausstellung nach Frankfurt a . M .
Abi 14 .00 Uhr Fahrpr . nur 2 .20 .
Ruckt , ab Frankfurt - M . 19 .00 Uhr
Vom 15 . bis 21 . September 1935

unb vom
29 . September bis 5 . Oktober 1935

10 . und 11 Wiederholung der
Bayerische « Seen - u . Alpensahrt .
„ , Eesamtpreis nur 69 .50 .
Auskunft und Prospekte sowie
Mahrt aller Autobusse nur Ecke
Wilhelmitr . — Theaterkolonnade

( am Verkehrsamt ) .

Msmener
lloioietttiit5 =6ei . i . 6 . 6 .

Telephon 28000/01 . K56

Amphiiryon
Das neue groBartige Ufa - Lustspiel v . Reinhold Schünzel ,
das in jeder Vorstellung begeisternden Jubel

"
auslöst !

Violine - Solo : Albert Nocke ,
Posaune -Solo : Robert Risch .3 . uaHeüniuitf aus „ Die Stumme von Portici "

vi

4 . Am Wörther See . Walzer von Th . Koschat .5 . Ouvertüre zur Over . .Norma "
von V . Bellini

” • Fantasie aus der Oper ..Margarete "
von Eouno7 . Die Ehrenwache . Marsch von I . Lehnhardt

Mit der Reichsbahn in das Nahetal nach Idar - Oberstein .

. Am Sonntag , den 1 . September d . 5 . verkehrt
e - n Sonderzug mit 60 25 Fahrpreisermähigung und
Sitzplatzen m beauemen Durchgangswagen 3 . Klasse
von Mainz Hbf . nach dem reizvoll gelegenen Idar -
Oberste,n und zuruck . Mainz Hbf . ab 7,47 Uhr .2dar - Oberstein an . 9 .31 Uhr . Zdar - Oberstein ab
19 -T39. Wr und Mainz Hbf an 21,09 Uhr , mit An -
schlutz bei Sm - und Rückfahrt von und nach Bahn -
hofen der Strecke Wiesbaden Mainz . Fahrpreis ab
Wl ^ baden Hbf . für Hin - und Rückfahrt 3 .90 RM .

Näheres ist aus den Aushängen auf den Bahn -
bofen zu ersehen oder durch die Fahrkartenausgaben
und Reisebüros zu erfragen .

Mainz , den 23 . August 1935 . K128
Reichsbahndirektion Mainz .

Benzin 3h p. I .
(auf Gutschein )
GroBtankst . - Intra

AdoHsallee 44a Bond .

6dite Vübler
Zwetschen . dick ,
fr . gevfl . . 10 Pf .
aus Privatbesitz
Mittwoch zwisch .
8 u . 12 Bismarck -
ring 24 . 2 lks .

mit Willy Reichert und seinen Künstler « .
Elisabeth Amann u .. .
Stuttgart — Ludwig Bobula ,

DEuttgart — Lydia Wieser in ihren eigei
Tanzschopfungen . von der „ Scala " Berlin — '

5 Kardosch - Sänger .

Dienstag , • Mittwoch ,

Donnerstag !

Anny Ondra

Wolf Albach - Retty

in dem fröhlich . Lustspiel

IMiihIh

vom Friedrichsbau - Theate LErzi
Bobula . der anerkannte Meist « ■ und

's ^ r &eiler vom Friedrichsbai ; der_ UnniA SIIGu 1 .. . .. . : . . .. .PeHenon & Bendel
der erfolgreiche schwedische Tonfilm , der

zur Zeit in 70 Berliner Lichtspieltheatern
bei Massenandrang gezeigt wird ,

ab morgen Mittwoch ।
auch in Wiesbaden •

6 .00 Glockenspiel , ^ . agesipruch . Choral . 6 .30 Frob
llche Morgenmustk . 7 .00 Nachrichten .
Morgenstandchen für die Hausfrau . 9 .40 Tuiw

, A stunde mr die . Hausfrau .
10 .4o orohlrcher Kindergarten . 11 .30 Hauswirt

schäft . — Volkswirtschaft . 11 .40 Der Bauet
spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Vom Volkssender Berlin : Aufmarsch der

. Musik zum Mittag . M
Nachrichten . 14,00 Allerlei - von Zwei b
Drei , t -,,00 Börse . 15 .15 Vom Volksiender

<Cnn ^ elh & : Ammans der Berliner Betriebe .
16 .00 Vom Volksiender Berlin : Volk sendet für

Autmarsch der Berliner Betriebe . NachmitrZZ
konzert . .. 1L00 Vom Volkssender Berlin : E
sendet für Volk . Aufmarsch . der Berliners ;

[ Kochbrunnen - Konzerte .

Mittwoch , den 28 . August 1935 .
11 Uhr :

Früh - Konzert
Qm Kochbrunnen , ausgeführt von dem städtHd

Kurorchester . Leerung : Ernst Schalck
°

^
WVoieldie ^ " ® er SaHi Don Bagdad "

4
2 - Zvinnerlied und Ballade aus „ Der fließet
o von R . Wagner .

T eflei
3 Ballettsmte in 4 Sätzen von I . Popy .4 - Lieb und Leid . Walzer von O . Fetras .5 . Potpourri aus ..Die lustige Witwe "

von6 . 011 (6 gewagt , Marsch von A . Hahn .
" $

1
--- ---- ---- -

j

Kurhaus - Konzerte .

Anzeigen
können in drin¬
genden Fällen
auch telepho¬
nisch aufge¬
geben werden .
Rufen Sie

■> ►59631
an . l

Wiesbadener I
Tagblatt
Anztigen -Abteilung I

281

ku
tu
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Neuheiten von Jet Leipziger peto | iniene ,

die am Sonntag eröffnet wurde — oben : Neuartige No Her unten littfs : Ein Reier ve •

Benzintank , der unauffällig im Ersatzreifen des Kraftwagens untergebracht fft - daneben : Eine

fahrbare Baumsäge , die von nur einem Mann bedient wird und den Baum dicht über dem

Erdboden abschneidet , so daß ein Mehrgewinn an Holz erzielt rmrd
1

( Wlde World , Atlantic , Sennecke , M . )

Wiksbadem TsgblÄt
1 !
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Wichtige Neuerungen in der DAF

3144/ .

fliegen : heraus . Jedes Einzelmitglied der Deutschen Arbeitsfront
‘ hat unter diesen 73 Fachzeitungen , die in Zukunft kostenlos
, einmal monatlich durch die Post den Empfängern zugestellt 8
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Deutsche Jugendherbergen sind das Vorbild

aller in der Welt .

Helft mit , das Netz zu erweitern .

Ium1

issift
Bauer

Arbeitsfront , des Staates und der Partei sitzen , würden für
die Durchführung dieser Grundsätze Sorge tragen . Preis¬
erhöhungen , gleichgültig in welcher Form , werde der Reichs¬
nährstand nicht dulden . Gegen Saboteure des Festpreissystems
werde in erster Linie rücksichtslos vorgegangen werden .

Die Presse der ' Deutschen Arbeitsfront hat auf Anord -
i nung von Reichsleiter Dr . Ley eine grundlegende Neuord¬

nung erfahren . Ab 1 . Oktober gibt die DAF . laut „ Jndie "

73 verschiedene fachliche Schulungsblätter

Die Landesbauernschaft Hessen - Nassau teilt mit :

Obwohl es an einer genügenden Bekanntmachung durch die
'
cht gefehlt hat , haben viele Erzeuger

Marktberichte .

Wiesbadener Viehhofmarktbericht .

Amtliche Notierung vom 26 . August 1935 .

„ Alteburger " Markt am 29 . August .

Am Donnerstag . 29 . August 1935 , findet auf der

„ Alteburg
" bei Heftrich ( Ts .) ein judenfreier großer

Vieh - und Kram - Markt statt .
Handel .

Getreidewirtschaft -

Kontingentsmarkenverteilung .

er _
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das Wirtschaftsamt der DAF .
k errichtet . Die Wirtschafts - und Sozialpolitik ist damit in ein
r enges Zusammenwirken innerhalb der Organisation der

।Deutschen Arbeitsfront gebracht . Zum Zwecke der Vereinheit -
E lichung der gesamten Sozialpolitik innerhalb der Deutschen
l Arbeitsfront übernimmt das Sozialamt der DAF . die Auf -
E gaben , die von den bisherigen Ämtern „ Amt für Arbeits -'

Politik
" und „ Amt für Sozialversicherung und Arbeitsfür -

Es liegt also zuerst im eigenen Interesse eines jeden
Erzeugers , daß er wahrheitsgemäße Angaben über seine An¬
baufläche , geerntete Menge usw . dem Ortsbauernfllhrer
macht , schon damit er in den kommenden Jahren keine
Schwierigkeiten mit der Verwertung seiner Ernte hat .
Darüber hinaus ist aber jeder verpflichtet , zu der Sicher¬
stellung der Ernährung des deutschen Volkes beizutragen .

Da es sich , wie schon erwähnt , nicht nur um ein Ab¬
lieferungsrecht , sondern auch um eine Ablieferungspflicht
handelt , ist der Eetreidewirtschaftsverband auf Grund feiner
Satzungen in der Lage , über diejenigen , die sich dieser
Pflicht entziehen , eine Ordnungsstrafe , und zwar bis
zur Höhe von 1000 RM . in jedem einzelnen Falle zu ver¬
hängen .

Reichsnährstand duldet keine Preiserhöhungen
Der Stabsleiter im Stabsamt des Reichsbauernführers

Dr . L o r z wendet sich gegen die in letzter Zeit in manchen
Kreisen auftauchende Meinung , daß bei einer eventuell
eintretenden Verknappung an Agrarprodukten oder sonstigen
lebensnotwendigen Bedarfsartikeln infolge begrenzter Ein¬
fuhrmöglichkeiten eine Verbrauchssenkung dadurch Herbeige¬
führt werden solle , daß man die Preise steigert . Nachdem
die nationalsozialistische Marktordnung mit ihrem Festpreis¬
system den Herren Spekulanten ein Dorn im Auge sei , wolle
man sie durch Eerüchtemacherei über Verknappung beseitigen .
Es sei ein billiges Mittel , ohne Rücksicht auf die
Eesamtinteressen Geschäfte machen zu wollen , wo¬
bei man hier allerdings die Rechnung ohne den Wirt mache .
Im Dritten Reich würden die Volksinteressen denen einzelner
Leute vorangestellt . In erster Linie gelte es , den deutschen
Arbeiter zu schützen und die Organisationen des Reichsnähr¬
standes , vor allem die neuen Arbeitsgemeinschaften , in denen
Vertreter der Verbraucher , des Handwerks , des Handels , der

bis 1 .60 RM .
Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 26 . Aua . Auftrieb : Rinder 831 ( 758 ) ,
darunter 147 Ochsen , 86 Bullen , 349 Kühe und 249 Färsen .
Zum Schlachthof direkt : 3 Ochsen , 1 Bulle , 2 Kühe und

3 Färsen . Kälber 400 ( 364 ) , Schafe 38 ( 20 ) , Schweine 1725

( 2216 ) , zum Schlachthof direkt 159 . Die Zahlen in Klammern

beziehen sich auf den letzten Montagmarkt vom 19 . Aug .
Rotiert wurden pro 1 Zentner Lebendgewicht in RM . :

Ochsen : a ) 42 ( am 19 . Aug . 42 ) , b ) 41 - 42 ( 41 — 42 ) , c ) 38

bis 40 ( 38 — 40 ) , d ) — ( — ) . Bullen : a ) 42 ( 42 ) , b ) 41 — 42

( 42 ) , c ) 39 — 40 ( 41 — 42 ) , d ) — ( — ) . Kühe : a ) 42 ( 41 — 42 ) ,
b ) 35 - 41 ( 35 - 40 ) , c ) 28 — 34 ( 28 - 34 ) , d ) 20 — 27 ( 20 — 27 ) .

Färsen : a ) 42 ( 42 ) , b ) 41 - 42 ( 41 - 42 ) . c ) 38 — 40

( 38 — 40 ) d ) 34 — 37 ( 30 — 37 ) . Kälber : a ) 64 — 68 (63 — 67 ) ,
b ) 57 — 63 ( 56 — 62 ) , c ) 50 — 56 ( 48 — 55 ) , d ) 40 — 49 ( 40 — 47 ) .
Lämmer und Hämmel : b ) 2 . Weidemast 41 ( 40 — 41 ) , c ) 37

bis 38 ( — ) . Schafe nicht notiert . Schweine : a ) 1 . 54 ( 54 ) ,
a ) 2 . 54 ( 54 ) , b ) 54 ( 54 ) , c ) 54 ( 54 ) , d ) 54 ( 54 ) , e ) 50

bis 54 ( 53 — 54 ) , f ) — ( — ) , Sauen : g ) 1 . 54 ( 54 ) , g ) 2 . 52

( 53 — 54 ) . Marktverlauf : Rinder lebhaft , ausverkauft . Kälber

rege , ausverkauft . Hämmel und Schafe lebhaft , ausverkauft .

Schweine sehr flott , ausverkauft . Großhandelspreise für

Fleisch und für Fettwaren . Beschickung des Fleischgroß¬
marktes : 742 Viertel Rindfleisch , 18 ganze Kälber , 314 halbe
Schweine , 1 Kleinvieh . Notiert wurden pro 50 Kilogramm
in RM . : Ochsenfleisch : b ) 76 — 80 , c ) 66 — 74 . Bullenfleisch :
b ) 74 — 78 ( am 22 . Aug . 72 — 78 ) . Kuhfleisch : b ) 58 — 66 ,
c ) 48 — 58 . Färsenfleisch : b ) 76 — 80 , e ) 66 — 74 . Kalbfleisch :

b ) 74 — 84 , c ) 68 — 72 . Hammelfleisch : b ) 78 — 80 . Schweine¬

fleisch : b ) 75 — 80 . Fettwaren . Speck , hiesiger Schlachtung ,
roh unter 7 Zentimeter , 77 — 80 , Flomen 76 — 80 . Marktver¬

lauf : rege .

gust it
1 mit

ampf (
Siebte
Teprei »
St .Goar
andzett (
Ostmari

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :

„ Ochsen , 14 Bullen , 81 Kühe oder Färsen , 254 Kälber ,
23 Schafe , 218 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zuge¬
führt : 1 Kuh , 2 Schweine . Marktverlauf : Großvieh rege ,
gute Qualität flott , Kühe schleppend , geringer Überstand ,
Schweine flott , Kälber rege . I . A . Ochsen : a ) 42 . B . Bullen :

a ) 42 , b ) 40 - 41 . C . Kühe : a ) 41 - 42 , b ) 37 - 40 , c ) 32 — 36 ,
d ) 29 — 31 . D . Färsen ( Kalbinnen ) : a ) 42 , b ) 40 — 41 , c ) 34

bis 38 . II . A . Kälber : 69 — 73 . B . a ) 62 - 68 b ) 56 — 61 , c ) 48

bis 55 , d ) 38 — 47 . IV . Schweine : a ) 2 . 54 , b ) 54 , c ) 54 , d ) 54 ,
g ) 54 . Die Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene
Tiere und schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall ,
für Fracht - , Markt - und Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie
den natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich also wesent¬

lich über die Stallpreise erheben . Großhandelspreise für

Fleisch am Wiesbadener Fleischgroßmarkt . ( Preise je Kilo¬

gramm ) : Ochsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM ., Bullenfleisch 1 .50 bis

1 .60 RM . , Kuhfleisch 1 .15 — 1 .30 RM ., Färsenfleisch 1 .50

k Ortsbauernführer nicht gefehlt hat , haben viele Erzeuger
die Versamlungen der Ortsbauernschasten , die zwecks Auf -

i klärung über die Kontingentierung des Brotgetreides in
i diesem Wirtschaftsjahr im ganzen Lande stattfanden , ent -
p weder überhaupt nicht besucht oder über die verkaufsmögliche
s Menge Roggen und Weizen keine Angaben gemacht . Diese
. Erzeuger haben sich damit den Maßnahmen der Regierung

und denen des Eetreidewirtschaftsverbandes , der auf Grund
/ der gesetzlichen Bestimmungen zur Durchführung beauftragt

ist , verschlossen , wohl in der Meinung , daß sie auch ohne Zu -

ieilung eines Kontingents in der Lage sein werden , ihren
. geernteten Roggen und Weizen abzusetzen . Roggen und

Weizen kann bekanntlich außerhalb des Kontingents , also
ohne Kontingentierungsmarken , nur zu Futter - oder

Saatzwecken Verwendung finden . Die Mühlen dürfen
nur solche Brotgetreide vermahlen , wofür ihnen mit der Ab¬

lieferungsbescheinigung von ihrem Verkäufer die ent -

fprechendc Menge Kontingentsmarken mitaeliefert wird .
Die Kontingentierung bedeutet ein Ablieferungsrecht ,

zugleich aber auch eine Ablieferungs pflicht . Der letzteren
können sich Erzeuger nicht etwa entziehen , indem sie dem

Ortsbauernführer keine Angaben machen , denn der Getreide¬

wirtschaftsverband ist gesetzlich ermächtigt , dann von

sich aus für diese Betriebe das Kontingent abzuschätzen
und solches festzusetzen .

Da die Kontingente dieses Wirtschaftsjahres als Grund¬

lage auch für die kommenden Jahre dienen , werden diejeni¬
gen Bauern und Landwirte mit der Verwertung ihrer Er¬

zeugnisse an Brotgetreide in den nächsten Jahren Schwierig¬
keiten erhalten , die glauben , sich vielleicht in diesem Jahre
persönliche Vorteile verschaffen zu können , indem sie keine

Angabe über ihre verkaufsmögliche Menge in Roggen und

Weizen machen . Die Nachzügler werden deshalb nochmals
aufgefordert , sich sofort an ihren Ortsbauernführer zu
wenden und dort noch die fehlenden Angaben zu machen ,
auch wenn der betreffende Erzeuger sein Brotgetreide schon
ohne Kontingentsmarken verkauft hat . Der Ortsbauern¬

führer gibt die Meldung an seine zuständige Eetreidewirt -

schaftsstelle weiter .
Die jetzt ausgegebenen Kontingentsmarken stellen ledig¬

lich die erste Rate dar , die restlichen Marken kommen

spater , voraussichtlich int Laufe des Oktobers zur Verteilung ,
wobei zunächst noch offen bleibt , ob dann der ganze Rest

auf einmal oder in mehreren Raten zur Ausgabe gelangt .
Die Verteilung der ersten Rate wurde unter Berücksichtigung
der besonderen wirtschaftlichen Verhältnisse vorgenommen .

L d . h . Betriebe und Gegenden , die infolge unzureichender
l Laaermöglichkeiten und Geldbedarf schon immer früh dreschen
i müßten , wurden bei der Zuteilung besser berücksichtigt , als

Betriebe , die in der Lage sind , den Ausdrusch später vorzu -

t nehmen . Natürlich konnten bei der ersten Rate nicht alle
i Wünsche Berücksichtigung finden , weil in jede Landesbauern -

| schäft nur eine bestimmte Menge Kontingentsmarken für die

i erste Rate zur Ausgabe gelangte . Die Erzeuger müssen selbst
k- dazu beitragen , daß das Angebot möglichst auf das ganze
t Wirtschaftsjahr verteilt wird . — In diesem Zusammenhang
. sei darauf hingewiesen , daß diejenigen Bauern und Land -

t wirte , die ihre gesamte Ernte schon jetzt ausdreschen und sie
: nicht selbst lagern können , nun nicht etwa die Menge , wofür
I sie Kontingentsmarken nicht in den Händen haben , als nicht -

| kontingentierten Roggen oder Weizen verkaufen dürfen , weil

s sie ja dann ihrer Ablieferungspflicht im Rahmen des Kon -

Mail Vereinheitlichung des Sozialamtes der DAF .
^

7 # Berlin , 26 . Aug . Reichsorganisationsleiter Dr . Le y hat
| folgende Anordnung getroffen :

„ Im Zuge der Durchführung der Leipziger Vereinbarung
j vom 26 . März 1935 wurde

tädtiich
ck.
ad "

n

| werden , die freie Wahl . Niemand ist gezwungen , ein be -
n 2e6t , stimmtes Blatt zu wählen , vielmehr kann jeder Volksgenosse'

- das Blatt wählen , das in seinen Berus schlägt , und das ihn
- : interessiert .

Die Bestellungen zum 1 . Oktober müssen bis spätestens
zum 22 . September bei den zuständigen Trägern erfolgen .

( Die Arbeitsfront verteilt an alle Mitglieder ein Verzeichnis
i .aller 73 Zeitschriften mit beigefügtem Bestellschein .

Der Reichsleiter der Deutschen Arbeitsfront , Pg . Dr . Ley ,
- hat im Zuge der Neuordnung der DAF .-Presse Anordnungen

getroffen , aus denen unter anderem die zukünftige Einteilung
der DAF .- Presse hervorgeht . Danach wird es bei der DAF .
in Zukunft vier Gruppen von Presseerzeugnissen geben .
1 . D ie politisch - weltanschauliche Presse . Sie
umfaßt die beiden halbmonatlich erscheinenden Zeitschriften
„ Arbeitertum " und „ Aufbau "

, die zum Preise von 10 Pfennig
pro Stück an die Mitglieder der Betriebsgemeinschaften 1 bis
16 bezw . 17 und 18 über besondere Vertriebs - und Ausliefe¬
rungsstellen vertrieben werden . 2 . DieFachpresse . Hier
handelt es sich um die erwähnten 73 fachlichen Schulungs¬
blätter,

' die monatlich erscheinen und jedem Mitglied der
DAF . grundsätzlich kostenlos zustehen . Das Mitglied bestellt
sein Fachblatt bei seinem Postamt bezw . Briefträger bezw .
Zeitschristenhändler und entrichtet an diesen einschließlich Zu¬
stellunggebührt einen Betrag von vierteljährlich 30 Pfennig
gegen Quittung , der ihm bei der nächsten Beitragszahlung
angerechnet wird . 3 . Die Mitteilungsblätter .
Neben der Fachpresse gibt jede Reichsbetriebsgemeinschaft
halbmonatlich noch ein Mitteilungsblatt heraus , das nur der
Unterrichtung der DAF .- Walter einschließlich der Ver -
trausnsräte dient . Ihre Verteilung geschieht durch Postzei -

tungsgutversand an die Kreis - bezw . Ortsbetriebsgemein¬
schaften , die für Weiterverteilung an die DAF .- Walter
sorgen . 4 . Die Werkszeitungen . Sie bilden einen
wesentlichen Bestandteil der Presse der Deutschen Arbeits¬
front . Werkszeitungen sind nach Möglichkeit in
allen Werken mit mehr als 5 0 0 Gefolg¬
schaftsangehörigen zu schaffen . Sie werden kostenlos
an die Gefolgschaftsangehörigen abgegeben und stehen unter
einheitlicher Leitung .

Wie der Leiter des Presseamtes der DAF ., Hans Biallas ,
in einem Artikel im „ Jndie " unter anderem schreibt , ist die
Neuordnung der Presse der Deutschen Arbeitsfront das Er¬
gebnis einer umfangreichen Vorbereitungsarbeit , die sich auf
Monate hinaus erstreckte . Die Mitteilungs - und Fachblätter
der Deutschen Arbeitsfront haben eine gemeinsame Auflage
von rund 13 Millionen Stück .

V » ।sorge
"

durchgeführt wurden . Die Leitung übertrage ich dem
— — zParteigenossen Mende . Pg . Peppler steht zu meiner be -

f sonderen Verfügung .
"

i In Zukunft 73 fachliche Schulungsblätter .

. , <£5 ! tingents nicht mehr nachkommen könnten . Die Schwierig -

. W j leiten sind in solchen Fällen in der Weise zu beseitigen , daß

,:t I das Brotgetreide dem Käufer ( Händler , Genossenschaft oder
' | Mühle ) zur Einlagerung übergeben wird . Der Ver -

l kauf findet später , sobald der Erzeuger im Besitz der rest -

| lichen Kontingentsmarken ist , natürlich auch zu dem dann

| gültigen Erzeugerfestpreis statt . Für die Einlagerung können
t seitens des Käufers lediglich bte entstehenden Lagerkosten
[ berechnet werden . Es ist natürlich auch möglich , daß diese bei

dem Käufer eingelagerten Mengen bevorschußt werden .
Bon dieser Möglichkeit werden alle diejenigen Erzeuger Ge¬

brauch machen , die nicht über eigene Lagerräume verfügen
und jetzt schon laufende finanzielle Verpflichtungen abdecken
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Gesuche

s Weibliche Personen f WeiblichePersonen |
| » Hanspersonnl sSewerdlichesPersoeol

AlleinmöWen
mit guten Zeug¬
nissen . zum 1 . 9 .
gesucht Emser
Straße 44 . 2 __

Witwe
sucht Seimarb .
f . Konfekttons -
gesckäft . Ang . u .
E . _ 933 _ x .iVett

Flotte Sobl -
saumnäberin

suckt Seimarb
Ang . u . V . 934
an Tagbl .-Verl .

Weg . Heirat
bes jetiigen

tüchtiges
AUein -

mädchen
für kleinen
Hausb . ( zwei
Pers .) zum
1 . Okt .. evtl ,
früh , gesuckt .
Ang . unter
K . 935 an b .
Tagbl .- Verl .

| » Houspersonnl

S . Metin
s. sof . od . später
entw . pass . Stell ,
lg . Zgn . . o . kl .
Herr . Haushalt .

Kockkennt . z.
vervollständigen .
Angebote unter
Ä . 127 Taabl -V

Tüchtiges
Alleinmädchen ,

das selbständig
gutbürgerlich

kochen k. . für kl .
Villenwohnung

zum 1 . Sept . cd .
sofort b . ff. Lohn
gesi ' cht . Näheres
Mainzer Str . 2 .

llnaöö . W
mit « . Alt ., selb -
ständ . in Eesch .
u . Hausb .. suckt
uafi . Stelle , evtl ,
mit llnterstüh .
der Hausfrau , i .
gutbürg . Sause .
Ang u . T . 935
an Tagbl .- Verl .Tüchtiges

MinlliiWen
sum 1 . Sevt . in
Bäckerei gesucht
Nerostraße 36 .

Nettes Mädcken
s. bald . Stell , i .
Sausbalt . evtl ,
nebenbei Hilfe
in Büro o . Gesck .
E . Zeugn . vorb .
Ang . u . E . 935
an Taabl .-Verl .

Amndtes

HausniWen • eeeeeeeee
Perfektes

Zimmermädchen
kuckt Stell , mm
1. oder 15 . Sevt .
Ana . u . D . 935
an Tagbl .-Verl .
— — — — —

Tüchtiges solides
23jäbriges

Mädchen
sucht , gestübt auf
la Ref .. Stelle

als Zimmer¬
mädchen oder
Serviersrl . Ang .
S . 833 T .-Verl .
Selbst . Mädchen .
26 Jahre . sucht
Stelle s . 15 . 9 .
in gutem Sause .
Verfügt üb . sebr
gute Zeugnisse .
Ana u . L . 935
an Taabl .-Verl .

Wir weisen Stellunar -
suchende darauf hin,
daß es zweckmäßig ist,den Bewerbungen auf
Lhisfre -Knzeigen keine
Oriainal ' Zeugnlsse
beizufügen . Linge .
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lichtb!lderusw.ntüffe«
aukder RückseiteName
und Anschrift der Be»
Werbers tragen .

Der Verlag .

für Küche und
Hausarb . tags¬
über z. 1 . Sevt .
ges ^ Pnrkitr . 22 .
Aelt . zuverl .

Mädchen
f . alle Hausarb .
in kl . Haushalt
sofort oder mm
1 , 9 . 35 gesucht .
Vorzustellen bei

Koch .
Pbilivvsberg -

straße 35 . Part .
Perf . älteres

Zimmermädchen
in allen einschl .
Arbeiten sauber
u . zuverl .. zum
1 Sevt . gesucht
3iartJtraRe ._22 ._
Tiicht . Mädchen
für Küche ges .
Lbeinstr . 62 . 1 .

Tückt . köl .
Mädchen

für Hausarb . n .
d Rbeingau z.
15 . Sevt . fiel
Vorzust . norm .

Schüler .
Bachm ayerstr . 12

, Hilfe
für den Hausb .
üb . Mittag ges .

Wagner .
Rüdesheimer
Strafe 21 . 3 .

Suche sofort gift Führung des
Haushalts tüchtige ehrliche

ev . Straft
nicht unter 30 Jahren . Angebote
mit Gebaltsangabe sind zu richten
Cafe Wagner , St . Goarshausen .

Vermietungen
1 Zimmer

Bertramttr . 19 .
Bdb . 4 . Et .

1 Zim . u . Küche
nm . Näh . Jntra .
Adolfsallee 44 .

Eoetbettraße 22 ,
Frontsp . . Küche
n . kl . Zim .. im
Abschluß . elektr .
L .. Keller . Fest¬
miete 22 .— . an
ruh . alt . Frau z .
1 . Sevtember zu
» ernt . Näh . bei
Böen sich .

Teilwobnuna
f . ält . Ebev od .
alleinst . Person
sonn . 1 Zim . u .
Küche m . Zub . z.
1 . 10 . 35 zu vm .
Monat 33 Mk .

einschl . Haus -
zinsst . Bes . 7— 8
abds . Friedrich¬
straße 39 . 2 r .

Oranienitr . 31 .
1 . Stock , sch. er .

1 - Zim .- Wohn .
z . i 10 . zu vm .
Näh . 2 . St lks .

Vorderbaus
Erdgeichok

in gutem Sause .
1 Zim . u Küche
zu verm . Festm .
40 Mk . Änzuseb .
norm . 10 - 12 . N .
i . T .- Verl . Pe

Hausmeister -
Wohnung

1 Zim . u . Küche ,
geg . Seizungs -
bedien . abmgeb .

Schmidt .
Dreiweidenstr . 7
An Dame gr .
sonn . I . Zim . m .
Wohnküche zum
1. 9 . z. v . Rhein -
strane 101 . 2 r .

2 Zimmer

Rüdesb . Str . 15 ,
2 . St . gr . sonn .
2 - Z .-Wobn . . neu
berger .. Keller .
Koblmausz . . an
ruh . Mieter sof .
od . 1. Okt . z. vm .
Nab , daselbst __
Sonnige 2- und
3 -Ztm . -Wohn . z.
1 . 10 . 35 zu vm .

Bierstadter
Höbe 58 .

2 -Z .- Wohn . l .St .
Albrechsitr . zu

vm . Angeb . unt .
U . 930 T .- V .
Sch . 2 =3 .=äBo6iu
Stb . Part ., z. v .
Näb . Selenen -
straße 22 . Laden

2 Zim . m . Erk .
u . Bad o . Kock -
raum . 2 Zim . m .
Balk . u . Küche .
Teilw .. in aut .
Sause an eins .
Dame zu verm .
Ang . u . 3 . 934
an Tagbl .-Verl .

Wiesbadener Tagblatt Dienstag , 27 . August 1935 . Di
Neues moder -

Verkaufe

I Privat - Lerklmfe |3 Zimmer

1

Adelheids . 63 .

6 Zimmer

7 Zimmer 38
Selenenstratze
2 . Stock links .

:e 27

IIIMIIillllllInlllllllldnhlllllhllllllllllN

Sprech
Ki

1. Ro

4 Zimmer
ort .

Dror

L An
kaufgefulhe 1 - oder 2tütii

hekr
Akc

.4 reute

5 Zimmer

Fc

.eue

im

Auswärtige
Wohnungen

Möblierte
Wohnungen

Leer « Zimmer
und Mansarden

Sex !
!ohn .

1
1 !

1
1

Läden und
Geschäftsräume

Here
ller
dne
ssen
Ku

Ber

zu kauf , gesucht .
Näheres Stürz .
Drudenftraße 9 .
Part , rechts .

r
r
£

Schöne
3 - Zim . Wobn .

mit Mani . und
Zubehör zu vm .

Beck . Bleiden¬
stadt Adolf -

Sitler - Straße 41

Garagen , Stall .
Keller

Möbl . Zimmer
und Mansarden

9 % 1t -- g

Kapellenstr. 36 2,
sonnige 5 - Zim .-
Wohnuna sofort
zu vermieten .

Mmobilien
», — /

3inmot>ü . ■flouf aeludig|

Dl
ve
in

Näl
Welt ,

Wilhelmstr. 16,1
gutmöbl . Zimmer frei .

Laden
Vleickstraße 27 ,

m . anschl . Lager¬
keller . für Wein¬
branche aeeian .,
zum 1 . 10 . d . I .
zu vermieten .

Kl . ält . Familie
sucht zum 1 . 10 .
kleine freundl .

2 - Zim . -Wohn .
Angeb . m . Preis
u . F . 935 T .- Vl ,

fr <

Leeres Zim .
mit Balkon , n .
Süden gelegen ,
evtl , teilw . mbl . .
in ruhigem gut .
Sause zu verm .
Kaoellenstr . 8,1
Völckers ._________

Je
rie

Stalluna
f . 2 Pferde , mit
Zubehör . zum
1. 10 . zu verm .
Näh . Blücher -
str . 14 . Vdh . P .

WWtr . 8
Garage zu vm .
Näb . Bausch , das ,

Luisenttr . 24
Wein - u Lager¬
keller mit Büro .

Werkräumen .
Aufzug , zu vm .
Tav . -Weü . das . ,
od . Tel . 27055 .

Einfamilien
Villa

2 leere Zim . k.

MoMlke
zu vm . Morik -
ttraße 1 . 1 .

Luxv .- Platz 1
Werkstatt od . als
Lagerr . zu verm .
Schulz , 3 . 9 — 14 .

MD . 6tr . 61
unö

Luremb .-Plaü 1
1 . St .. 4 -Z .- W .
zu verm . Näb .
Schulz . 3 . Stock .
9- 14 Uhr .

Hoi . M
und Schlafzim .

and . Möbel .
Tevvich u . vieles
mehr bill . Kirck -
gasse 50 . Sof .

1 guterhaltener

Kirchgasfe 76 . Telephon 27363 .

Laden
mit Nebenr . od .

kl . Wohnung ,
Schwalbacher

Str . 67 . zu vm .
Näh . Drogerie
Göttel .

4 - 1, - lMn .
auch geteilt .

Bad . Heiz . , fl .
warmes Wasser ,
freie Lage , zum
1 . 10 . zu verm .
«reldbergstraße 7

Landesdenkmal .

Rbeingauer
Strafte 15 . 2 .

4 -Zim .-W . z. v .
Platter Str . 12 .

Tel . 27055 ,

Rheinstr . 115 . 3 .
ar . leer . sonn . Z . .
elektr . Licht und
Kockgasanschluß ,
sof ober sväter
su _ oe.rmie .ten .___
Leer . Z . Adolf -
jtr,JO _ mtb .. l r .
Er . sonn . l . Ms . ,
auch z. Unterst ,
v . Möbeln , z. vm .
Bahnhofstr . 3 , 2 .

2 leere Zimmer
f . eins . Person
zum 1. Okt . ab¬
zugeben . 20 Mk .
.Ensier _ 6tr ._ 25 ._2
Großes sonniges

Zimmar , leer .
Gas . Lickt , Wass .
zum 1. 10 . z . vm .

Ruhe und

Behaglichkeit
verbreiten unsere Möbel in
jedem Raum . Trotz ihrer
schönen Formen und der tadel¬
losen Verarbeitung sind sie
billiger als Sie glauben , kleber -

steuerfrei . in s.
gut . Zust . neu
bereift , f . 260 .—
zu verkaufen .

Heidinger .
Webergasse 3 .

Gartenbaus 1 l .
18 - 20 Ubr .

Rbeinftr . 111 . P .
schöne 5 - Z .-W .

neu berg . Bad .
Et .- Seiz . . zu vm .
Näh ^ daselbst ._ _
Walluf . Str . il . z
sonn . 5 - Z .-Wobn .
mit Zubeh . zum
1 . 10 . 1935 oder
früher zu verm .

Tel . 23911 .

Ni
S -
tik
Ni
S ,
2t
u .
P -
Io
Ri
S -
be
Bi
R !
Fi

2 l . Frontsp .- Z .
sof . an 1 Frau z .
v . 23 M . Feftrn .
9— 11 vormitt ,
Menzel . Lurem -
burgvlatt 4 . 2 .

Frontsvihzim .
( leer ) , z . 1 . 9 .
z. v . Rbeingauer
Strafte 2 .

Fronlsv ., schöne
3 -Zim .- Wohn . m .
Küche , Badez . , z .
1 . 10 . 35 vreisw .
zu vermiet Näh .

Wiesbadener
Bank .

«rriedrickstr . 20 .

Laden . Helle gr .
Fabrikr . und kl .
Werkst ., Lager ,
Wein - u . Bier¬
keller zu verm .
Näh . Dottbeimer
Straße 61 .

Tel . 27113 .

SÄ . 3 - Z . - Wobn .
mit Bad . zum
1 . Okt . zu verm .
( Neubau )

W .- Bierttadt .
-launusstr . 11 .

Schön mbl . Zim .
1— 2 Betten , an

Kurgäste oder
Dauermiet . z. v .
Taunusstr . 9 . 3 .
erster _ _ Aufgang .
Gut möbl . sonn .
Zim . fof . zu vm .
Wörthstr ._3 ._ 2 _r .
Frdl . mbl . Zim .
an berufst . Hrn .
billig Zimmer -

,mannstr ._4 .,P ._ r .
Babnbofsnäbe

berrfchastl . 1 bis
2 mbl . Zimmer
mit Balkon fof .
zu vm . Adr . i .
Tagbl .- V ___ Rh
Sonniges schön .

Balkonzimmer
an gutsituierten
ält Herrn zu
verm . Adr . im
Taabl .- Bl . Rd

Schöne

5-W . -WN .
1 . Stock , m . Zub .
z. 1 . 10 . od . svät .
zu verm . Dubm .

Zimmermann -
ftrafte 4 .

6 - Zim .-Wohn .,
2 . St . vollständ .

erneuert mit
Zentr .- Heiz ., sof .
od . später su vm .
Näh . bei Maus ,

Schiersteiner
Straße 36 . Part .

3 PS Schleim
3 PS KurzM
1 PS Kurzick !
gesucht . Ang .
E . 935 TagbLt

Sonnige
4 - Zim . - Mohn . .

Bad . Balk . z . v .
N . Serderstr . 1 .

Serrngarten -
straße 18 .

Ecke Adolfsallee ,
herrsch . 7 -Z .- W ..
Et .- Hs .. 1 . od . 2 .
St, , sof . od . svät .
vreisw . Küchle .
Luisenttr . 7 .
Kaiser - Friedr .-

Ring 48 . 3 .
vräckt . Wohn ..
Sonnens .. 7 Z .
u . reich ! . Zubeh ..
120 Mk . monatl .
auch geteilt s . v .
Näb . im 1 . St .

in echt p ;
mit Nnßbai ,

Schrank 18g ,
komvlett

275 Jffi .
neue modeii

Ardie 500 ccm

mit Beiwagen .
SU verk Riehl -

, kraße 12 , i , Tor .

Guterh . Kinder -

Kasten - Wagen
( Naetber ) . mit
Matr .. su verk .

35 Mark
_Pattstraß .e_ 42a, .
Wß . Kinderwag .

und Zinkbade -
wanne su verk .

Ewert .
Schlachthof .

kauf , flef Sg
"

Schöne
5 - Zim - Wobn .

in Billa .
Veranda klein .
Garten , sonnig ,
sof . zu vermiet .

Möhringttr . 5 .
_ borti _ oorm ._
BBBBB1BBBB

Sonnige
5 - Zim .- Wobn .

m . Vab u . Zub .
oder 3 -Zimmer -
Wobn . su verm .
Näheres 1 rechts
Sedanvlatt 4 .

BBBB8BB1BB

Möbl . feg . Mans ,
mit Licht und
Kochgas zu vm .
Albrechtttr . 23 , 2
Mbl . Man !, an
Frl . su vm . Kl .
$ _urgiti ._ 4 ._ l ._
Gut möbl . Zim .
mit oder ohne
Pension zu vm .
Emier __Str .. 6,P ,
Schön mbl . Zim .
Emfer Str . 22 .V .
Gut möbl . sep .
Zim . z. 1. Sevt .
su v . Friedrick -
itrgfte 57 . 2 lks .

Kurgäste
od . Dauermieter
gut möbl . Zim .
abzug . Eeisberg -

SlmdsAM
für 30 RM . zu
verkauf . Kaiscr -
Friedr .- Ring 53 .
bei Meis ,

Wrei !
6/30 Wanderer -

Kabriolett
sehr gut erhalt . ,
billig zu verk .
-ParMaßOL .

Motorrad
Lenderiobn . 350

ccm . kovfgest ..
ölgekühlt ,

mit ei . Licht ,
fahrbereit , für

185 Mk . su verk .
Schachtstraße 22 .

_ Euter
Kuchenschrank

oder kpl . Küche
weiße Äetall -

betten gek . Ang .
3 . 918 T .- Verl .

KleiderschrauM ^
Waschkomm . u« 5-l

Nachttisch seM,1
Ang . L .919 T .-A ? "

gehen Sie zu

MÖBEL - HESS
9 Bismarckring 9

das große - Fachgeschäft für
QuatitätS :Möbel inWiesb .

iuilllinilinillinu .nl .UH.. . .HIIIUIUII

KkumM

EieW
zu fnuf . ,0 % 7 /
sreubenilrE

in 2 - Familien -
baus . 1 . Etage ,
mit Bad usw ..
von rub . Ebe -
vaar gesucht z .
1 . 10 . Angebote
unter S . 934 an
Ta gbl .siöerl .____
Junges Ebevaar
sucht zum 1 . 10 .
sonnige

3-3im . ' Wohn .
1 . ob . 2 . Etage ,
mit Zub . ( Bad ) .
Ang . mit Preis -
ana . u . O . 934

Große 2 - Z . - W ,
im Stb ., 1 . St .
su vm . Zielen -
rina _6 ._Vdh . ,2 .

Schöne
Mans .- Wohn .

Mb . . 2 % Rim ..
Kucke , el . Licht .
Gas . an ruhiges
Ebev .. Taunus -
ttraße . su verm .
Adr su erfr . im
Tagbl .- Vl . Px

Laden
mit 35 nm
Zwifchengesch
Rbeinftr . 49 ,

Eckbaus
Kirchgasse ,

su vm . Ausk .
Rückertttr . 3 ,

J . Stock .......... ..... *

mit Bad , Heizg . ,
fl . ro . u . kaltem

Waffer . Kur¬
viertel . sofort

ges . Preisangeb .
u . 3 . 935 T .- Vl .

l - 2-Z . -Wch .
teilmöbl . oder

leer , zu mieten
fiel . Ana . unter
M . 934 T .- Verl .
Rub . Ebev . sucht
mbl . Maul , mit
Kochgelegenb . u .
Lickt . Ana unt .
I . 933 an den
Tagbl .- Verl .___
Kl . Raum sum
Unterst , v . Möb .
aes . Ang . unter
H . 933 T . - Verl .

vorsüal . Vervfl .
ab 1 . 9 . su vm .

Kais .- Friedr .-
Ring 38 . 1 ,

Beb . mbl . ionn .
Wobn - und

Schlafs , m . Balk
u . Zeniralbs . an
Eins . n Kersten .
K .-Fr .Mg ._44, _l .
• Babnbofsnäbe
biibfch mbl . Zim .
Schreibt .Chaife -
longue bill . s . v .

Kaif .- Friedr .-
Ring _ 46 ._ 2 _ lks ,
Gut möbl . Zim .
zu vm . Mensel .

Kaif .- Friedr .-
___ Ring 60 . 3 .
M .Mf .Kavellen -

Jtrabe _ 12, _ 2 _ ns ,
Sep . möbl . Zim .
m . Kaffee 20 .—
Karlttr . 7 . 2 .
M . Zim . a . Ber .
fof . s . v . Kirck -
gafse 49 . 3 lks .
Möbl . Zimmer

fev . Eing ..
Babnbofsnäbe

billig su verm .
Lefsingstraße 1 .

Tel . 25127 .
Möbl . Zim - mit
od . obne Penf ..
auch a . Kurgäste .

Markfvlatt 3 .
2 . Stock rechts ,
bei Grünewald .
Möbl . Zimmer
su Derrn . Moritt -
ttvaße 42 , 2 .
Mbl . Zim . m . u .
obne Küche 3 v .
Njkolasstr ._ 17 ._
Mbl . beizb . Ms .,
i . 3 . St . an ber .
Frl . v . Oranien -
ttraße 25 , 2 .
Sch . Frontsp ^ Z »
möbl .. su verm .
Oranienttr . 60 .
Vdh . 3 . St .

BBBBBBBEBB

ÜM Ä
EHieler

finden vornehm ,
bebagl . Heim in

Villa mit sch.
Garten , in rub .
Kurlage , 26ett
und Ibett . Zim .
mit fließ . Mass ,
und Zentralheiz .
Monatl . Preise
65 . 55 . 40 und
30 Mark . Beste
Vervfleg . nach

Wunsch
Abeggstraße 3 .
am Leberberg .

BBBBBBBBBB

1 . SL bei Groß .
"

4 - Zim .- Wohn .
Küche . Bad . gr .
Terrasse . Mans ,
u . Zubeh . . sum
1 . Okt od . früh ,
su oerm . Rbein -
ttraße 96 . 2 ._____

4 - Zim .- Wobn .
su verm . Sedan -
vlaß 6 . Näh .
Lehr , 2 . St .____

Sonn . 4 - Zim .-
Wobn . ab 1 . 9 .
su nm . Wettend -
ttraße 12 . 3 r ._
Son . 4 - Z . - Wohn
m . einger . Bad .
flr . Balk . . Sochv .
zu vm . Winkeler
Straße 5 , P . r .

Bismarckr . 6 , 3 ,
gr . 4 -Z .-W .. Et -
Sei ». . m . eingeb .
Küchenbd . 1 . 10 . .
ev . fr . ,z . v . N , 1 l

3 moderne
Büro - Räume

Parterre , in zentraler Lage ,
baldigst gesucht . Angebote u .
B . 923 an den Tagbl . -Verlag .

Schöne sonnige
4 -Zim .- Part . -

Wobn . z. 1 . Okt .
su vm . Nab , bei
Damm . Dam -
6jy6taL5 .JS .„ $ .
cdiöite 4 -Z .- W -
Eoebenttraße 10 .
1 . Stock , auch
geteilt au verm .
SaLJMinfs .__
Sck . sonn . 4 =3 .=
Wobn - Friedm .
62a M .. Euttav -
Adolf - Str .14 .2 r .

Kellerstrabe 1 ,
Ecke Stiftstraße ,
2 Min . v . Nero¬
tal . im 1 . Stock ,
sonnige 3 - Zim . -
Wohn . mit Zu -
bebör z. 1 . 10 . zu
vermieten . Zu
bes . durch Abner
Frontsvitze .______

Sckiersteiner
Str . 25 . P - 3 - Z .-
W . sof . zu d . N .
Adolfsallee 27 . 1
Wallufer Str . 7 .
Mtb - Dachwobn .
3 Zim . u . Küche
su verm . Näh .
Vdb . Part __
Schöne sonnige

3 - Zim .- Wohn .
m . Zub . . s . 1 . 10 .
su um . Albrecht -
ttraße 41 . 2 . ___
Schöne freundl .

3 - Zim . - Wobn .
3 . Stock , zum
1 . 10 . zu oerm .
Näh . Bismarck -
ring 22 , 1 links ,

3 -Zm . -Wohn .
Küche u . Zubeb . .
sum 1 . Nov . zu
vermieten
Neugasse 24 . bei
____ Eretber . ___
llmständebalber

3 - Zim .- Wobn .
1 . Et . . Rauentb .
Straße 21 . F -
Miete mtl . 50
RM .. sofort zu
verm . Näb .

5Raucn -ir - rer
Str . 19 . . Laden .

3 - Zim .- Wohn .
Rings . . 2 . Etage ,
gr . belle Räume
gr . Balk ., eingb .
Bad u . Zub . , fof .
Näheres Schier -
tteiner Str . 7a ,
Parterre .

135 B .

v . ftßnnenti
donlhiW

Zugang Denn
Michelsbeiq .
( Ebettands -

___ bar leben ). ■

vreisw . zu dci
Friebrichttr 3
2 rechts . 1

ßetenenbeit
Schlafzim - E «
Df . Feh . Scheu

borttttraße A
Schreinerejl

M . ÄÄ
zu oerkaufen

Roßbach , i
Moritsstraße 4

4 -Zim . -Wobn .
neu bergerichtet .
70 Mk . monatl .,
zu oerm . Näh .
Nikolai . Part .

Schöne
4 -Zi » u - Wobn . ,

1 . Et . Bertram -
ttraße 15 . zum
1. Oktober sehr
vreiswert zu am .
Näheres Büro .

mögen
Limousine ,
nicht unter

6/25 PS .
bar zu ,

fcU !X
gesucht . Ans -

Preis unte -g.
ll . 934 Tasb -^

Karlttr . 39 . Pt ,
4— 5 -Zimmer -

Woknung . eotl .
m _ Satafle ._ 3,_ D_.

Sleilttoüe 1
2mal 4 -Zim . -
Wobnungen

nebst Zub ., Bad
sof . und 1 . Oft .
zu oerm . Näh .
bei Hohl .

Kl . Land - od .
Wochen endh .
eotl . m . Garten
su mieten aes .
Ang . u . F . 934
an Taabl .- Verl .

Aelt . Ehepaar
sucht in gutem
Sause 1 Zim . u .
K . z. 1 . Okt . oder
spät . Kl . Hilfe -
leistuna k. über¬
nommen werden .
Ang , F̂ 926 _ TV .

Aelt . Beamter
acht zum 1 . 10 .
n ruhig . Hause

1— 2 Zimmer u .
Küche .

Angebote unter
S . 929 Tagbl .-V .

Becken für fließ .
Wasser zu verk .

Eeorg -Aligutt -
Straße 3 . P . lks .

\ Händler- MW |

Klllmere
gsbr ., in jeder

Obtt
auf dem Baum
kauft Feblinaer .

Solzttraße 44 .
Postkarte gen .

Enterb . Teppich ,
ca . 3 .50X4 .70 m ,
w . Küchentisch ,
zu kauf , gesucht .
Ana . u . E . 933
an Taabl .-Verl .

Gobettne
zirka 1,50 auf
2 Mir . u . 2 auf
1 Mir ., billigst
au tauf , gesucht .
Ang . u . L . 933
an Tagbl .- Verl .

Briefmark.-Samml
eina . Less . Mark ..

kauft Seibel .
Jabnstr . 34 . l r .

Euterhaltenes

flloöicr
gegen Barzahl .
au kauf , gesucht .

Angebote mit
Marke u . Preis
unter W 933 an
den Tagbl .-Vl ,

Möbel
für aufs Land .
Klavier . Tevvich
-rabrrad . Radio
u Schreibm . gef .
Ang . u . U . 935
an Tagbl .-Verl .

Küche
gut erhalten , zu

kaufen gesucht .
Sandl , verbeten .
Ang . O . 935 TB .

Kl . Einfamilien¬
haus . 3000 Mk .
Anz . . in Umgeb ,
su kauf , gesucht
Zuschr . u . D . 934
an Taabl .- Verl .

Dotzb . Str . 21 . 1 ,
möbl . Zim . an

Berufst öerrn
- j Untermieten .

Karl -Ludwig -
Str . 4 . 3 r - sch.
mbl .,ZM ^,su _ v .
Lebrstr . 25 . 1. at
mobl . Zim . a^ D.
Schwalb . Str . 8 ,
2 lks ., gut möbl .
sev . Balkonzim .

WWL 20
2 . Stock

5 Zimmer . Bad .
Balk .. eventuell
Garage , s . 1 . 10 .
zu verm . Ääb .

2 . Stock und
Pelaaefchäft

Eemeindebadg . 4
Adelheidtti . 77 .

2 . Stock ,
5 - Zim . - Wobn .

zu vm , N . , Part .
Bismarckrina 30 .
3 . Stock , schöne

5 - Zim .- Wobn .
zu verm . Näh .
beim ^ Hausmttr .

Kaiser - Friedr .-
Rina 32 . 1 .
herrsch , sonn .

5 - Zim .- Wohn .
sof . od . fvät . zu
vm . Näh . Morit !-
straße 49 . Laden .

Kaiser - Friedr . -
Ring 78 . 1 .

Babnbofsnähe ,
herrsch . 5 - Zim .-
Wobnung . Heiz -
Lift an verm .
Näh , das . 11 — 1 .

Kolonialwaren -,
Obtt - und

Eemüfeaeschäft
in bester Lage ,
sofort zu verk .
Ana u . U . 933
an Tagbl .-Verl .
Leichtes Rassen -
vfcrd unter all .
Garantie vreis¬
wert su vk . Näb .
i . T .- Vl . Re

Schäferbund
mit erstem

Stammbaum ,
gut ausgebildet ,
vreiswert su vk .
Iahnstr . 21 . Pt .

Elegante

teilw , fast neu ,
stärkere Äittel -
fifiur . aus Priv .-
Sand sehr billig .
10 -12 4 -7 Ubr .
Näb . zu erfr . i .
Tagbl .- Vl . Rg
1 Bettl - l ^ öfa ,
1 Erkerstufe und
1 Grammophon

mit Platten
billig su verk .

Roonttraße 3 .
1 . Stock links .

Gr . Itür . Kleid .-
Sckrank 8 , saub .
lickläf . Bett m .
Einlage 12 z. vk .

Schupp ,
Friedrichstr . 14 ,
Eths . 3 . Stock .

Kommode
su verk . Scharn -
MtJlr ._ 13 ._ 2_ L
F . neue Erker¬
rolle . 2 .50 Mir . i .
Quadrat , zu vk .
Westendstraße 1 .

Part , rechts .
Radio . 3 Röbr ..
Neßemvf . . mit

Lauispr . . um -
zuasb . bill . Bach .

Ehepaar
sucht zum 1 . Okt .
2 Zim . u . Küche
Umgea . Wies -
bad . Preisang .
unter L . 934 a .
Taabl .- Verl .___
2 ältere Damen ,
Pensionärinnen ,

suchen

2 - 3 leere Zimmer
mit klein . Küche ,
am liebsten bei
alleinsteb . iüng .
Dame . evtl , mit
etwas Vervfleg .
Ana . u . D . 924
a n _ _Ta abl .- V er L

2 — 3 - Z .=Wobn .
zu mieten aef .,
ev . in leertteh .
Villa a . Uebern .

der Steuern .
Ana u . E . 934
an Taabl .- Verl .

Städtischer
Angestellter

sucht in ruhigem
Hause bill .

2 — 3 - Z .- Wobn .
auch Villa . Ang .
H ._ 934 _ T,Merl .

2 — 3 - Zimmer -
Wobnuna

in ruhig . Wohn¬
lage . v . vünktl .

zahl , ruhigen
Mietern s . 1 . 10 .
od . svät . gesucht .

2MgWM
gegen bar «y
Ang . mit Preu
u . Nummern 0
S . 935 an oä
Tagbl .- Derl —

Radio ^
:

( Nekaerät ) ^
zu kauf , gelum -
Preisana . nn ”
T . 934 T .K ^

Adelbeidstr . 43,1
3 Zim . m . Zub . .
gr . Balkon , zu
oerm . Näheres
dafelbst .__________
Dobb . Str . 85 ,

sonnige
3 -Zim .- Wobn .

mit 2 Balk . z.
l ._ 10 ._ su _ Derm .

Serrnaarten -
straße 13 , 1

geräumige
3 - Zim .- Wobn .

mit Mansarde , i .
fl. Zustand , zum
1. 10 . zu oerm .

Näheres Bach .
Friedrichstr . 40 .

Tel . 24555 .
Kaiser - Friedr .-

Ring 56
bochherrkchaftl .
3 -Zim .-Wohn . .

1 . Stock , zum
1. Okt . 35 zu om .
Kaiser - Friedr .-

Ring 86 , L
berrschaftl .

3 - W . - WW .
zu oerm . Näh .
Part , links , bei
Schlink .

Schreibtische uni

Schreib sekretär ,

2 egale Roßhaarrnatr . , verschiedcn
Kleiderschränke , Wascht . . Vertu »
Trurneausviegel , Küchenschrmib
Ausziehtische , gebr . u . neue KW
einz . moderne Büfetts , verschick
Schlafzimmer , neue mod . SveiZ
zimmer , komvlett nur 245 M
Schorndorf , 29 Helenenstraße 21

3u vermieten
Kurviertel

schön möblierte
Wohnung

jeglicher mod .
Komf . . 5 Serr -

schaftszimmer .
2 Bäder . Dienst¬

botenzimmer .
Kiiche .Garderobe

usw .. Garten -
benukung . Ang .
unter S . 930 a .
TagbL - Verl .

. . . . Waldesrand , Höhenlage , be¬
stehend aus Souterrain , Hochpatt . .
ausgeb . Dachstock m . je 3 Zimmern ,
Küche , Bad . groß . Garten . Veran¬
den , Friedenswert 100 000 RM .,
geringe Steuern , sum Preise von
15 000 RM . umständehalber zu
verkaufen durch

Willy Stern ,

Schöne

MMOllll .
mit Zubehör , in
nur aut . Hause ,
möglichst Nähe
Bahnhof , bald
ges . Ang . unter
K ._ 933 _ T ^ Veil .
Ig . Ebev . sucht

2- Zim .- Wobn .
sum 1. 10 . oder
1 11 . Ang . mit
Preisang . unter
£ ._ 933 T .-Verl .
Größere abgeschl .

2 -Zim . -Wobn .
im Pr . von 40 b .
45 M . ges . Ang .
u . B , 935 T .- Vl .

Rub . Ebevaar .
2 gr . Kind . , sucht
sum L 10 . im
ouboiertel

2— 3- Z .- Wobn .
Vdb . . am liebst .
Part . Mietpreis
50 bis 55 Mk .
Ans . HL32 T .- V .

Harmonikas
alle Arten , alle Größen , el
Mark . , wie Hohner , Ealotta u . c
sowie alle Musik - Jnstrumeir
riesig billig , stets Gelegenheit
laufe in gespielten Instrumente

ßniftol Instrumentenbau .
yClUll , Iahnstr . 34 , Tel . 232 8

MM "

schöne sonnige
4-Zim .- Wohn .

mit Bad sof . od .
zum 1. Okt . zu
um . Näh Part .
im Laden .

Walluier
Straße 6 . 3 lks -

schöne
4 - Zim .-Wobn .

vreisw . zu verm .
Näb . Televbon

20M3 od . 28374 .

in W .- Sonnen -
bera . zw . Adolf -
u . Schlagstraße ,

umgiebenb au
mieten gesucht .
Preisangeb . u .

Am Kurhaus
in Villa möbl. Zim.
m. fl. Wass . u . Hzg.
Porkstraße 4 .
2 möbl . Mani -
sev .. mit Herd u .
elektr . Lickt fof .
su oerm . Rbein -
jtraße _ 54 ._ l .___
Ein Wobn - und

ein Schlafzim .
( 2 Betten ) gut
mbl .. m . Küch .-
Benub . su vm .
Rbeinftr . 91 ._ 2 .
1 Dovvekscklaf -
aim . m . Neben -
raum ( Kochgel .)
au verm . Rbein -
straße _ 91 ._ 2 . ___ _

f Mans .. möbl . .
neu . Rüdesb .
€ tr , 9 , 2 Hs .

Schönes Wobn -
sim . o . Schlafs ,
mit 2 Bett ., ev .
Küchenbenutmng
Weilttr . 22 . 1 l .

Darlehn
von RM . 200 .— bis 3000 .—

bequeme Tilgung , kostenlose Aus¬
kunft b . General - Agent W . Meis ,
Wiesbaden . Kais .- Friedr . - Ring 53 ,
1 . Stock , d . Hanseatischen Spar - u .
Darlehns - Ees . m . b . S - Hamburg 1
Zwecksparunternehmen ,

Euterbaltrner
Kinderwagen

billigst au verk .
Kellerstr . 11 . V .
P , 2 X schellen .
4slam . Gasherd

mit Backofen .
gut erb . . 25 Mk .

Schwärzet ,
Eoebenstrrße 7 ,

Z .-Ofen
Kückenschrank

Rolladen
3 .50X3 .30 , zu vk .
Anfr . u . K . 934
an Tagbl .-Verl .

Gasherd
3flammig . mit

Backofen . gut
erhalten , zu vk .

Kais .- Friedr .-
Ring 71 , 3 .

Schöne Aussicht 47

3 - Zimmer -

Wohnung
m . Mansarde , Küche . Bad , Zentral¬
heizung . Wintergarten . Glas¬
veranda , Obstgarten , zum 1 . 9 . zu
vermieten .

„ Merwa "
, Gerichtsstraße 3 .
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Herr Franz Ehrhardt
am 26 . August sanft entschlafen ist .

gedenken
C . Zumbroich .

am
am
am
am
am

21 . Oktober . 14
22 . Oktober . 9

23 . Oktober . 9

18 . Oktober . 11 Uhr , Erbenheim .
19 . Oktober . 11 Uhr , Enkheim . Kreis Hanau ,

Uhr , Lahnstein .
Uhr , Limburg ,
Uhr , Weilburg .

werden die Anforderungen

b )

c )

cnbtit . ]
iiu Eis

atze 3fl
inetti .l

SS
9

t für
:Sb .

Wiesbadener

Tagblatt
Anzeigenabteilung

Hierdurch die traurige Mitteilung , daß mein

innigstgeliebter Gatte und guter Vater , Schwiegersohn ,

Schwager und Onkel

In tiefer Trauer :

Gustel Minor , geb . Kneisel

Hilde Petry , geb . Minor

Jakob Minor

Richard Petry .

las flüssige Metallputzmittel v . höchst . Vollendung .

Literflasche 1. 10 Mk . o . Gl .

Drogerie Kräh , Wellritzstr . 27 , Tel . 26139

hm «
ble

Klavier - .
Unterricht

wird grdl . erteilt
Sedanvlatz 7 . 1 r .

Wiesbaden , (Taunusstr . 23 ) , Ludwigsburg , Frankfurt am Main ,

Offenbach , Dresden , den 26 . August 1935 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 29 . 8 . ,

vormittags 9 Uhr auf dem Nordfriedhof statt .

ML
uober .

Weib -

inMinen
auch Reisemasch .

größte Ausw .
W . Grase ,

Luisenstraße 15 .
Reparaturen .

3u he ;
6ftt . 5

eil
el in

ihrer
tadel
d sie
Weber¬

in tiefer Trauer :

Hermine Ehrhardt u . Sohn .

Danksagung .

Ich danke allen , welche dem

M . Äogöolene WISsWid
durch Begleitung oder Blumenspenden aus

der letzten Fahrt die Ehre erwiesen , oder

mir schriftlich ihr Beileid ausgesprochen
haben . Besonders aber danke ich dem Herrn

Pfarrer v . Bernus für feine ergreifenden ,
trostreichen Worte , und dem selbst schwer¬
erkrankten Herrn General Splinter für
seine mit herzlichen Worten bekundete
Treue und Hochachtung für seine Lands¬
männin über den Tod hinaus . Mit der Bitte
der Verstorbenen auch beim Gebet zu

t 6i (
iiRbau ,

180 c

Dipl . - lng . Walter Schwank
Regierungsbaumeister

Verlobte

2 . Beim Ankauf — ----- . - — <•
zugrunde gelegt , die für den Remonteankaus maß¬
gebend sind . Da die Pferde für den sofortigen
Truvvengebrauch erforderlich sind , wird allgemein
ein scharfer Maßstab angelegt werden .

im 87 . Lebensjahr nach schwerem Leiden sanft entschlafen .

32 Jahre hindurch haben wir Freud und Leid geteilt und

nie werde ich ihrer edlen Persönlichkeit , die mir treufürsorgende
Herrin und mütterliche Freundin zugleich war , vergessen .

In tiefer Trauer :

Margarete Frädert .

Wiesbaden ( Kaiser - Friedrich -Ring 90 ) , 27 . Aug . 1935 .

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Einäscherung in
aller Stille statt .

Rufen Sie

59631

Perlring verloren
mit K Perle in Vrillantkranz . am Sonntag¬
nachmittag in der Damentoilette des Cafös
Lehmann . Abzug , gegen eine Belohnung von
50 RM . beim Fundbüro , Polizei - Präsidium .

Wiesbadener Tagblatt

MA oolliflöriget Bferöe für öen

Itoroeoölenfl im SM 1935 .

1 . Zum Ankauf von warmblütigen volljährigen
Reit - und Zugpferden sollen in der Provinz Hessen -
Nassau die nachbezeichneten öffentlichen Märkte ab¬
gehalten werden :

Wiesbaden , den 25 . August 1935 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 29 . August 1935 , vormittags
10 % Uhr von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt .

Von Beileidsbesuchen bitte ich abzusehen .

Garten
oder Acker

ev . mit Wobn . .
zu pacht , gesucht .
Ana . u . F . 933
an Taabl .- Verl .

M
W

'
vS

trch
a von
lsberq .
ands -

‘hen )._
ernte

freiwillig meistbietend , gegen Barzahlung .

Besichtigung : Mittwoch nachmittag 3 -5 Uhr .

Crultii «*’ QXrtrtw Taxator,beeid .« . öffentl .
IfiflOl « « gestellter Versteigerer

JimUV Luiscnstr . 9 , Tel . 22448

38 Jahre am Platze bestehendes Unternehmen .
Größte u . vornehme Ausstellungssäle . WM

Am 21 . August ist

Fräulein Lina Kleinschmidt

Zum Ausgebot kommen :
Papier - u . Schreibwaren aller Art : Briefpapiere ,
Briefmappen , Umschläge , Brief - u . Äbreißblöcke ,
Diarien . Notiz - u . Kontobücher . Alben , Anstchts -
u . Gratulations - Karten , Schul - u . Bilderbücher .
Tinte . Bleistifte . Federhalter . Schiefertafeln ,
Kinderspielkästen . Mundharmonikas und vieles

- -

Verloren

Gefunden

Nr . 233 . Sette It,x

nbau . - _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
erat ist Walter Lanke

IM » Grobe M » » > » » » ^ » i

MvbllimelstchelWg
Dnnnordnfi 29 . August , norm . 9 .30 Uhr be -" UllllVl3lUy ginnend , durchgehend ohne Pause ,
versteigere ich im Auftrage der Erben u . a . m .
in meinen Versteigerungssälen

SBtesboben , wWrOS Sif *

Versteigerung
Lüupier - « . SWttaMIMumeii w .

Mii - EiMM 0 . WWW - wMi « r

wegen Geschäfts - und Haushaltsauslösung im Auf¬
trage des Vormundes der Witwe Elisabeth Scheurer
am Donnerstag , den 29 . und Freitag , den 30 . August ,
jeweils vormittags 9 % Uhr beginnend , in meinem
Versteigerungssaale

23 SWMM swe 23 W wiesMe »

1 moderne Erchen - Herrenzimmer -Einrichtung :
1 Mabag .- Scklafzim .- Einricht . ( Chippendale ) ;
1 Mahag .-Schlafzim .-Einricht . mit 2 Betten :
1 Hellnußb .- Schlafzim .- Cinricht . mit 1 Bett :
1 Küchen - Einrichtung ;
1 schwarz . Flügel . 1 Piano . 1 gr . Harmonium :
3 Perser - Teppiche , 8 Perser -Brücken .

Nußb , u . Eichen - Vüfetts . sehr schöner Emvire -
Schreibsekretär . H .- Schreibt .. Vitrinen Ver¬
tiko . Bücherschr . Auszugs - und andere Tische ,
Nipp - . Näh - u . Bauerntische . Pfeiler - u . and .
Spiegel . Kommod .. Nußb .- u . lack ., Kleiderschr . .
2tür . Nußb .- Spiegelschrank . Waschkommoden ,
u . Nachttische . Betten . Federbetten u . Kissen .
Polstergarnit .. Klubsofas u . -fessel 2 Chaise¬
longues Schaukelstuhl . Leber - u . Rohrstühle ,
Rauchtische . Flurgard .. Wanduhren . Gemälde .
Speise - , Kaffee - u . Teeservices , versilb . Eß¬
besteck für 12 Pers . , filb . Bestecke , sehr schöne
Brillantringe . Brillantohrringe , div . andere
Ringe , sehr schöne Kunstgegenst . , Gruppen u .
Figuren , Kristalle . Deutsche Teppich « . Werk¬
zeugschränkchen m . Fnb . Lüster u . Lampen .
Waschtische für fließ . Wasser . Wäschemangel .
Fliegenschrank . Eisschränke . Gasherde mit
Backofen . Küchenmöbel ,

andere mehr : „ „
Laden - Einrichtung : 4 Ladenschranke , Regale ,
Theke . 2 kl . Theken mit Glaskasten :
Wohnungs -Mobiliar : 2 Betten . Itur . Nußbaum -
Sviegelschrank . 2türiger Kleiderschrank . 2 Wach¬
konsolen . Waschtisch . 3 Nachttische . Rußb .- Vertiko .
Tische . Stühle . Sessel . Spiegel . Brlder . Regulator .
Nähmaschine , gutes Weißzeug . Deckbetten . Kovi -

kissen . Herren -Kleidungsstucke und Leibwäsche ,
kompl . Schlagzeug . Kartentische u . -stuhle . emarll .
Badewanne . 2 Seien . kl . emarll . Küchenherd ,
Gasherd . Küchen - Einrichtung . Glas . Porzellan ,
Küchen - u . Kochgeschirr u . sonst . Hausgeräte :

d ) 18 neue Fußbodenriemen , Prtchprne , ä 4 .80 m Ig .
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .

Besichtigung an denBerstergerungstagen .
Laden - Einrichtung u . Wohnungs -Mobrlrar kommt

am Freitag von 10 Uhr ab zum Ausgebot .

Wilhelm Helfrich
beeid . , öffentl . anaest . Versteigerer und Schätzer ,
Wiesbaden , Schwalbacker Straße 23 , Telephon 22941 .

Aeltestes Unternehmen am hiesigen Platze .

Verloren
schwarzes klein .

Plissee - Cave .
Gegen gute Be¬
lohnung abzug .
Rbeinstr . 76 . 1 .

Goldene Nadel
( Stabform ) , am

Montagnachm .
4 % — 5 % oeil .

Abzug , geg . Bel .
Wielandstr . 12 .
Frontsvitze .

Verloren
kleiner goldener

HrglilsraO
Abzugeben bei

Marweg - Peres
Langgasse 48 .

Schwarzer guter
Schirm an einer
Bank i . Blumen¬
garten vor dem

Kurhaus am
Sonntag nachm .
hängen geblieb .
Bitte den ?, beim
Fundbüro abz .

Gestern grüner

Wellensittich
entflog . Rüdes¬
heimer Str . 16,1
Sevberth .______

Kleine
Anzeigen
können in drin¬

genden Fällen

auch telepho¬
nisch aufge¬

geben werden .

Todesfälle in Wiesbaden

Marie Castor . geb . Schröter . Wwe .
60 Jahre . Parkstr . 44 . i 23 . 8 .

Willi Minor . Kaufmann . 53 I ..
Schwalbacher Str . 49 . t 25 . 8 .

Elise Knefeli . ohne Beruf 65 I .,
Goebenstr . 7 . f 26 . 8 .

W . - Biebrich
Ludwig Reinig , Invalide , 74 I . ,

t 24 . 8 .

unq

lär
chiedcc
lertiko
schrim

Kück
ersch -i
Sm

15 R
aße

Kinderwagen
mod . guter Zu¬
stand . zu kaufen
ges . Angeb . mit
Preisung . unter
M . 933 an T .-V .

Ecbr .Wasserstein
( weiß ) , mit

Stützen , sofort
gesucht . Emser
Straße 57 . 2 . St .

Achtung ! Die ab 1 . Oktober zu führenden Achtung 1

Wareneingangsbücher
nicht bei ortsfremden Hausierern kaufen , da Preisüber¬

vorteilungen festgestellt wurden . Berücksichtigen Sie hiesige

Papier -Fachgeschäfte .

Ortsgruppe der Papierwarenhändler .

Es werden nur warmblütige Pferde angekauft
im Alter von 4 % bis zu 12 Jahren und in einer
Größe von 1 .56 Meter bis 1 .65 Meter Stockman
( ohne Eisen gemessen ) . Auf gute Abstammung und
Füllenschein wird Wert gelegt .

Schimmel und tragende Stuten sind vom Ankauf
ausgeschlossen .

3 . Die angekauften Pferde werden sofort abge¬
nommen und den Truppenteilen unmittelbar über¬
wiesen . Die Bezahlung erfolgt gegen Quittung
mittels Scheck .

4 . Pferde mit Hauptmängeln , die gesetzlich den
Kauf rückgängig machen , sind vom Verkäufer gegen
Erstattung des Kaufpreises , der Beförderungs - und
sonstigen Kosten zurückzunehmen , desgleichen solche
Pferde , die sich binnen 45 Tagen nach dem Ankaufs¬
tage als Klophengfte erweisen und Stuten , deren
Trächtigkeit nachträglich festgestellt wird . Da dies
häufig erst in vorgeschrittener Entwicklungsstufe
möglich sein wird , muß vor dem Verkauf gedeckter
Stuten gewarnt werden .

Die gesetzliche Eewährfrist wird für periodische
Augenentzündung ( innere Augenentzündung ,
Mondblindheit ) und Rotz auf 28 Tage , für Kehl -
kovspfeifen ( Rohren ) auf 21 Tage verlängert . Mit
Rücksicht auf die durch die Zurücknahme für den Ver¬
käufer entstehenden Unkosten wird empfohlen , die
Pferde vor dem Verkauf besonders auf Kehlkopf -

pfeifen eingehend zu untersuchen .
Zur Anzeige eines Hauptmangels eines Pferdes

an den Verkäufer nach § 485 BEB . ist nicht nur die
Remontierungskommission berechtigt , die den Kauf
abgeschlossen hat , sondern auch jede andere Stelle der
Heeresverwaltung , also auch der Truppenteil , dem
das Pferd überwiesen ist .

5 . Verkäufer , die Pferde vorfuhren , die nicht ihr
Eigentum . sind , müssen sich gehörig ausweisen
können .

6 . Der Verkäufer ist verpflichtet , jedem ver¬
kauften Pferd eine neue , starke , rundlederne Trense
mit glattem , starkem , einfach gebrochenem Gebiß
und einen neuen Kopfhalter von Leder oder Hanf
mit zwei mindestens 2 Meter langen Stricken un¬
entgeltlich mitzugeben .

7 . Die Verkäufer werden ersucht , die Schweife
der Pferde nicht übermäßig zu beschneiden und die
Schwanzrübe nicht zu verkürzen .

Der Reichskriegsminister ,
Oberbefehlshaber der Wehrmacht .

Zwangsversteigerung .
I Am Mittwoch . 28 . August 1935 ,

Uhr . versteigere ich zwangsw .
im Laden Bismarckring 36 :
Theken . Regale . Schränke . Alls¬
te ll kosten . Markisen u Transpa¬
rente . Lampen . Llanlage u . a . m .
i0 >L Uhr Psandlokal Marklol . 3 :
Waschbecken . Waschbeckenstützen ,
« riseursess . , Abteilwand , Lampen ,
stnschlußstück m . 2 Hahnen , Brenn -
Heren -Erhitzer . Bilder . Möbel
aller Art .
Eine Reesi -Schnellwaage u . a . m .
öffentlich meistb . geg . Barzahlung .
L Kuhle . Obergerichtsvollzieher .
Wer hat Ladung von und nach

I M - MWois ?
| Fahre diese Strecke laufend .

Spedition Felix Horn
Neugasse 19 . Telephon 26898 .

riedrichstraße 27 (neben Polizeipräsidium )

Sprechzeit f . Zahnleidende wochent . 8 - 20 Uhr durchgehend

Künstl . Zähne mit Gold - und Kautschukplatte .
— — — Goldkronen und - brücken . — .....

hgemäße Gebiß - Reparaturen in 2 — 4 Stunden .

ÖI ) maf ( I ) tne RM . 115 .— gegen Barzahlung ,
eltmarke . fabrikneu , volle Garantie , auch aus

eilzahl .. wöchentl . RM . 1 .50 m . entspr . Aufschlag .
I . Rate Sevt . Liefg . sof . fr . Haus o . Am . — Alt -
« asch . i . Zahl . Erosch . Rbeinstr , 88 . Gib . r ._________

Hakrahwi -

Piitzcreme
ESässBHeaesHMHMeHMaeee

Am 25 . August 1935 verschied plötzlich mein geliebter Mann , unser

herzensguter treusorgender Vater , Sohn , Schwiegersohn , Schwiegervater ,
Schwager und Onkel

Herr Willy Minor
im Alter von 53 Jahren .

EeWstliche
LnWhlllWN

Nist - Huws
für Selbstfahrer
Moritzstraße 50 .
Telephon 25584 .

SeWahrer -

BemiMagen
E . Brezina .

Bertramstr . 15 .
Telephon 23016 .

Auto -

Bermietuna
auch an Selbst¬
fahrer . Elegante
Wagen . Wirth .
Oranienstr . 34 .

Tel . 24847 .
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Atrafrechts - und Gefängniskongresses eine Studienreise durä
Deutschland , die am Mantagfrüh in Straubing endete
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Der Kongreß reist . Auf Einladung der Reichsreqie
rung unternahmen die Teilnehmer des 11 . Internationale !

mehr finden . Allein in der Stadt Hsingan starb »,
mehrere Hundert Kinder ander Ruhr . In Tunay iss
sind über 500 Tote infolge Scharlach zu verzeichn »»
Die meisten von ihnen sind Kinder .
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Landesverrat — 15 Jahre Zuchthaus .

Berlin , 26 . Aug . Der 20 Jahre alte Johann Gorski
aus Köln - Kalk ist durch Urteil des dritten Senats des Bolks -

gerichtshofes wegen Landesverrat zu 15 Jahren Zuchthaus
verurteilt worden . Gleichzeitig wurden ihm die bürgr ^
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 10 Jahren aberkannt -

Der Weidelandbrand in der Provinz Eutre Rios noch
nicht gelöscht . Der große Weidelandbrand in der argenti¬
nischen Provinz Entre Rios wütet unvermindert weiter
zumal er von einem starken Sturm ständig neu angefacht
wird . Der Funkenflug setzt ebenfalls immer neue Stellen
in Brand .

Frau Jüuemann hingerichtet .
Berlin , 27 . Aug . Heute früh ist im Strafgefängnis

Berlin - Plötzenjee die 24 Jahre alte Charlotte
^ üne mann hingerichtet worden , die vom Schwurge¬
richt 2 bei dem Landgericht Berlin wogen Mordes zum
Tode verurteilt worden ist . Die Verurteilte hatte Ende
Januar und Anfang Februar dieses Jahres ihre drei
kleinen Kinder , die ihr bei ihrem ausschweifenden Le¬
benswandel und ihren Beziehungen zu einem Mann im
Wege waren , in einem abgelegenen Zimmer einge¬
schlossen und verhungern und verdursten lassen .

Ferner wurde heute früh im Strafgefängnis Berlin -
Plötzensee der am 4 . September 1911 geborene Willy
Gehrke hingerichtet , der vom Schwurgericht 1 in Ber¬
lin wegen Mordes zum Tode verurteilt worden ist . Der
bereits vorbestrafte Verurteilte hat in der Nacht vom
29 . zum 30 . Januar 1934 die 49jährige ledige Anna
Kabus , die in der Gollnowstraße in Berlin eine Schank¬
wirtschaft betrieb , nach vorbedachtem Plan in ihrem
Schankraum erdrosselt , um sich den Inhalt der Kasse
aneignen zu können .

Seite 12 . Nr . 233 .
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Zwei Kraftomnibusse in Frankreich
ab gestürzt .

Paris , 27 . Aug . Auf der Strecke St . Julien -
Annecy im Departement Haute Savoie stürzte ein Kraft¬
omnibus mit über 30 Insassen in einen Abgrund . Der
Wagen überschlug sich mehrere Male . Die Reisenden
wurden zum Teil sehrschwerverletzt . Schuld an dem
Unglück hat der Lenker eines entgegenkommenden Kraft¬
wagens . der nicht weit genug rechts fuhr und den Omnibus -
fuhrer zwang , sich hart an den Rand des Abgrundes zu
halten .

Ein ähnlicher Unfall ereignete sich bei Grenoble in
S t . P i e r r e de Chartreuse , wo ein Autobus infolge Bruchs
der Steuerung in einen Abgrund stürzte . Bon den Insassen
wurden 10 verletzt . Zwei von ihnen schweben in Lebens¬
gefahr .

Der Führer traf zur Besichtigung der Unglücksstätte in der Hermann - Eöring - Straße in Berlin
ein und ließ sich von dem Leiter der technischen Arbeiter , Geheimrat Schaper

’
( linkst eingehend

über den Hergang des Unglücks , den Umfang der Rettungsarbeiten sowie die getroffenen Sicher -
^ itsmaßnahmen unterrichten . Reben dem Führer ( nach rechts anschließend ) Reichsminister Di .Goebbels , Polizeigeneral Da In ege und Reichsminister Dr . Frick . ( Hch. Hoffmann M )

Abgestürzt , -ont sogenannten Münchener Kamin der
Dachstein - Südwand in Steiermark stürzte eine Berg¬
steigerin ab . Ehe es der Rettungsexpedition gelang
bis zu ihr vorzudringen , starb die Verunglückte an Er¬
schöpfung .

Nach dem Eintreffen des Sonderzuges besuchten die 1U
Reiseteilnehmer in eingehender Weise das Zuchthaus . All
Teilnehmer waren an der Besichtigung höchst interessier .
Gegen 12 Uhr nahmen die Gäste wieder im Sonderzug Platz
um am Nachmittag Regensburg und seinem Dom einer
Besuch abzustatten . Am Montagabend trafen die Teilnahme
der Studienreise mit ihrem Sönderzug bann in Miinche ,
ein . Ministerpräsident Siebert gab zu Ehren der Gäste einer
Empfang mit musikalischen Darbietungen .

sind überfüllt und Tausende können kein / Aufnabm

Start des „ Graf Zeppelin "
Dienstagsrüh . Der au

den späten Abend des Montag angesetzte Start des Luft
schiffes „ Graf Zeppelin "

zu seiner diesjährigen 11 . Süd
amerikafahrt mußte infolge der über Südeuropa verbreitete ,
schlechten Wetterlage um einige Stunden , bis Dienstagfrül
5 .30 Uhr , verschoben werden .

Gerichtssaal .

Das Konkursverbrechen im Bankhaus
Memelsdorff .

Berlin , 25 . Aug . Die 21 . Große Strafkammer verkündete
das Urteil gegen die beiden ehemaligen Prokuristen des
zusammengebrochenen Bankhauses Memelsdorsf . Der 52 -
jährige Jude Wilhelm Rosenthal erhielt wegen Begünsti¬
gung des Konkursverbrechens unter Freisprechung im übrigen
neun Monate Gefängnis . Der 44jährige Karl Rie¬
mann ist dagegen freigespröchen worden . , |

3n der Urteilsbegründung ging der Vorsitzende
vor allem auf die Zustände ein , die in dem Betrieb des
Bankhauses Memelsdorsf herrschten . Seit dem Jahre 1930
war nach den Feststellungen des Sachverständigen eine
ständigwachsendeSchuldenlast vorhanden . Kow -

missionsbetrug , Depotoerbrechen und u n -

ordentliche Buchführung sind einwandfrei erwiesen
worden . Das Gericht ist jedoch zu der Überzeugung ge¬
kommen , daß die beiden Angeklagten von dem oer -

brecherischen Treiben ihres geflüchteten Chefs , des 39jäb -

rigen Hans Memelsdorff , keine Kenntnis hatten , da
sie von ihm nicht über die einzelnen Zusammenhänge , die in
dem Geschäft bestanden , unterrichtet worden sind . Als im
Jahre 1933 auf Veranlassung des Börsenausschusses eine Re¬
vision bei dem Bankhaus Memelsdorsf vorgenommen wurde ,
hat jedoch der Angeklagte Rosenthal einen Einblick in die

Verhältnisse genommen . Er hatte auch zu diesem Zeitpunkt
Kenntnis davon , daß Memelsdorsf seine Geschäftsbücher
fälschen ließ . Rosenthal mußte deshalb wegen Begünftr '

gung des Konkursverbrechens verurteilt werden .

Die Aufräumungsarbeiten in der

Hermann - Göring - Stratze .
Berlin , 26 . Aug . Der am Montagabend ausqeqebene

amrliche Bericht 'besagt folgendes :
... Der 7 Meter breite Sohlstollen in der Mitte der Ein¬
sturzstelle ist auf eine Länge von 35 Meter gebracht worden
und wird weiter verlängert . Um auf jeden Fall in der Fest¬
stellung von Verschütteten sicheMgehen , ist dieser Stollen noch
tiefer als die ursprüngliche Sohle ausgehoben worden . Außer -
osm ist mit eisernen Sonden von 1 .50 Meter Länge der
Untergnind noch in größerer Tiefe genau abgetastet worden ,

w ? er? Stollens , in dem in der vergangenen
Nacht Verschüttete festgestellt und geborgen wurden , wird noch
weiter an der Aushebung des Schachtes gearbeitet Der
übrige Teil des Sohlstollens wird mit Sand wieder gefüllt
als Vorarbeit für die neben diesem Stollen in Angriff zu
nehmenden Seitenschächte .

An .den Kopfenden der Einbruchsstelle zeigt die Baustelle

34 Grad Hitze und 12 Grad Kälte in Argentinien
Cordoba , die Hauptstadt der gleichnamigen Provinz in

----
ganz ungewöhnlichen
:bcn 34 Grad Celsius

Zentralargentinien , wurde von einer i
Hitzewelle betroffen . Am Montag wurden .. . _ ______
gemessen . Dies ist um so bemerkenswerter , als erst vor
kurzem in dieser Stadt 12 Grad Kälte herrschten .

Erschütternde Zahlen von der

Hochwasserkatastrophe in China .

Schanghai , 26 . Aug . Der Fluthilseausschutz der Provi «
H o » a n gibt jetzt die Verluste in der Provinz infolge be
Hochwassers bekannt : Auf 16 000 Qnadratkilomete
wurde die gesamte Ernte vernichtet . 427 00
Häuser wurden zerstört ; 2,6 Millioney Mensche ,
sind obdachlos und 4 2 7 9 ertranken .

Schanghai , 27 . Aug . ( Gig . Drahtmeldung . ) -r ,
Süden der chinesischen Provinz Schensi sind Scharlack
und Ruhrepidemien ausgebrochen , die bereits mehrer
Hundert Opfer forderten . Die Krankenbäus -

_____________________
Dienstag , 27 . August 1935 .

Scharlach und Ruhr in der chinesischen
Provinz Schensi .

1000 Tote ?

Kundgebung gegen Judentum und

Bolschewismus in Rumänien .

Bukarest , 26 . Aug . Die rechtsnationale und antijüdische
Partei Professor C u z a s „ Liga für national - christliche Ver -
teiotgiing "

hielt in Kischinew einen Regionalkongreß für
Bessarabien ab . Dem Kongreß

'
wohnten auch Abordnungen

aus allen Teilen Rumäniens bei . Die Behörden haben um¬
fassende Sicherheitsmaßnahmen getroffen , und der Kongreß
verlief auch ohne jeden Zwischenfall oder Störung . Der
Präsident der Partei , Professor Cuza , verlas abschließend
einen Kongreßbeschluß , in dem unter anderem gefordert
wird , daß unverzüglich mit der Kolonisierung
Bessarabiens mit Juden aufgehört werde , und
daß nach den Bestimmungen der rumänischen Verfassung nach
rumänischem Gebiet nicht mit fremdrasiiger Bevölkerung
gesiedelt werden könne , in jüdischem Besitz befind¬
licher Boden und Wälder enteignet und für
nationale Zwecke verwendet wird . Weiter wird verlangt
daß alle kommunistischen und sogenannten antifaschistischen
jüdischen Strömungen , die seit der Wiederaufnahme der Be¬
ziehungen zu Sowjetrußland sich besonders stark bemerkbar
machen , unterbunden werden . Schließlich wird die Forderung
gestellt , daß Rumänien keinen militärischen
Unterstützungspakt mit der Sowjetrepublik
abschließe , da ein solcher den rumänischen Staat und die
nationale Dynastie , insbesondere aber Bessarabien gefährde
und die Ausbreitung der kommunistischen Welle über ganz
Europa erleichtern müße . Der Beschluß endet mit einer
Loyalitätserklärung für König und Dynastie . Desgleichen
wurde ein Huldigungstelegramm an den König gesandt , in
dem dieser gebeten wird , die Unterzeichnung des Unter¬
stützungsabkommens mit Rußland zu verhindern .

Der Vertreter des „ Völkischen Beobachters "
ausgewiesen .

Bukarest , 26 . Ang . Der Vertreter des „ Völkischen Be¬
obachters " in Bukarest , Friedrich Weber , wurde in Kischi -
new auf dem Wege von seinem Hotel zu einer Versammlung
der „ Liga für national - christliche Verteidigung

" ver¬
haftet und über die ungarische Grenze ge¬
bracht . Es wurde ihm nicht gestattet , sein Gepäck aus dem
Hotel in Kischinew abmholen . Desgleichen durfte er sich bei
der Durchreise durch Bukarest nicht in seine Wohnung be¬
geben . Seiner Frau hingegen wurde gestattet , ihm das not¬
wendige Reisegepäck auf den Bahnhof zu bringen .

Seine Winterfahrten der „ Normandie " . Nach einer
Meldung der „ Liberte " aus Le Havre findet sich der neue
französische Riesendampfer „ Normandie "

nicht auf dem
Winterfahrplan seiner Reederei . Er wird seine letzte dies¬
jährige Amerikareise in der zweiten Oktoberhälfte ausführen .
Im Winter soll bas

_ Schiff neuerlich überholt werden ,
um im März n . I . seinen Dienst wieder aujnehmen zu
tonnen .

em völlig verändertes Bild . Die an beiden Enden ein¬
gesetzten Großkrane haben schnelle Arbeit geleistet und die
Trümmer bündelweise gefördert .

Um an den nunmehr freiliegenden Kopfenden di «
Raumungsarbeiten bis auf die ursprüngliche Tunnelsohle
vorzutreiben , wird hier ein besonderes Verfahren angewandt :
Zu Heiden Seiten werden senkrechte Schächte in di « Böschung
bineingetrieben und mit schnell abbinbenbem Beton ausge -
iullt . Diese Betonpfeiterreihen bilden das Erundgerüst für
bie Aushebung der Baugrube an den Tunnelköpfen . Di «
Breite der Baugrube wird hier etwa 15 Meter betragen , und
bie Pfeiler werden durch Sohlwände miteinander verbunden
und gegen den seitlichen Erddruck durch Stahlbrüifentrager
gegeneinander versteift . Mit einem solchen Verfahren wirb
höchste Sicherheit ohne Beeinträchtigung der Schnelligkeit der
Bergungsarbeiten gewährleistet . Nach Fertigstellung der¬
artiger Baugruben an ben beiden Kopfenden ist nach mensch¬
licher Voraussicht mit der Erreichung des Zieles dieser Ar¬
beiten — der Bergung aller Toten — zu rechnen .

Omnibus mit Devisenschiebern gestellt . Durch die Auf
merksamkeit von Beamten der Zollfahndungsstelle K ö l i
konnte jetzt wieder eine Devisenschiednug aufgedeckt werden
Schon einige Zeit hegte man den Verdacht , d - ß mit einem
holländischen Reise - Omnibus , der in letzter
Zeit mehrfach die Grenze passiert hatte , Devisen verschöbe, ,
wurden . Nach eingehender Beobachtung wurde der Wagen
in einer der letzten Nächte an de * Grenze beim Zollamt
Starten gestellt und einer genauen Durchsuchung unterzogen .
Tatsächlich fand man in der Wandverschalung der
Wagens Gulden - und Reichsrnarkbeträqe , die
über die Grenze verschoben werden sollten . Sechs Insassen
wurden festgenomnien . Nicht allein , daß man auf Register -
markschecks abgehobene Beträge über die Grenze zu bringen
versuchte , sondern auch in Deutschland unberechtigterweise s
angekauste Gulden sollten verschoben werden . Nach den ge¬
setzlichen Bestimmungen verfiel der Reiseomnibus der
Beschlagnahme .

Zwei weitere Todesopfer des Verkehrsunglücks Lei t woh
Piesting ( N !t >er - Österreich ) . Der gestern von uns gemel¬
dete schwere

"
Verkehrsunfall bei Piesting ( Nieder - öster -

reich ) hat noch zwei weitere Todesopfer , davon
eines in indirekter Weise , gefordert . Einer der Schwerver¬
letzten starb , als man ihm ein Bein abnahm . Das andere
Opfer ist der Vorsitzende des Grinzinger Weinbaukasinos ,
Josef Ruckenbauer , der einen Schlaganfall erlitt , als
er die Schreckensnachricht erfuhr . Seine schwerverletzte Frau
ringt im Wiener Neustädter Krankenhaus mit dem Tode .
Die übrigen Verletzten befinden sich nach Ansicht der Ärzte
verhältnismäßig wohl .
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Spott und Spiel ,
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Jiu - Jitfu - Klub Wiesbaden meldet : 3 Kämpfer , 3 Sieger !

Bei dem Saar -Befreiungsgaufest des DRfL . in Saar -
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> Luft
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eitetei

.agfru !

Zitfu - KlubWiesbaden ( E . V .) , der mit 3 Kämpfern

vertreten war , folgende Siege :

Im Leichtgewicht : 1 . Sieger Kahlert ; 2 . Sieger

Hoffmann . 2m Halbschwergewicht : 2 . Sieger
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das vom Deutschen Reichsbund für Leibesübungen am Samstag veranstaltet wurde : Der Festzug vor

dem Rathaus auf dem Wege zum Befreiungsfeld . ( Weltbild , JJl . )
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die Mitte der zweiten Hälfte gelang es ihm sogar , mit 9 :9

gleichzuziehen . 2nt Enbkampf sicherten sich die Schwarzroten

jedoch den Sieg . — Sie behielten auch bei der Begegnung der

Reserven mit 8 :3 ( 4 :1 ) glatt die Oberhand .
Die Viebricher 1919er , die auf den wichtigen Posten

des Torhüters , des Mittelläufers und des Mittelstürmers
immer noch auf die Mitwirkung ihrer planmäßigen Spieler
verzichten mußten , verloren knapp gegen den Vertreter des

Nachbarkreises . Der erste und letzte Teil des Spieles gehörten
den Mombachern ; im mittlerene Abschnitt hatte der SV .
1919 etwas mehr davon . Nach dem Wechsel — bei der Pause
hieß es 4 :2 für Mombach — lagen die Viebricher sogar ein¬
mal 5 :4 in Front .

S K . Wald st raße unterlag den starken Reserven
des Polizei - SV . mit 2 : 17 ( 2 :6) . Das angekündigte
Spiel der 1 . Polizei - Elf gegen Tv . 1846 Biebrich war von
dem Gegner abgesagt worden . Die 2 . Viebricher Mannschaft
siegte über die nicht vollzählig angetretene Tschft . Wallau
mit 8 :4 ( 4 :2 ) .

HDteobadenet Hottet auswärts ,

Reitergruppe Wiesbaden beim Turnier in Bad Soden .
Bei dem Reit - , Spring - und Fahrturnier in Bad Soden

am Samstag , 24 ., und Sonntag , 25 . August , zu dem die RGW .
auch eine Springmannschaft entsandt hatte , war es diesmal
K . Kron , der zwei Siege in zwei verschiedenen I -- 2agd -
springen mit dem Pferde „ Bella "

für sich verbuchen konnte .
Auch mit dem sich gut entwickelnden „ Bosko "

gehörte er
mehrmals zu den Plazierten . In den anderen Jagdspringen ,
wozu auch ein recht schwieriges M =6pringen gehörte , tarnen
die Wiesbadener Pferde gut über die Bahn , doch haben sie
sich noch nicht mit dem schnellen Tempo abgefunden , welches
ihnen von den Reitern des Reichsheeres vorgelegt wurde .
Um gegen diese Konkurrenz bestehen zu können , wurden sie
auch auf Zeit geritten ; da den Wiesbadener Pferden ein sehr
schnelles Tempo vorläufig noch ungewohnt ist , machten sie
infolgedessen mehr Springfehler als man von ihnen zu sehen
gewohnt ist . Dennoch ging in einem Patrouillenspringen
die aus den Reitern K . Kron ( „ Bella "

) , H . BegerS ( „ Epona "
)

und H . Ehrte ( „ Grasmücke "
) bestehende Wiesbadener Pa¬

trouille mit 0 Fehlern — 1 Stilbewertung — 60 Sek . Zeit
gegen neun Patrouillen als Sieger hervor .

Turnier in Miltenberg a . M .
Mit einem Aufgebot von 25 Reitern beteiligt sich die

RGW . an dem am 1. September in Miltenberg a . M . statt -
findenden Reitturnier . Bis auf eine Schaunummer werden
hierbei sämtliche anderen Schaunummern von der Reiter¬
gruppe Wiesbaden gestellt , auch werden die Wiesbadener
Pferde zu den verschiedenen Jagdspringen gesattelt .

^Schmidt und Hoffmann Jiu -Jitsu , den Judo - Sport , sowie die

: Selbstverteidigung in der Praxis vor . Der Veranstaltung

zwohnte der Reichssportsührer v . Tschammer - Osten , Eruppen -

kführer Beckerle , der Adjutant des Reichssportführer Limpert ,
iBezirtsbeaustragter Topp , sowie die Spitzen der Bebörden

bei . Den Vorführungen wurde mit großem Interesse ge¬
folgt . Die Leistungen erhielten donnernden Beifall .

Die Erfolge des Turnerbundes Wiesbaden .

fc Wohl selten hat ein Verein das Glück gehabt , seiner
: Vaterstadt eine solche Zahl wertvoller Siegerkränze nach
- Hause zu bringen , wie der Turnerbund unter der vortreff -
"

lichen Leitung seines Turnlehrers Peter Schick . 28 Turner

t und Turnerinnen kehrten am Montagfrüh , geschmückt mit

dem einfachen Eichenkranz , das höchste was ein Turner er¬

bringen kann , aus Saarbrücken zurück . Darunter der Turn -

- lehrer selbst mit dem 1. Sieg seiner Klasse — wohl der schönste

sLohn für seine vorbildliche Erziehungsarbeit in den letzten

durchführten , trotz der Ungunst des Himmels . Auch hier der

Erfolg die höchste Bewertung „ Hervorragend
"

.
Für die gesellschaftlichen Veranstaltungen mußten in

starkem Maße die Nachtstunden geopfert werden . Mit den

flämischen Turnbrüdern , die durch den „ Blauwoetbund " auf
dem Gaufest vertreten waren , ist der Turnerbund durch alte

Freundschaft verbunden . Auf einem Kameradschaftsabend in

St . Arnual überreichte Turnbruder W e i a n d den flämischen
Freunden das Bild des Denkmals Wilhelm von Dranien .
Der Abend selbst bot noch ein schönes Bild , den Rahmen

dazu legte in echt nassauischer Mundart der Dietwart

Hagelauer .
Am kommenden Samstag wird zu Ehren der

Sieger in der Turnhalle , Schwalbacher Straße , ein Kamerad¬

schaftsabend abgehalten . Dort soll der herrliche Gemein¬

schaftsgeist , der alle in Saarbrücken beseelte , auch auf die

Freunde übertragen werden , die nicht auf dem Feste dabei

sein konnten .

üchnen brücken vom 18 . bis 25 . August d . I . errang der Jru -

ßtoaig Schmidt .
' -

T Am Freitagabend führte der Jiu -Jitsu -Klub Wiesbaden

( E . V .) bei dem Artistenwettbewerb in der vollbesetzten
Turnhalle „ Malstatt

"
, für bas Saargebiet zum erstenmal , mit

Seinem Sportlehrer O . Schrnelzeisen ( Eausachbearbeiter

für Jiu - Jitsu im Gau XIII ) unb seinen Kämpfern Kahlert ,

Wochen Auf die Gesamtergebnisse der Wiesbadener DT .

sind wir ja bereits in den letzten Tagen ausführlich ein -

qeqangen , bemerken nur noch , daß der Abstand des 2 . Siegers
Eros - Tbd . im 12 - Kampf ( Oberstufe ) mit 214 erreichten

Punkten nur 1,5 Punkte vom ersten beträgt .
Die Wettkämpfer litten sehr unter den „ abeginiidjen

Kampf Verhältnissen
"

, d . h . Sand und Sonne machten ihnen
das Leben schwer . Um einen kleinen Ausoleich zu schaffen ,

öffnete Petrus bei dem Turnen der Vereinsriegen alle

Schleusen des Himmels . Trotzalledem waren die Hutner «

biindler die Ersten auf dem Kampffeld . Konnte auch «Schick

nicht die Vereinsriege an drei Barren vorführen , so gab er

den Kampfrichtern doch Gelegenheit , die straffe Zucht und

das Einordnungsvermögen in unvorhergesehene Verhältnisse

durch eine unvorbereitete Körperschule zu prüfen . Das Re¬

sultat war die höchste Bewertung „ Hervorragend
"

. Ähnlich
war es bei den tapferen Turnerinnen . Unter 150 Vereins¬

riegen waren sie die einzigen , die eine Tamburin -Gymnastik

Auf den ljocfeyfeldetu .

WTHK . — Darmstadter Turn - und Sportgemeinde 6 : 1 .

Die Wiesbadener hatten einen guten Start gegen die
Darmstädter , deren Mannschaft wohl schnell und stocksicher ,
aber noch ohne ausgeprägtes System spielte . Gut waren
Mittelläufer , beide Verteidiger und vor allem der Torwart ,
der eine Reihe schwerer Schüsse hielt . In die Mannschaft
des WTHK . fügten sich die beiden Jugendlichen gut ein ;
bei häufigerer Verwendung dürften sie auch schnell noch die
nötige Erfahrung erwerben . In der ersten Halbzeit lief bas
Zusammenspiel von Mann zu Mann unb bie Darmstädter
Hintermannschaft hatte sich eines starken Druckes zu er¬
wehren , ohne verhindern zu können , daß die Wiesbadener
Stürmer , außer den 4 Toren noch eine Reihe Schüsse auf
und neben das Tor fertig brachten . Bei einigem Glück hätte
der Halbzeitstand von 4 :1 noch deutlicher für die Hiesigen
sein können . In der zweiten Halbzeit änderte sich das Bild
allerdings und hier mutz die eigentliche Kritik einsetzen . In
der Mannschaft traten , trotz gleichbleibender Feldüberlegen¬
heit , 2 Toren und einigen Lattenschüssen , Ermüdungserschei¬
nungen auf . Dadurch wurde nicht nur der Fluß des Zu¬
sammenspiels gestört , bei den technisch schwächeren Spielern
war Unsicherheit im Stoppen und Ungenauigkeit der Schläge
die weitere Folge . Bei einem schweren Spiel kann sich dieses
körperliche Nachlassen sehr nachteilig auswirken Scharfes
Konditionstraining ist am Platze , wenn der WTHK .
den kommenden Spielen mit Zuversicht entgegensehen will .
Die Tore erzielten : M . Niedermayer ( 1) , Krausch ( 1 ) ,
K . Niedermayer ( 4 ) .
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‘Deutfä ( and - England .

Fußball -Länderkamps am 4 . Dezember voraussichtlich

in London .

Der Vorstand des Englischen Fußball - Ver -

5

inbete
n bes
r 52 -

chnfti -

irigen
Mc -

tzcnbe
b des

1936
eine

e Landes hat auf seiner Sitzung am Montag beschloßen , den

^ Deutschen Fußball - Bund zu einem Länder -

I f p i e I einzuladen . Das Spiel wird am 4 . Dezember voraus -

I sichtlich in London stattfinden .

Die Football - Asiociation hat nach fünf Jahren die an «

। läßlich des letzten Länderkampfes in Berlin , der bekanntlich
4 3 :3 endete , gegebene Zusage eingelöst . Offiziell hat Deutsch -

| land bisher fünfmal gegen England gespielt . Die ersten vier

Treffen während der Porkriegszeit wurden gegen Amateur -
: Mannschaften ausgetragen . Drei Spiele wurden verloren

F und eines endete , wie schon die letzte Begegnung , die zugleich
k das erste Treffen mit Englands Nationalmannschaft der

Berufsspieler war , unentschieden .

Wiesbadener Fußball .
k o m -

un -

siesen
S ge -

ver -

:9jäd -

n . ba
lie i ”

s im
> Re -

urbe .
i die
Milkt
iichek
illftl '

cski
\olts --

har -s

rger -

jnitf -

\ Jungmannen - Auswahlspiel

Wiesbaden - Stadt — Wiesbaden -Land 2 : 5 ( 1 : 1 ) .

Im Treffen der Nachwuchsspieler am Samstagabend auf
dem Platz der Spielvereinigung wurden , zumal in der ersten
halben Stunde , recht gute

'
Leistungen gezeigt . Ein großer

Teil des Spiels verlief ziemlich ausgeglichen , immerhin ver¬

fügte die Vertretung des „ Landes " über die größere Durch¬
schlagskraft und war auch rein körperlich im Vorteil . Auch
der Torhüter des Siegers war den beiden auf der Gegen¬
seite für je eine Halbzeit eingesetzten Spielern vorzuziehen .
Das dem Verlauf nach etwas zu hohe Ergebnis geht wesent¬
lich auf das Konto der beiden entschlossenen Halbstürmer .
Durch den Halblinken auf Rechtsvorlage ging das „ Land "

in Führung , den Ausgleich erzielte für die „ Stabt “ ebenfalls
der Halblinke , der an dem Hüter vorbei in das verlassene
Tor einlenkte . Nach der Pause führte abermals „ Land "

nach
Handstrafstotz , die jetzt eine Weile drängende „ Stabt “ kam

nach knapp gewehrten Gelegenheiten durch Rechtsaußen zum
Gleichstand .

‘
Doch bann zeigte „ ßanb “ bie größeren Kraft¬

reserven / nach haltbarem britten Tor durch Halbrechts
fielen in den Schlutzminuten von links noch rasch ,nacheinander
zwei weitere Tore . Der Linksaußen des Siegers hatte schon
vor der Pause , durch unglücklichen Zufall verletzt , das Feld
verlassen müssen .

Die Jungmannschaft des Sportvereins konnte in

Mainz - Kostheim einen schönen Erfolg erringen . Gegen
die spielstarken Jungmannen des dortigen SV . 1912 wurde
dank besserer Stürmerleistungen ein 6 :2 - Sieg erspielt . An
dem Erfolg hat die gesamte Mannschaft Anteil . Die
1 . Knabenmannfchaft hatte in der L -Juaenb des SV . 1912

Mainz - Kostheim keinen gleichwertigen Gegner und verlor

hoch 9 :0 .
Am Mittwoch :

Polizei - SV . — Kickers Wiesbaden .

Morgen Mittwoch , 28 . August , empfängt der Polizei -

SV . die Kickers um 17 .30 Uhr auf dem Platz der Polizei
( der Eingang ist jetzt von der Waldstraße , rechts von der

Schiersteiner Straße ) zu einem Privatspiel . Aus dem Spiel
der beiden Gegner wird man schon einige Schlüsse auf die
kommenden Derbandsspiele ziehen können .

SK . Waldstraße — Post - SB .

Morgen Mittwochabend 6 Uhr trägt SK . Wald -

stratze ( L M .) ein Privatspiel gegen bie gleiche Mannschaft
bes Post - SV . Wiesbaben aus . Das Spiel findet auf dem

Sportplatz an . bei Waldstraße statt .

TDiesbadener Handball .

NSK . Wiesbaden — Post - SB . 9 : 11 .
To . Mombach — SB . 1919 Biebrich 7 : 6 .
Sportvereins Junioren — Biebrich 1919 ( 2 . M .) 9 : 13 .
SK . Waldstraße — PolizeiSB . ( Reserven ) 2 : 17 .

Mit der Verpflichtung der Reservemannschaft von B i e b -

rich 1919 hatten bie 2unioren bes Sportvereins
keinen schlechten Griff getan . Die Gäste , bie ihren Mittel¬

läufer aus ber 1 . Mannschaft mitgebracht hatten unb der

in erster Linie für den Erfolg seiner Elf verantwortlich ist ,
hinterließen an ber Frankfurter Straße einen guten Ein -

bruck . Ihr Sieg ist auf Grunb ber größeren Spielerfahrung
ocrbient . Die 2unioren zeigten vor allem in ber ersten

Spielhälfte recht ansprechenbe Leistungen . In ber Mitte ber

zweiten Halbzeit lag beim Staube von 8 :9 ber Ausgleich sehr
nahe . 2m Endkampf jedoch mußten sich bie Sportoereiniet
der größeren Spielerfahrung der Vorortker beugen .

Beim NSK . waren ber Tormann Lauer unb die
Stürmer E . Hartmann , Heep unb Herrchen ersetzt ; bei der

Post fehlte der Mittelstürmer Schuster . Schwache Deckungen
ließen keineswegs hervorragenbe Stürmerreihen zu hohen

Trefferzahlen kommen . Zuerst führten bie Rotweitzen , aber
bald mutzten sie der Post bis 4 : 1 den Vortritt lassen . Bis

zur Pause war der NSK . wieder auf 6 :8 aufgekommen ; um

Spott - Wundfäau .

Geier geht cs besser .
Die herrlichen Siege des deutschen Kraftfahrsports beim

„ Großen Automobilpreis der Schweiz
" und dem „ Großen

Motorradpreis von Europa
“ werden durch den bedauerlichen

Trainingsunfall des Mercedes - Benz - Fahrers H . Geier be¬
schattet . Nach einer bei dem Untertürkheimer Werk ein «
getroffenen Mitteilung , gibt erfreulicherweise das Befinden
Geiers , dessen Angehörige übrigens in Wiesbaden
wohnen , zu unmittelbaren Besorgnissen keinen Anlaß mehr .

•>

Reichsminister R nst eröffnete am Freitag dieFLhrer -
schule des Berliner Hochschulinstitutes für Leibesübungen ,
die als Stammschule für Eeländesport seit dem 1. April 1934
in Neustrehlitz und seit dem 1. August 1933 in Wilnsdorf
bestanden hatte .

Die dritte Etappe ber Schweizer Runb -
fahrt von Luggnonak Luzern über 205,4 km würbe von
bem Schweizer W Bula in 6 :38 :01 Stb . vor seinem Lanbs -
mann Egli gewonnen . Als bester Deutscher kam Altenburger
auf ben 10 . Platz .

B e i ber Radfernfahrt Marsch a u — B e rlin

gewann am Montag überraschend der Pole Starzynski die
zweite Etappe von Lodz nach Kalisch ( 111,5 km ) vor seinem
Landsmann Kapiak in 3 :25 :08,3 Stb . Als bester Deutscher
kam Wierz als Dritter burchs Ziel . Er hatte eine sechs-

köpfige Verfolgergruppe mit 6 Minuten Rückstanb über die
Linie geführt .

Stfadjnadjtftfjten .

Vereinsmeisterschaft im Post - SV . Wiesbaden .

. An dem jetzt zu Ende gegangenen Schachturnier um die

Vereinsmeisterschaft in der Schach - Abteilung des Post - SV .
Wiesbaden haben 15 Mitglieder teilgenommen . Es wurde

zweirundig gespielt . Vereinsschachmeister wurde Karl

Lodroner mit 26 — 2 Punkten . Zweiter wurde Karl

Kreitz mit 24 % — 3 % Punkten , und Dritter August Werner
mit 22 — 6 Punkten . Den drei ersten Siegern wurden ge¬
legentlich des Vereinssportfestes von der Vereinsleitung
künstlerisch ausgeführte Diplome überreicht . Die übrigen
Teilnehmer gruppieren sich entsprechend der von ihnen er¬
reichten Punktzahl in folgender Reihenfolge : Gg . Klein ,
A . Klein , F . Vogel , Gaßmann , Brühl , Hahn , Magnus , Leise -

gang , K . Klein , Luckas , Bach unb Wettläufer .
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Uruguay . . . . .
Ver . St . v . Amerika

Aegypten . . .
Argentinien . •
Belgien . . . .
Brasilien . . . »
Bulgarien . . .
Canada . . . .
Dänemark . . .
Danzig . . . .
England . . . .
Estland . . . .
Finnland . . .
Frankreich . .
Griechenland . .
Holland . . . .
Island . . . .
Italien . . . .
Japan .....
Jugoslawien . .
Lettland . . . .
Litauen . . . .
Norwegen . . .
Oesterreich . .
Polen . . . .
Portugal . . . .
Rumänien . . .
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Tschechoslowakei
Türkei . . . . .
Ungarn . . . . ,

Sparkassen - und Giroverband

für Hessen - Nassau .

Start verbesserte Liquidität .

1 . Halbj . 35 52,6
Dieser Index ist zwar auch nicht frei von Fehlern , im

großen und ganzen dürfte er jedoch ein zuverlässigeres Bild
von der Welthandelsentwicklung unter den gegenwärtigen
Verhältnissen geben als die üblichenBerechnungen inEold - oder
Papierpfund . Der Index hat allerdings nur fo lange Wert ,
als die Entwicklung der Umsätze in den einzelnen Ländern
nicht etwa "durch inflatorische Preissteigerungen verzerrt
wird . Das ist bisher trotz der starken Entwertungen gegen¬
über dem Golde noch kaum der Fall gewesen ( mit Ausnahme
von Chile und Wahrscheinlich auch Brasilien ) .

Grotzbritannien Großkäufer von Gold .

Haussetendenz des Psundes .

. 100 Dinar
. . 100 Latte
. . 100 Litas
. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
• 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen
. . 1 türk . £
. 100 Pengö
1 Gold .-Peso
. . 1 Dollar

Berjiner Devisenkurse
Berlin , 27. August . DBN .-Telegraphische Auszahlungen für :
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Die Lage der deutschen Maschinenindustrie
im Juli 1935 .

Zunahme des Auftragseinganges .
Berlin , 23 . Aug . Von der Wirtschaftsgruppe Maschinen¬

bau wird uns geschrieben : Im Juli wär in verschiedenen
Zweigen der Maschinenindustrie eine lebhafte , über den
Umfang der vorhergehenden Monate hinausgehende An¬
fragetätigkeit der Inlands - und Auslandskundschaft
zu verzeichnen . Auch der Auftragseingang erfuhr
nach dem leichten Junirückgang im Jnlandsgeschäft

'
und noch

mehr im Auslandsgeschäft im ganzen wieder eine Z u -

1 .
1 .

26. August 1935
Geld • Brief

einer ausgesprochene
lich lediglich dadurch nicht
London sie Hebung des Ki

Wie haben sich die Welthandelsumsätze
entwickelt ?

Die Schwierigkeiten bei den Schätzungsmethoden .
Das Institut für Konjunkturforschung , Berlin , befaßt

sich in seinem neuesten Bericht mit den Umsätzen des
Welthandels . Die Forschungsstelle kommt auf die
Problematik der Berechnung der Werte zu sprechen und
weist darauf hin , daß die Berechnung der Welthandels¬
umsätze aus den Handelsstatistiken der einzelnen Länder er¬
folgt , und zwar meist in der Weise , daß die Werte der Ein -
und Ausfuhr Ü6et die Wechselkurse in Einheiten einer be¬
stimmten Goldwährung ausgebrückt werden . Neben einer
solchen Berechnung kommen solche in Pfund Sterling vor .
Beide Methoden haben ihre Schwächen ; die Umrechnung in
Gold verzerrt oder verringert die Umsätze , bei der Pfund¬
rechnung erscheinen sie zu hoch . Um diese Fehlerquellen , so -
weit es überhaupt möglich ist , auszuschalten , hat das JfK .
versuchsweise folgendes Verfahren angewandt : Aus den
Außenhandelswerten ( in Landeswährung ) von 28 der wich¬
tigsten Welthandelsländer , die 1929 rund 84 % des Welt¬
handelsumsatzes erfaßten , wurde ein Eefamtindex errechnet .
Dabei wog man die Reihen der einzelnen Länder nach dem
Anteil an der Weltein - bezw . - wusfuhr des Jahres 1929 .
Auf diese Weise ergibt sich folgender Index der Welthandels¬
umsätze :

vermuten , daß die Beträge — sofern sie nicht vorher -,nj
Währungsregulierung gebraucht werden — später einmch
bei einer endgültigen Stabilisierung des Pfundes an
britische Notenbank übergehen werden . Schon heut « betrag
deren Vorräte an diesem Edelmetall rund 200 Mill . RtL
Goldpfund , und es ist sehr leicht möglich , daß sie bei dg
Rückkehr zur Goldwährung sich mit einem Ruck verdoppel

An der gegenwärtigen Situation ist das Interessante
daß sich die Vereinigten Staaten von Amerika , die unentwegt
an der Goldwährung festhalten , in größerem Umfange dieses
Metalles entledigen , um dafür Silber zu erwerben , während
das Jnselveich feinen Sterling vom Eolde gelöst hatte und
sich nun gezwungen sieht , Posten über Posten dieses
( ernten “ Metalles aufzunehmen . Dabei kann man noch nicht
einmal behaupten , daß die Briten es nicht Willkommens
hiessen , im Gegenteil ; sie machen alle Anstrengungen , uni
Gold au sich zu ziehen .

ring . Es fehlt aber fast völlig an Aufnahmeneigung , sowohl
auf feiten der Bankkundschaft als auch des berufsmäßigen f
Börsenhandels . Unverkennbar wirken sich die Königsberger ;
Ausführungen Dr . Schachts über die Sachwertpsychose in ■
einer größeren Zurückhaltung in der Betätigung auf dem
Aktienmarkt aus . Infolgedessen bleiben auch günstige Ve -
richte aus der deutschen Wirtschaft zunächst ohne Einfluß auf
das Börsengeschäft . Im Verlauf machte sich dann auf der
ermäßigten Kursbasis etwas Rückkaufsneigung bemerkbar .
Kali - Aktien gaben bis V/2 % nach . Chemie -Aktien zeigten
Verluste von y2 bis 1 % % . Gummi - und Linoleum - Aktien

worben haben , ein gleich hoher Betrag scheint übrigens an
Gold dort angeboten worden fein .

Es mutz sich um sehr erhebliche Summen handeln , die
das britische Schatzamt ( Ausgleichsfonds ) und die Bank von
England in jüngster Zeit an Gold erworben haben ; man darf
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Reichsbank - Ausrveis

für die dritte Augustwoche .

3n der dritten Augustwoche hat sich nach dem Reichs -
bank ausweis vom 23 . August di « gesamte
Kapitalanlage in Wechseln und Schecks , Lombards und
Wertpapieren um 112,6 auf 4234,9 Mill . RM . ver¬
ringert . Damit find bis zum Stichtag 66,9 v . H . der
llltimobeanspruchung wieder zurückgeslossen gegen 102,7
v . H . zum entsprechenden Zeitpunkt des Vormonats und
74,6 v . H . zum gleichen Dorjahrstermin . Die verhältnis -
mätzig schwache Entlastung dürfte mit dem Lohntermin und

der Erntefinanzierung im Zusammenhang stehen . Im ein¬
zelnen haben die Bestände an Handelswechseln und - schecks
um 106,6 aus 3537,1 Mill . RM ., an Lombardforderungen um
3,1 auf 31,9 Mill . RM . und an Reichsschatzwechseln um 3,7
auf 2,2 Mill . RM . abgenommen , dagegen die Bestände an
deckungsfähigen Wertpapieren um 0,8 aus 340,0 Mill . RM .
zugenommen . Der Umlauf an Reichsbanknoten hat sich um
78,7 auf 3638,5 Mill . RM . vermindert und der Umlauf an
Scheidemünzen um 26,8 auf 1440,5 Mill . RM . Der gesamte
Zahlungsmittelumlauf belief sich am 23 . August auf 5613
Mill . RM . gegen 5494 Mill . RM . zur gleichen Zeit des Vor¬
monats und 5336 Mill . RM . int Vorjahr . Die Zunahme -der
Giroguthaben um 5,4 auf 768,7 Mill . RM . entfällt auf die
öffentlichen Konten . Die Deckungsbestände der Reichsbank
haben sich um 0,2 auf 100,1 Mill . RM . erhöht , und zwar ent¬
fallen je 0,1 Mill . RM . auf Gold und Devisen .

gehalten . Schiffahrtswertc etwas schwächer . Auch der
Rentenmarkt war sehr ruhig . Blankotagesgeld infolge der
stärkeren Ultimoansprüche um % auf YA bis 3 % % heraus¬
gesetzt .

Nach dem Derbandsberichte sind 1934 2 Mill . RM . zu
dem , Stammkapital der i . V . erweiterten LandeSkreditkasse .
Kassel , durch den Eiroverband K u r h e s s e n eingezahlt ,
während die Zahlung des weiteren Anteils von 637 000 RM .
zu den offenen Reserven erst bis Ende Dezember 1935 zu
erfolgen hat . Für den EiroverbanÄ Nassa u sind die
Verhandlungen zwecks Gründung einer Gemeinschastsbank
noch nicht ausgenommen worden , da die neue Satzung der
Nassauischen Landesbank im Berichtsjahre noch nicht erlassen
wurde . Die Sparkassen standen im erhöhten Maße i m
Zeichen der Arbeitsbeschaffung . Don den
32,29 Mill . RM . eingereichten Kreditanträgen wurden 27,15
Mill . RM . oder 84,06 % ; der beantragten Summe bewilligt .
Die Sparkassen Hessen -Nassaus brachen davon 98 % aus
eigener Kraft auf . Für Gebäudeinstandsetzung wurden 12 77
Mill ., für sonstige Arbeitsbeschassungskredite 14,38 Mill .
RM . gegeben . In Zusammenarbeit mit dem rhein -mwinischen
und dem kurhessischen Garantieverband wurden 0,3 Mill .
Kredite gewährt . Die Liquidität der hessen -
nassaurschen Sparkassen habe sich stark ver¬
bessert . An der 4 % % igen Reichsanleihe von 1935 waren
| te mit 5 %

’
der Gesamtzeichnung beteiligt . Der Spareinlaqen -

bestand ist auf 515,73 ( 431,36 ) Mill . RM ., die Zahl der
Sparer auf 1,57 ( 0,86 ) Mill , gestiegen . Das Durchschnitts -
guthaben ermäßigte sich auf 327 ( 499 ) RM . Der Zugang an
Spareinlagen bis Ende Juni 1935 betrug 23,2 Mill . RM .
der Hypothekenbestand erhöhte sich um 25,7 auf 204,9 Mill .

(Etne , dem Geschäftsbericht beigsfügte Sammelbilanz
der MttgltedsMrkassen zeigt einen Reingewinn von 1,81’,17 ) . Die Rücklagen sind auf 25,029 ( 20,65 ) erhöht . In

mgfristigen Hypothekendarlehen waren 204,93 ( 179,16 ) Mill .
. . M ., in sonstigen Darlehen 80,64 ( 86,2 ) , in Darlehen an
öffentlich - rechtliche Körperschaften 70,3 ( 91,61 ) Mill . RM . an¬
gelegt . Auswertungsguthaben betragen nur noch 6,58 ( 28,02 ) ,
demgegenüber die Aufwertungsoerpslichtungen 7,34 ( 35,09 ) .
Die eigenen Wertpapiere stiegen nach .der Umschuldung
weiter aus 159,71 ( 95,68 ) , Guthaben bei Geldanstalten 83,96
( 65,64 ) , bet der Reichsbank 1,82 ( 1,67 ) .

nähme . Die Neueinstellung von Arbeitskräften ging im
Juli noch etwas über den im ersten Halbjahr erreichten
Monatsdurchschnitt von 5000 neu eingestellten Arbeitern und
Angestellten hinaus . Jedoch mutz immer wieder hervorge¬
hoben werden , daß die Lage der einzelnen Fachgruppen der
Maschinenindustrie sehr verschieden ist . Neben einzelnen
Zweigen , die sehr gut beschäftigt sind , stehen andere , die noch
unter der Hälfte der Normalbeschäftigung liegen . Höhere
Auslandsaufträge als im Juni waren u . a . festzustellen in
Metallbearbeitungsmaschinen , Prüfmaschinen , Dieselmotoren ,
Wasserkraftmaschinen , in der Druckluftindustrie , in Zerkleine -
rungs - und Aufbereitungsmaschinen und Nähmaschinen . Da -
geGen blieben die Auslandsbeftellungen in Landmaschinen ,
Holzbearbeitungsmaschinen , Papierverarbeitungsmaschinen
und im Apparatebau hinter den Juniausträgen zurück .

Berlin , 27 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung Tendenz :
Nach schwächerem Beginn teilweise erholt . !
Die Eröffnungskurse der heutigen Börse lagen fast durchwegs
zirka % Bis 1 % unter den Vortags -Schlußnotierungen . Da - I
bei ist das herauskommende Material außerordentlich ge - k
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Frankfurt a . M ., 27 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten -!
denz : Schwächer . Die Börse brachte heute eine weitere !
Abschwächung , nachdem bereits gestern zu Beginn len
Ultimovorbereitungen Mattstellungen vorgenommen morde st
waren . Infolgedessen blieben einige günstige Wirtschafte ^
nachrichten ohne Einfluß . Im allgemeinen herrschte starkv
Zurückhaltung , die durch die Zuspitzung der internationales
Lage ausgelöst wurde . Am Aktienmarkt ergaben sich bei !
nicht eigentlich starkem Angebot durchschnittlich Verluste
1 % . Montanwerte litten unter stärkerem Verkaussdruck .

'
!

Schiffahrtsaktien lagen ebenfalls schwächer . Der Renten¬
markt lag geschäftslos . Auch im Verlauf war die Kursge¬
staltung überwiegend schwächer , das Geschäft stagnierte nahe¬
zu . Die meisten Kurse bröckelten bis % % ab . Die erst
Ipäter notierten Papiere lagen durchweg etwas schwächer .
Tagesgeld unverändert 2 % % .

. . 1 ägypt £
e 1 Pap .-Peso
. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr .
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
• 1 £ Sterling
. 100 estn . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

• . . 100 Lire
. . . . 1 Yen

Landwirtschaft

Banken und Börsen

Im Herbst 1931 löste England seine Währung vom Eolde .
Seit dieser Zeit zeigte das Pfund Sterling in der zweiten
Jahreshälfte ,  namentlich im Winter , aus saisonüblichen
Gründen ( verstärkte Rohstoffeiwfuhren ) eine ausgesprochene
Schwäche . In diesem Jahre nehmen die Dinge einen anderen
Verlauf . Das Pfund verkehrt schon seit Monaten in

e jprocfienen Haussetendenz , die äutzer -
. . , in Erscheinung tritt , daß man in

London die Hebung des Kursniveaus mit allen Mitteln ver¬
hindert . Die Bank von England ist in den letzten Wochen
wiederholt dazu übergegangen , das auf dem Londoner Gold¬
markt erscheinende Angebot aufzunehmen , und auch der
Währungsausgleichsfonds griff fast täglich ein , indem er die
Sterling - Steigerung durch Käufe von französischen Francs
stark abmilderte . Der Hintergrund der Sterling - Bewegung
liegt darin , daß einmal , namentlich aus den Goldblock¬
ländern , immer wieder Kapitalien nach London fliehen , zum
andern drücken sich in der verstärkten Nachfrage nach der
englischen Währung die amerikanischen Silberkäufe deutlich
aus . Allein in bei dritten Augustwoche sollen die USA . am
Londoner Markt für rund 40 Mill . RM . Silberbarren er -

Halbj . 29 100,0 1 . Halbj . 31 63,8 1 . Halbs . 33 43,4
Halbj . 30 90,4 1 . Halbj . 32 48,2 1 . Halbj . 34 48,7

Geld Brief
12 .655 12 .685

0 .668 0 .672
41 .88 41 .95

0 .131 0 . 141
3 .047 3 .053
2 .476 2 .480

55 . 17 55 .29
46 .89 47 .09 o
12 .355 12 .385
68 . 43 68 . 557

5 .445 5 .455 h
16 .44 16 .48

2 .3b3 2 .357 *1**
168 .18 168 .52

55 . 54 55 .66 €
20 .36 20 .40

0 .730 0 .732 _
5 . 684 5 . 696 Üo

80 .92 81 .08
41 .67 41 .75
62 10 62 .22
48 .95 49 .05 i
46 .99 47 . 09 P
11 .20 11 .22

2 .488 2 .492
63 .70 63 .82 e
81 . 13 81 .29 o
34 .05 34 . 11
10 . 305 10 .325 tt

1 .978 1 .982

1
*
039 TÖ41 w

2 .482 2 .486

Kursbericht
Rhein - Main - Börse 26. 8. 35 27 . 8. 35

Banken 26. 8. 35 27. 8. 35 Elektr . Liefer .-Ges. 115 .50 114 . 50
Elekt .Licht u .Kraf t 135 — 133 . 50A . D . Cfeditanstalt 80 .— 79 .25 Enzinger Union . . 108 — 108 .50Bank f. Brauindus t . 125 — 124 .50 Eschweiler . . . . 261 — 260 .—Comm .- u .Pnvat -B. 92 .50 91 75 Eßlinger Maschinen 82 — 82 . 50Dedi -Bank . . . i 92 .50 91 .75 Faber &Schleicher . 63 .50 63 . 50D . Eff .- u . W .-Bank 88 .75 88 .25 I .G. Farbenindust . . 155 .50 155 .75Dresdner Bank . ; 92 .50 91 .75 Feinmechan .Jetter . 86 . 25Frankf . Hyp .-Bank 96 .75 97 — Felten &Guilleaume 108 .— 107 .50Pfalz . Hyp .-Bank c 88 . 13 88 — Gesfürel ..... 128 . 50 127 .25Reichsbank . . . . 183 . 13 182 .50 Goldschmidt Th . . 108 —

Rhein . Hyp .-Bank 138 — 137,50 Gritzner Masch. . ; 35 .75 34 .75
Grün & Bilfinger . 196 —

Verk . - Untern . Hanfwerke Füssen .

15 .37
Harpener ..... 115 — 114 —Hapag ..... . 15 — Henninger Brauerei 124 .50 124 —Nordlloyd • • • • « —.— Hindr . Auffermann 112 — 112 —
Hochtief . . . . . 111 — 111 .25

Industrie Holzmann , Phil . • 96 —

180 . 50
Ilse Bergbau . . . 170 — _ _

Akkumulatoren . ; Inag Erlangen . ■. _ _
Aku ...... . 62 .37 61 .25 Jtmglians Gebr . . . 88 .— 86 .25
AEG . Stammaktien 40 .— Kalichemie . . . 5Aschaffenb . A .-Br . 115 .— 115 — Kali Aschersleben . _ 135 —

„ Zellstoff , i 87 .— 86 — Klein ,Schanzl . 88 — 88 .—Bad . Masch . Durl . ; 129 .— 129 .- Kiöcknerwerke . » 95 . 25 92 .75Bast , Nürnberg , , —- — Knorr Heilbronn - 186 .50 186 —
Bayer . Spiegelglas ; 41 — 41 — Konserven Braun r 75 — 75 .—
Bemberg . . . . i 116 . 50 Lahmeyer & Co. i 134 — 134 .—{Bremen -Besigheim . 102 — Laurahütte . . . * 21 —iBrown .Boveri & Co. 89 .50 Lechwerke . . . $ 106 .75 106 .75Buderus . . . . i 104 .25 102 .50 Lokom . Krauß . . - 103 . 50 103 . 50Gement Heidelberg 121 .75 120 .50 Mainkraftwerke . ; 100 —
. , , Karlstadt 4
i . G . Chem . Basel •

132 .— Mainzer Aktien -Br . 83 .25 83 .—
Mannesmann . . . 89 .50 88 —

1— 130 000 . * 176 . 50 177 — Mansfelder Bergbau 114 — 112 —130001 ab . i 153 .50 153 — Metallgesellschaft . 114 . 37 110 .37
Chem . Albert . . ; 111 . 63 109 .— Miag Mühlenb . .
Chade ..... . 280 — 281 .— Moenus . . . , ; 87 .37 87 . 25
Daimler -Benz • « 5 100 .50 99 — Motoren Darmstadt 103 .50 103,50(Deutsch . Erdöl • r 112 .- 111 . 60 Neckarw . Eßlingen 115 —
Dtsch .Goldji .Silber 239 .50 238 — Nordw . Kraft . . _
Deutsch . Linoleum 163 .25 162 50 Park -u .Bürgerbräu _
Dyekerhoff &Widm . 118 . 50 118 — Rh .Braunk .u Brik . 218 .25 217 .75
Eichbaum -Werger , 99 — 99,50 Rh,dekt/4a3Bheim 147 — J147, —

des
26. «. 35127. 8. 35

81 .63

113 .88

118 .25

117 . 12

162 . 50

-80 . 25

<? l105 -

203 .

4

S

19 .37
47,7 , N .Lb . Gold 1

136 .

Wiesbadener Tagblatts
26. 8. 35I27. 8.

Berliner

47 .7 .
47 . 7 .
4*/,7 .

47 .7 .
47,7 .
47 .7 .
47 . 7 .

133 .75
135 .50

10
21

133 .50
111 .50

135 —
85 .50

124 .37
157 .50

30 .25
131 . 75
116 .50

133 .25
98 .50

155 .50
11850
107 . 13
127 . 13
107 .88
143 —

103 .88
103, -

216 —
147 .50
114 .37
132 .37
118 —

185 —
119 25

88 .63

97 . 88
95 .63
83 . 50

167 —
130 .25

129 .
88 .

113
74 .50

181 -
110 —

56 .37

94 .88 93 -75
134 — J133 50

Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan •
Rückforth . . . 5
Rütgerswerke . . *
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .

103 -6 ®
103, -

„ 2
„ 3

8. 9, 10

Kom . 20
„ 6

114 .25
96 —
95 .50
83 .13

217J5
146 .—
112 .13

40 . 50
87 —
95 —

127 —
116 —
119 .25

Renten
8*/, Krupp -Obligat
77 , Ver .StaW .-O,

Kiöcknerwerke . ;
Lahmeyer & Co. .
Laurah '.itte . . . .
Leopoldgrube . . ;
LiudeEismaschineu
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch.-Bau -Unt . ■
Maximilianhütte ;
MetaUgesellschaft .
Mbntecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Orenstein & Koppel
Polyphon
Rh . Braunk . u .Brik .
„ Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Wes tf. Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles -Elekt u . Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske ,
Stöhr , Kammgarn ■
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL-Draht ;
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk . ;
ZellstoS Waldhof i

100 . 13
116 .88
134 —
112 25
121 —
162 . 13
122 —
107 .75 106 . 50

194 —
80 .13

102 —
110 25
115 .50
282 —
157 —
157 —

99 .50

130 .25
89 . 13

112 —
75 .50

39 .88
81 .50
97 .75

126 .25
115 —
118 .75
120 . 13
120 .50
199 .75

Kolonial
Otavi Minen , , ।

115 —
133 .75

97 .63
155 .63
120 .25
107 .63
127 .75
109 —
141 .75

36 .37

200 —
195 —
104 .37
111 .63
117 .50
280 —
157 . 25

IIse -Bergbau . . ,
Ilse Gemissch . . ,
Kalichemie . . . ,
Kali Aschersleben .

l | 4 $ 5

28 .«®
128
117 .-

21 . 13 ! 21 —° * ” 3 91 .50

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg
J '. Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus
Charl . Wasserw . . ,
Chem . Heyden . ;
Chade -
Conti -Gummi . . ;

„ Ltnol . Zürich
Daimler -Benz . . .
DL Atl .-Telegr . . 4
DL Cont . Gas . -
Deutsche Erdöl . -
Deutsche Kabel . •
Dt . Linoleum . .
DL Tel .*, u . Kabel i
DL Eisenhandel . .
Dortm . Union Br . ;
Dynamit -Nobel . ,
Eintracht Braun ,
Elektr . Lief .-Ges . ;
Elekt .Licht u .Kraf t
Engelhardt , Br . . *
I . G . FarbenindusL
Feldmüble . . . .
Felten &GuilIeaume
Gesfürel . . . . i
Goldschmidt , Th . -9
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi
Harpener . . ♦ . 5
Hoesch . . . . . j
Holzmann , Phil , -

197 .—
147 .50
146 .50
129 . 13
110 .50
179 . 50
105 .13

75 .—

Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Cq . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Teil us Bergbau . .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . •
Voigt & Häffner «
Westeregeln Alk . <
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof j
V’

ersichernng
Allianz -Stuttg .-L . .

- „ Ver .
Mannheimer Vers . .

Renten
5"/. Reichsanl . v . 27
5l/ae/o Yonganleihe .
Anl .-Ausl .(Altbes .) .
4e/eSchutzgebiet .13
4l/3 */. Wie »b .SLv .28
41/«B/ePLL .Pfbr . 19

192 .—
147 .75
146 .50
128 .88 g .
110 .75 M
176 .75

26. 8. 35[27. 8. 35

141 — 141 —
113 . 75 111 . 75
104 5C 104 —

85 —
118 — 117 .25

—
1 .72 171 —

83 .37
——’ ’ 1 .1,1

128 .63 128 .2k
178 .88 177 .88

91 .— 91 —
5 —

203 .50 203 —
108 .— 108 .—
118 .50 118 —

M __
105 — 105 —

85 —
^

84 . 88

— —.—

--- - ___ ---
117 . 25 116 .75

209 .— 209
256 — 255 —

101 .25 101 . 25
103 25 103 . 13
111 .88 111 .63

10 . 20 10 20
90 .75 91,25
97 .— 97 —
97 — 97 —
97 — 97 .—
94 .75 84 . 75
94 . 75 94 .75
97 .75 97 .75
97 — 97 —
96 . 75 96 . 75
96 . 75 96 . 75

26. 8. 85 27. 8. 36
«‘/«•/. N .Lb .Gold 11 86 .75 96 .75
4'/, «/. „ „ 6. 7 96 . 75 96 . 75
•»7,7 , . 12. 13 96 . 75 96 . 75
47 .7 . » „ 4-5 96 .75 96 .75
»7 .7 . .. Ui. 101 — 101 —
4V,e/t » G.-Kom .l 94 — 94 —
47 .7 . . „ 5 94 — 94 —
47 .7 . . 6,7 . 8 94 — 94 —
47 .7 . . „ 2 94 .— 94 —
47,7 . . . 1», 10 84 — 94 —
47 .7 . .. „ 3 94 — 94 —
D. Kom . Sam .Anl 4 115 .25 115 . 25

do . ohne Ausl . 20 . 25 20 . 25
I . G. Farben -Bonds 128 .50 128 .88
46/o Oesterr . Goldr . — ——
4®/0Oesterr .Staatsr . 0 . 80 0 .80
?•/• Rum . äußere i 46 . 25 46 —
5e/oRum.vereinh .O3 ————
47 .7 . » . 13 8 . 25 8 . 25
47 . - 5 .05 4 . 90
4®/, Türk . Bagdad I —- —— __
4Vie/eUng .St .-R .14 — - 9 . 37
4% Ung . Goldrente 9 .60
4e/, Ung . St . v . 10 9 . 50 9 . 25

Banken
Bank f. Brauindust . 124 .75 124 .50
Berliner Hdls .-Ges. 118 .50 117 . 50
Corn.- u. Priv .-Bank 92 .50 91 . 75
Dedi -Bank . . . . 92 .50 91 . 55
Dresdner Bank . ; 92 50 91 .75
Reichsbank , . , 182 .75 182 .50
Verk .- Untern .
AG. für Verkehrsw . 86 .25 85 .75
A.Lokalb .u . Krftw . 125 . 25 124 . 50
D. Reichsbahn Vz. 124 .50 124 . 50 '

Hapag ...... 15 .75 15 . 25
Hbg .-Südam, - Dpf . ■■■— — -
Nordlloyd . . . 17 — ie

"
i3

Industrie
Akkumulatoren . 180 .25 180 —
Aku t • • • • • § 62,50 61 .88
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